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Eisenbahnlinie Krasnodar - Stalingrad in breiter Front überschritten - Eingeschlossene

sowjetische Kräfte vor der Vernichtung - 43 Britenflugzeuge abgeschossen

Der OKW . Bericht von heute
Aus dem Fübrerhauptquartier , 1 . Aug . ( Funkmeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

3m Otten ist in der Verfolgung des geschlagenen
Feindes die Eisenbahnlinie Krasnodar — Stalingrad
in breiter Front überschritten . Sowjetische Kräfte wurden
eingekchlofsen und gehen ihrer Vernichtung ent¬
gehen . Der Eisenbahnknotenpunkt Salzk wurde genommen .
Die Luftwaffe bekämpfte mit starken Kräften die feind¬
lichen Rückzugsbewegungen . Bei anhaltenden schweren
Kämpfe » im groben Don -Bogen wurde « gestern wieder zum
Teil unter Mitwirkung von Flakbatterien 48 feindliche
Panzer vernichtet . Fliegeroerbände griffen bei Tage und
Nacht Trnvvenansladungen und Transporte auf Bahnen ,
Straften und Wasserwegen an . A u f der Wolga wurden
ein Tanker und sieben Frachter versenkt , 16 weitere Frachter
beschädigt .

Nördlich von Rshew scheiterten erneute , mehrfach
wiederholte Angriffe der Sowjets in barten Kämpfen .
Infanterie brachte hierbei vier feindliche Flugzeuge zum
Absturz .

An der Wolchow - Front wies die spanische Blaue
Division einen feindlichen Angriff blutig ab . Angriffe des
Feindes gegen eine Brückenkopf brachen zum Teil im Rah -
kampf zusammen .

3m Seegebiet nordwestlich Tripolis versenkten deutsche
Kampfflugzeuge am 30 . 3uli ein feindliches Unterseeboot .

Nach einigen Störflügen am 31 . 3uli flog der Feind in
der vergangenen Nacht in das Rheinisch - westfälische Indu¬
striegebiet ein . Er griff mit Schwerpunkt Düsseldorf an ,
wo in Wohnvierteln , u . a . in zwei Krankenhäusern , Brände
und Sachschäden entstanden . Di « Zivilbevölkerung hatte
Verluste . Durch Nachtjäger und Flakartillerie wurden 26
der angreifenden Flugzeuge abgeschossen .

Bei Angriffsversnchen eines gemischte « Bomber - und
Jagdverbavdes auf das Gebiet der Somme - Mündung
schollen deutsche Jäger am gestrigen Tag « im Verlauf einer
halben Stunde sechzehn feindliche Flugzeuge bei
einem eigenen Verlust ab . Ein weiteres britisches Flug¬
zeug wurde bei Cherbourg zum Absturz gebracht .

Im Kampf gegen Großbritannien belegten
deutsche Kampffliegerverbände in der Rächt zum 1 . August
kriegswichtige Hafen - und Industrieanlagen von Hüll mit
Sprengbomben schweren und schwersten Kalibers . Alle ein¬
gesetzten Flugzeuge kehrten zu ihren Einsatzhäfen zurück .

3m Kampf gegen die amerikanische und britische Schiff¬
fahrt wurden durch die Kriegsmarine im Monat 3nlt
98 feindliche Handelsschiffe mit 632 400 BRT . ver¬
senkt , davon 92 Handelsschiffe mit 613 400 BRT . durch
Unterseeboote , sechs mit 19 000 BRT . durch Schnellboote .

ra . Berlin , 1 . Aus . ( Eig . Drahtbericht unserer Ber¬
liner Schriftleitung .) Die sehr ausführlichen Angaben des
gestrigen OKW .- Berichtes über die Kämpfe an der Ditfront
geben ein besonders eindrucksvolles Bild von den Verfol¬
gungsgefechten gegen den unaufhaltsam zurückweichenden
Feind . Dabei wird auch von der „ überholenden Verfolgung
des Gegners gesprochen , woraus sich das Bild dieses
Kampfes besonders anschaulich erkennen läßt . Es ist be¬
zeichnend . baß auch Moskau die unmittelbare Be¬
drohung seiner wichtigen Lebenszentren letzt
selbst zugibt und darauf hinweist . Den Sowjets ist es nicht
gelungen den deutschen Vormarsch südlich Rostow aufzu¬
halten . vielmehr werden bereits Kämpfe um den wichtigen
Eisenbahnknotenpunkt Salzk gemeldet . Dieser Stand der
Entwicklung in den dortigen Operationen ist schon st eben
Tage nach der Einnahme von Rostow erreicht worden . Das
Tempo des Angriffes und der Verfolgung durch
die deutschen Truppen hat sich trotz der in dieser kurzen
Zeit kämpfend zurückgelegten großen Strecke keiittswegs
vermindert . Auch der Befehl Stalins an die Sowiet -
armeen . der die sofortige Einstellung des Rückzuges an¬
ordnet und zum äußersten Widerstand auffordert , ist ohne
Zweifel ein Zeichen der sehr kritischen Lage der Sonnets
und wird auch in England und den USA . als solches ge¬
wertet . In dem Bestreben , durch einen persönlichen Appell
an die Armeen die Rückzugsbewegungen aufzuhalten . gibt er
gleichzeitig zu . daß die militärische Entwicklung im Osten
an einem Punkt angelangt ist , an dem mit allen Mitteln
der Versuch gemacht weiden mußte , dem sich bereits an¬
kündigenden katastrophalen Ausmaß des i i e g -
reichen deutfchen Vormarsches zu entgehen . Man
erinnert sich daran , daß bald nach den ersten strategischen
Erfolgen der deutschen Offensive an der Südfront Tinrv -
schenko seinen Armeen die Anweisung gab . nicht mehr leben
Fußbreit Boden bis zum Äußersten zu verteidigen , sondern
auf dem Wege des sogenannten elastischen Widerstandes
zurückzugehen und vor allem die Einschließung größerer
Verbände mit den damit verbundenen materiellen und per¬
sonellen Verlusten zu vermeiden . Er wollte damit diesem
Befehl den Anschein eines aus freier Initiative erfolgen¬
den Rückzuges erwecken . Eine neue Taktik sollte das
Eros seiner Streitkräfte vor dem deutschen Ansturm mög¬
lichst unversehrt auf neue Widerstandslinien zurückiuhren .
um sie dort erneut gegen die Deutschen in den Kampf zu
werfen . In Wirklichkeit folgte Timoschenko jedoch nur dem
eisernen strategischen Zwa n g . der von den mit
größter Durchschlagskraft geführten Operationen der deut -

Sechs weitere wurden durch Torpedotreffer schwer beschädigt .
Ferner versenkten Einheiten der deutschen Kriegsmarine
vier Unterseeboote , sieben Schnellboote und
drei Bewacher und beschädigten zwei Zerstörer und meh¬
rere Schnellboote .

Durch die Luftwasfe wurden im gleichen Zeitabschnitt
30 Handelsschiff « mit 183 S00 BRT . versenkt und
weitere 17 Handelsschiffe beschädigt .

Damit verloren Großbritannien und die USA . insge¬
samt 8 1 5 9 0 0 BRT . des für ihre Kriegführung lebens¬
wichtigen Schiffsraumes .

Hüll angegriffen
- überraschender Tiefangriff auf die Stadt an der Südküfte Englands

Berlin , 1. Aug . (Funkmeldung .) Wie das Oberkommando
der Wehrmacht mitteilt , griffen im Laufe der Nacht zum Sams¬
tag deutsche Kampffliegerverbände kriegswichtige Anlagen der
Stadl Hüll an der HumbermÜndung an .

Gegen 2 .30 Uhr erschienen die ersten Wellen der angreifenden
deutschen Flugzeuge Über der Stadt und warfen trotz heftiger
britischer Flakabwehr und Ballonsperren zahlreiche Spreng - und
Brandbomben in die befohlenen Ziele . Die Stabt Hüll an der
ostenglischen Küste besitzt zahlreiche Dockanlagen und ist ein
wichtiger llmschlagplatz für Transportgüter
aller Art . Außerdem befindet sich dort eine große Tank -
o n I a g e mit mehreren 6lpiers .

Zur gleichen Zeit bombardierten andere deutsche Kampfflug¬
zeuge mehrere Werke der britischen Rüstungsindustrie und Ort¬
schaften an der britischen Ostküste mit nachhaltiger Wirkung .

3m Laufe des Nachmittag griffen leichte deutsche Kampfflug¬
zeuge eine Hafenstadt an dex englischen Südküste tm Tieffl « g
an und richteten mit ihren Bomben schweren Kalibers umfang¬
reiche Zerstörungen am Rande der Stadt an . Der Angriff erfolgte
so überraschend , daß die feindliche Flakabwehr erst beim
Abflug der leichten deutschen Kampfflugzeuge in Tätigkeit trat .

Die Japaner auf den Aleuten
USA .-Marinekreise erkennen die Bedeutung der Besetzung
Genf , 31 . Juli . ( Funkmeldung .) Wie „ Evening Standard "

zu berichten weiß , wird in nordamerikanischen Marinekreifen Lon¬
dons jetzt die Bedeutung der von Japan vorgenommenen
Besetzung der Aleuten - Jnseln vollauf anerkannt und
in diesem Zusammenhang betont , der große Gewinn für die
Japaner sei der , daß sie die amerikanische Wetterwarte auf der
Insel Ättu nunmehr in ihrem Besitz hätten . Diese Wetterstation
sei insofern wichtig , als sich von ihr aus die voraussichtliche
Wetterlage im Westen der USA . und der weiten Inselwelt des
Pazifik ermitteln lasse . Für die Amerikaner sei sie deshalb wert¬
voll gewesen , weil sie von ihr aus die auf den japanischen Inseln
herrschenden Wetterverhältnisse im voraus hätten feststellen
können .

scheu Wehrmacht ausging . Die Entwicklung hat bann in
der Tat sehr halb gezeigt , wie wenig bet Rückzugsbefehl
Timoschenkos bas Ergebnis einer freien Entschließung ge¬
wesen ist . Denn ber angeblich aus © rünben bei besseren
Taktik befohlene Rückzug nahm unter bem Druck ber deut¬
schen Verfolgung sehr bald fluchtartigen Charakter
an . Immer wieder wurden sowjetische Kräftegruvven von
überholenden deutschen Verbänden von ihren Rückzugs¬
wegen ab geschnitten und eingeschlossen und es war sehr bald
deutlich zu sehen , daß Timoschenko nicht mehr Herr
feiner Entschlüsse geblieben war . Weder der Lauf
des Donez , noch bei Don im Osten , noch bet breite Unterlauf
biefes Flusses im Süden — alles von Natur aus sehr starke
Verteidigungslinien , die dem taktischen Bedürfnis der
Sowjets nach einer besseren Defensivstellung in höchstem
Maße entgegenkamen — vermochten den Armeen Timo¬
schenkos einen Halt zu geben , Re zur Wiederaufnahme eines
aussichtsoollen Widerstandes zu befähigen . So ging der
überaus wichtige Raum zwischen Donez und Don für die
Sowjets verloren und selbst in die strategisch wichtigen Ge¬
biete südlich des Don , in die Kuban st epp e , sind die
deutschen Verbände nun seit Tagen mit ungebrochener An -
griffstraft bereits tief eingedrungen . Wichtige stra¬
tegische Entwicklungen kündigen sich hier an . eine
ernste Gefahr für die Sowjets , daß ihre Armeen vonein¬
ander getrennt und von kriegswichtigen Versorgungsgebieten
abgeschnitten werden .

Die Hauptbahn nach bei
Di « Bedeutung der Stret

Berlin , 31 . Juli . Mit der Einnahme von Prole -
tarskaja ist , wie der Bericht des OKW . vom 30 . Juli bekannt -

§
ab , die letzte große Eisenbahnverbindung der Sowjetunion nach
em Kaukasus unterbrochen worden . Die Bedeutung dieser

Bahn liegt darin , daß über sie die wichtigsten Wirtschaftsgüter
des Westkaukasus in die übrige Sowjetunion gebracht wurden .

Die Bahnlinie Noworofsisk — Stalingrad mit
einer Gesamtlänge von etwa 650 Kilometer kann man in vier
Abschnitte unterteilen , und zwar in die Abschnitte Stalingrad -
Sarepta , Sarepta — Tichoreskaja . Tichorcskaja — Krasnodar und
Krasnodar — Noworofsisk . Bis Sarepta ist die Bahn schon seit
längerer Zeit zweigleisig ausgebaut .

Der zweigleisige Ausbau der Strecke von Sarepta bis
Tichoreskaja wurde in der letzten Zeit beendet . In Tichoreskaja
schneidet die Bahn die wichtige Haupteisenbahnstrecke von Baku

Der Strom des Schicksals
Von Fritz Günther

An ber Schwelle bes 36 . Kriegsmonats und nach Ablauf
ber fünften Woche einer Offensive , bereit Erfolge zu gewal¬
tig sinb . als baß Re von ber Gegenseite länger ignoriert
werben könnten , steht bie Welt mit rückhaltloser Bewun¬
derung vor ben Großtaten ber beutschen Truppen
unb ihrer Verbündeten , die mit unwiderstehlichem Elan auf
den Straßen des Sieges im Süden der Ostfront vorwärts
schreiten und mit fampfesmutiger Entschlossenheit all «
Hindernisse , die ihren Vormarsch aufhalten sollten , über¬
winden . Wenn einmal die Geschichte dieses Krieges ge¬
schrieben wird , dann wird der Don als der Strom
des Schicksals bezeichnet weiden und die an seinem
Oberlauf und an seiner Mündung liegenden beiden Städte
Woronesch und Rostow werden als Meilensteine auf
dem Wege zum Siege besondere Herausstellung erfahren .
Um sich von der Weiträumigkeit des Schlachtfeldes , auf dem
sich jetzt eine der entscheidenden Phasen des Krieges ab -
spielt , einen Begriff zu machen , muß man sich vor Augen
halten , daß die Entfernung zwischen Woronesch und Rostow
in der Luftlinie etwa 500 Kilometer beträgt , die Länge des
Don . der im großen Bogen mit zahlreichen Mäandern das
Stromgebiet zwischen den beiden Städten durchfließt , aber
mit weit über 1000 Kilometer zu veranschlagen ist . Nach
Quadratkilometer gemessen , entspricht der Raum mit je 500
Kilometer nach Süden und nach Osten , den unsere Truppen
in vier Wochen kämpfend und marschierend hinter sich brach¬
ten , einem Gebiet , das etwa halb so groß ist wie bei Umfang
des Deutschen Reiches nach Veisailles .

Nachdem Rostow beieits voi einet Woche im Stuim ge¬
nommen routbe , haben bie deutschen Truppen inzwischen das
Donknie im Osten erreicht , dellen Ufer an dieser Stelle nur
70 Kilometer vom Unterlauf bet Wolga entfernt ist und sind
nach dem überschreiten des Flusses im Süden in die
Manytsch - Senke und nach dem Kubangebiet vvrge -
stohen . Während an einigen Stellen noch um die letzten
Stützpunkte gekämpft wird , die Timoschenko in Eile aufzu¬
richten versuchte , befindet sich ber Großteil der bolschewisti¬
schen Sübarmee , hartbebrängt von unseren rasch nachstoßen -
ben Truppen , auf einem überstürzten Rückzüge , der
bereits in regellose Flucht ausgeartet ist . Vergebens ver¬
suchte Stalin unb der »owjetische ffieneralftab das De -
bacle im Süden aufzuhalten . Verzweifelte Aufrufe , in
denen die Sowjetjuden warnend auf die tödlichen Gefahren
hinwiesen , die dem Lande drohten , wenn der Rückzug nicht
abgestoppt werden könnte , weil mit dem verlorenen Gebiet
auch das Kriegspotential und die militärische
Kraft auf das stärkste beeinträchtigt würden , forderten die
Verteidigung bis zum letzten Blutstropfen . Aber weder
Beschwörungen noch Drohungen konnten die rückwärts lau¬
fende Dampfwalze aufhalten .

Der Don wurde zum Schicksals st rom ber sowjeti¬
schen Armeen : er wird damit zum Schicksal des Bolschewis¬
mus . Wer das Stromgebiet dieses Flusses beherrscht , besitzt
nicht nut den Raum , dellen industrielle unb lanbwirtschaft -
schaftliche Ausbeutung für bie Sowjetunion von lebens¬
wichtiger Bebeutung ist . Et hat auch gleichzeitig die
Safis für weitere militärische Operationen
in welcher Richtung auch immer Re geplant sein mögen . So
betrachtet gewinnt der Erfolg , den unsere Panzergrenadiere
und unsere Luftwaffe , vor allem aber unsere Infanterie mit
dem unermüdlichen Einsatz ihres Siegeswillens erkämpften ,
besondere Bedeutung . Darüber gibt man sich auch in Lon¬
don und in Washington jetzt keinerlei Illusion mehr bin .
Konnte man noch vor Beginn der Sommeroffensive in ber
feinblichen Prelle lesen , daß die Bolschewisten nunmehr die
deutsche Strategie und Taktik vollkommen in sich ausge¬
nommen hätten , durch die sie im vergangenen Jahre vielfach
überrascht worden seien und daß infolgedessen die Chancen
für einen deutschen Angriff nicht sonderlich günstig ständen ,
io gibt man heute die Gefahr , die für bie Kampfkraft bes
Bolschewismus bereits jetzt besteht , mit bramatischen
Worten zu .

Rach bem Verlust bes Dvnezgebietes , bem Erzbecken ber
Sowjetunion , mit seinen Mineralschätzen unb Kohlengruben ,
seinen Rüstungsfabriken und Waffenschmieden , sind nun
auch bie fruchtbaren Ebenen bes Dongebietes .
verloren gegangen . Der Verlust biefes für bas Kriegs -
votential der Sowjetunion so wichtigen Raumes bedeutet
für London und Washington einen ebenso schweren Schlag . Es
hat schon seine Richtigkeit , wenn ein Agitationssprecher der
Feindstaaten kürzlich sagte , daß der Don auch an ben Metro¬
polen Churchill - Englands unb Roosevelt - Amerikas vorbei -
fließt unb baß Englanb in (Ermangelung einer anberen
Front auch am Don seine Schlachten verliert . Unb wenn
bie Groß -Offensive , bie jetzt im Süben ber Ostfront rollt ,
auch nur einen Teil ber Kampfhandlungen

i Kaukasus abgeschnitten
Noworofsisk — Stalingrad

nach Rostow Der Ausbau der Strecke von Tichoreskaja bis
Stalingrad sollte die Masientransporle der Strecke von Baku über
Rostow teilweise absangen . Diejenigen Transporte , die nicht für
das Donezgebiet und das Moskauer Gebiet bestimmt waren , sollten
in Tichoreskaja umgeleitel und auf dem kürzeren Weg über Stalin¬
grad transportiert werden .

Über die Bahnlinie Noworofsisk — Stalingrad wurden vor
allem Erdöl , Zement , Getreide und Baustoffe befördert . Die
Unterbrechung dieser Eisenbahnverbindung ist daher von großer
Bedeutung für die gesamte Wirtschaft der Sowjetunion . Dor allem
sind die Bolschewisten nunmehr in einem erheblichen Umfange
vom 6l des Kaukafus abgeschnitten , zum mindesten soweit das 61
auf der Eisenbahn transportiert wurde . Die Wolgaschiffahrt , durch
die ebenfalls 6ltransporte regelmäßig durchgeführt werden , steht
bereits unter der starken Einwirkung deutscher Fliegerangriffe .
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Beförderungen in der Wehrmacht
Berlin , 31 . Juli . Der Führer hat befördert :

Japanischer Angriff auf Port Darwin

Stockholm , 31 . Juli . Wie der Londoner Nachrichtendienst
meldet , griff während einer militärischen Übung in Port Dar¬
rn i n Donnerstagnachmittag ein japanischer Bomberverband , der
von 22 Jägern begleitet war , Port Darwin an .

Die deutsche Luftwaffe auf der Wacht
Siebzehn britisch « Jagdflugzeug « aigesch assen — Heftig « Luftkämpf « am Kanal
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Stein feindliches Schiff vor unseren U - Booten sicher
Zum neuen großen Erfolg der deutschen U -Boot -Wass «

:ein (Hans ) , Steiglehner ,“ '
zum Generalarzt : den
terinären : die Oberst .

Rastlose Verfolgung des geschlagenen Feindes
Atlantik , im Pazifik sowohl wie in Ostasien . zu Lande , in
der Lust und auf allen Meeren , sich Tag für Tag abspielen
und daher im Zusammenhang gewertet werden müssen , so
ist doch allen das eine Ziel gemeinsam : die Vernichtung
des Bolschewismus und damit gleichzeitig Sie Beseitigung
des mit ihm verbündeten und ihn als Sturmbock und letztem
Festlandsdegen benutzenden Eewaltberrschaftsanspruchs der
jüdisch - vlutokratischen Kriegshetzer um Churchill und
Roosevelt .

Jeder Schlag , der dem Bolschewismus verletzt wird ,
trifft auch England , dessen militärische Leistungen aus
eigenem Antrieb bisher nur eine ununterbrochene Kette von
Niederlagen waren , mit denen sich das Empire immer mehr
in die Hörigkeit der Kriegsgewinnler um Roosevelt brachte
Und wenn man jetzt in London versucht, , sich mit den Tat¬
sachen abzufinden und im Hinblick auf die immer noch a,us -
hleibende zweite Front davon spricht , daß die Existenz einer
solchen zweiten Front auch im ersten Weltkriege Rußland
nicht vor der Niederlage habe retten können , womit man
nach bewährter englischer Methode den bolschewistischen Ver¬
bündeten bereits abzuschreiben beginnt , so beweist das nur .
daß die entscheidende Bedeutung der Kämpfe , die zur Zeit
die Welt in Atem halten , immer noch nicht richtig erkannt
wird . Aber auch England wird sich eines Tages davon
überzeugen lassen müssen , daß sein Schicksal mit dem des
Bolschewsimus auf das engste verbunden
der Fall des Sowietkolosfes den Sturz des Empire
läufig zur Folge haben muß .

Berlin , 31 . Juli . Zu der Sondermcldung über neue große
Erfolge der deutschen U -Boot -Wasfe teilt das ÖKW . noch folgen¬
des mit : Die heute belanntgegebenen Versenkungen feindlicher
Handelsschiffe durch deutsche U -Boote erstrecken sich auf em Opera¬

tionsgebiet von mehr als 5200 Seemeilen oder nahezu 10 000 Kilo¬
meter . Von der amerikanischen Ostküste über den Atlantik bis m
das Seegebiet von Cypern waren die deutschen U - Boote

unablässig am Feind und fügten seiner Versorgungs -

schiffahrt neue schwere Verlust - zu . Wieder muhten 24 feindliche

Handelsschiffe mit 167 000 ART ., ferner 10 Frachtensegler und ein

Bewachungsfahrzeug auf den Grund des Meeres , zwei britische

Zerstörer sowie zwöi Handelsschiffe mit 17 000 BRT . wurden

durch Torpedotrefier schwer beschädigt . Der starke Schutz , den der

Gegner seinen bedrohten Seewegen augedeihen läßt , kann nicht

verhindern , daß seine Schisse , die er für den Rohstoff - und Kriegs -

maierialnachschub fo dringend braucht , sowohl an den amerira -

nischen und afrikanischen Küsten , als auch im weiten Seegebiet
des Atlantik und dem Mittelmeer den U -Booten der Achsenmächte
zum Opfer fallen .

Wenn sich unter den versenkten Schiffen wiederum nicht we¬

niger als zehn F r a ch t e n s e g l e r befanden , so ist diese Tat¬

sache bezeichnend für die ansteigende Schisfsraumnot des Feindes .
Die Verwendung von Frachtenseglern im Mittelmeer ist eine

britische Notmahnahme , da 1. die Briten nicht mehr
genügend größere Schiffe zur Verfügung haben und 2 . di - Frach¬
tensegler nicht wie die größeren Schiffe weit auf das Meer hin¬
auszufahren brauchen , sondern in unmittelbarer Küstennähe ihr
Bestimmungsziel zu erreichen suchen . Sie sind also , im Gegensatz

zu den größeren Handelsschiffen , nicht in dem gleichen Maße den
U -Boot - Angriffen ausgesetzt wie diese . Allein die steigende Vex -

wendung von Frachtenseglern auf feindlicher Seite ist also ein

Beweis für die Wirksamkeit des U -Boot -Krieges ^ dem sich der

Feind mit allen Mitteln zu entziehen versucht . Wenn jetzt auch
die USA . zur Verwendung von Fiachtenseglern übergegangen
sind so ist dies nur ein Beweis mehr für die harten Schläge der
U -Boote , die den Feind zur Anspannung aller seiner Kräfte
zwingen .

Stark gesicherte Eeleitzüge und einzeln fahrende Schiffe find
in gleicher Weise den U -Boot - Angriffen ausgesetzt , selbst die klei¬

nen frachtenbeladenen Segler , die unter der Küste langsam ihrem
Ziel zusteuern . Es gibt keine Schiffskategorie des Feinde » , die

vor den Torpedoangriffen sicher wäre , kein Sicherungsfahrzeug
aber auch , das geeignet wäre , die der amerikanisch -britischen Dei -

sorgungsschiffahrt laufend zugefügten schweren Verluste herabzu -

mindern . Dafür sorgt die hohe Kampfkraft und der ausgezeichnete
Ausbildungsstand der deutschen U -Boot -Besatzungen .

Immer wieder kommen aus den USA . Meldungen von an¬
geblich neuen Abwehrmaßnahmen und neuen „ Systemen

"
zur Be¬

kämpfung der U -Boot -Eefahr . Die deutschen U -Boote geben
darauf ihre eigene Antwort , indem sie Woche für Woche den feind¬
lichen Handelsschifssraum vermindern und damit den Nachschub
des Gegners , auf den er zur Fortführung des Krieges dringend
angewiesen ist . auf allen Seeoerbindungsttnten wirksam bedrohen
und unterbrechen .

Litwinow - Finkelstein wieder bei Roosevelt
Madrid , 31 . Juli . Der sowjetische Botschafter in Washington ,

Litwinow -Finkelftein , hatte am Donnerstagnachmittag eine neue

Unterredung mit Roosevelt im Weißen Haus .
Litwinow -Finkelftein verweigerte Prefievertretern gegenüber ,

die ihn fragten , ob (ein Besuch in irgendeiner Verbindung mit
den letzten Berichten stände , daß di « Sowjetunion in tödlicher Ge¬
fahr fei , jeden Kommentar über die Art der Besprechungen . Man
dürste aber nicht fehlgehen in der Annahme , daß Stalin seinen
jüdischen Bevollmächtigten erneut beauftragt hat , dringliche
Vorstellungen betreffs einer Entlastung der schwer an¬
geschlagenen sowjetischen Front bei Roosevelt zu erheben .

Britische Posträuber
Lifiabon , 31 . Juli . Wie jetzt bekannt wird , haben die end¬

lichen Kontrollbehörden in Gibraltar die gesamte P o st , die
das portugiesische Fahrgastschiff „Carvalho Araujo " mit sich führte ,
beschlagnahmt . Das Schiff , das sich auf der Heimfahrt von
den portugiesischen Jnselbefitzunaen befand wurde von englischen
Kontrollfahrzeugen vor der Einfahrt von Lifiabon gezwungen , zu¬
erst den Hafen Gibraltar anzulaufen . Die Tatsache löste in der

portugiesischen Öffentlichkeit größte Empörung aus . Es handelt
sich um rein portugiesische Post , die aus den portugiesischen
Kolonien und den Inseln nach dem Mutterland gesandt wurde .

Berlin , 31 . Juli . Nach dem Bericht des OKW . über die

Kämpfe am 30 . Juli im Don -Gebiet befinden sich die deutschen
und verbündeten Truppen etwa 180 Kilometer südlich be _s unteren
Don in rastloser Verfolgung der geschlagenen Bolschewisten . Ver¬

schiedentlich kam es dabei zu hartnäckigen Gefechte n mit

abgeschnittenen und in der Verfolgung überholten feindlichen
Kräften . Der bolschewistische Widerstand , der immer mehr an Zu¬
sammenhang verliert , wurde überall gebrochen . Südlich Rostow
wurde im Kampf der am Ugoj - Jeja -Fluß gelegene Eisenbahn¬
knotenpunkt Kuschtschewskafa genommen . Ostwärts davon
stürmten Truppen eines motorisierten Verbandes ein Höhen¬
gelände mit (einen Stützpunkten . Mehrere Flußabschnitte wurden
überwunden und nach Bildung von Brückenköpfen wurde die Ver¬
folgung fortgesetzt . Südlich des Manytsch wurde nach der Ein¬
nahme von Proletarskaja auch im Raum von Salzl der Kampf
um die große Eisenbahnstrecke vom Kaukasus nach Nordosten fort¬
gesetzt . Die große Bedeutung dieser Verkehrsader liegt darin ,
daß die Bolschewisten auf ihr die wichtigen Wirtschastsgüier des
Kaukasus für die übrigen Teile der Sowjetunion verfrachten .

Di « Verfolgungskampfe südlich des unteren Don
stellen wegen der Größe der Entfernungen , wegen der hochsommer¬
lichen Hitze mit ihren überraschenden Eewitterstürmen und wegen
der ununterbrochenen Gefechtsberührung mit dem Feind höchste
Anforderungen an die kämpfenden Truppen sowie an den
Nachschubdienst . Viele Truppenteile haben bereits seit Beginn der

Zentral - burmesische Regierung errichtet
Zusammenarbeit zwischen Japan und Burma

Tokio , 1. August ( Funkmeldung ) . Zur Errichtung der zentral -

burmesischen Regierung unter Führung von Dr . Uba Maunz ,
des bekannten burmesischen Nationalisten und früheren Premier¬
minister , die am Samstag eingeführt wird , erklärt die Zeitung
„ Tokio Asahi Schimbun

"
, daß diese Regierung die Grundlage

für den Aufbau Burmas für die Burmesen bilde .
Obwohl die neue Regierung naturgemäß verschiedene Schwierig¬
keiten zu überwinden haben wird , sagt die Zeitung , müfien Japan
und Burma ihre Anstrengungen verdoppeln im Hinblick darauf ,
daß der erfolgreiche Abschluß des Krieges in Ostasien eine den
beiden Ländern auferlegte lebenswichtige Aufgabe bildet . Das
Fortbestehen der japanischen Militärverwaltung in Burma paral¬
lel mit der burmesischen Regierung , ist erforderlich in Anbetracht
des im Gang befindlichen Krieges , aber die Militärverwaltung
hat nur vorübergehenden Charakter . Es wird hervorgehoben ,
daß die neue Zivilverwaltung gesetzlich Vollmacht
über alle verwaltungsgesetzlichen und wirtschaftlichen Angelegen¬
heiten hat . Die Zeitung betont , daß man die Tatsache nicht über¬
sehen dürfe , daß die neue Regierung mit „ weitreichenden Voll¬
machten

" versehen ist . Sie schließt mit den Worten : „Die Er¬
richtung der neuen Regierung ist eine lebhafte Bekundung der

engen Zusammenarbeit zwischen Japan und
Burma , und die zukünftigen Beziehungen zwischen den beiden
Nationen müfien auf eine noch engere und noch tiefere Zusammen¬
arbeit hinzielen . _ __ _ _ _

Zuckerbrot und Peitsche
England verspricht Indien wieder einmal Selbstverwaltung

Stockholm , 31 . Juli . Nach einer Meldung des Londoner Nach¬
richtendienstes soll Indien „ sofort nach dem Sieg über die Achse "

die Autonomie bekommen . In einer anderen Meldung zum Thema
Indien wird gesagt , „ Keine Partei in Indien habe Grund zu der
Annahme , daß di « Absichten der britischen Regierung unaufrichtig
seien ."

Dieser Auslastung maßgebender britischer Stellen stellen wir
hiermit eine „ Times -Stimme gegenüber , die die '

„ Aufrichtigkeit
"

der britischen Regierung treffend beleuchtet : „Der Entschluß der
Regierung auf Aushebung des Verbotes der kommunistischen Or -
ganisationen in Indien und die Freilassung der Kommunisten
verfolgt den Zweck , aktiven politischen Elementen , deren realistische
Einstellung gegenüber dem Krieg nur eine heilsame Wirkung auf
die nationale indische Kongreßpartei haben wird , volle Hand¬
lungsfreiheit wiederzugeben . Die britische Regierung , so schreibt
die „ Times " weiter , verfolge nicht die Politik , innerindische Diffe¬
renzen dann auszugleichen , wenn sie zur Bekämpfung des ge¬
meinsamen Feindes Indiens und Großbritanniens von Nutzen
feien .

Britische Versprechungen find heute nicht mehr das Pa¬
pier wert , auf dem sie geschrieben sind . Und gerade
das indische Volk , dem schon zu oft — vom ersten Weltkrieg an —
freie Selbstverwaltung „ versprochen

" wurde , weiß viel zu gut , was
es von britischen Versprechungen zu halten hat .

Invasion nicht so einfach

„ New Aork Times " diesmal pessimistisch

Stockholm , 31 . Juli . ..Stockholms Zibntngen “ zitiert in
einer New Porter Eigenmeldung , den militärischen Mit¬
arbeiter Hansen Baldwin , der in der „ Stern Port Times die
großen Nachteile eines augenblicklichen Jnvasionsoer -

suches aufzählt . Am günstigsten würde , ein Jnvmionsversuch
an der norwegischen Küche sein , da diese die Angloameri¬
kaner wiederum in einen „ Peripherie - Krieg verwickelten .
Die Küste der Niederlande und Frankreichs böten einerseits
wichtige Vorteile , andererseits jedoch überwögen die Nach¬
teile . Die Deutschen seien in der Lage , mit Hilfe ihrer
glänzenden Verbindungslinien und zahlreichen Flugplätzen
in Schnelligkeit Abwehrkämpfe gegen jeglichen Landungs¬
versuch zu konzentrieren . Außerdem wäre eine großange¬
legte starke Küstenbefestigung errichtet worden und
hinter ihr starke befestigte Verteidigungszonen .

Um alle diese zu überwinden , bedürfe es gewaltiger
Kraitanstrengungen . Man dürfe sich nicht darauf verlassen ,
irgendwo auf einen „ schwachen Punkt innerhalb der deut¬
schen Verteidigung zu stoßen . So sehr eine Invasion vom
strategischen Gesichtspunkt aus wünschenswert wäre . Io sei
das strategisch Erwünschte doch nicht immer strategisch
möglich .

„ Zu oft Phrasen statt Taten " *

Erkenntnisse der „ Daily Mail "

Angrifsskämpfe bis zu 15 0 0 Kilometer im Vormarsch
zuruckzelegt und damit Marsch - und Kampfleistungen erzielt , die
im Verhältnis zum Zeitaufwand die großen Erfolge der vor¬

jährigen Siege im Osten übertreffen . Die Luftwaffe unter¬
stützte am Donnerstag mit starken Kräften die Verfolgungskämpfe
des Heeres gegen den geschlagenen Feind . Kampf - und Sturz¬
kampf - , Schlacht - und Zerstörergeschwader bombardierten vor den
deutschen Panzerspitzen im Raum südlich des Manytsch bolsche¬
wistische Batteriestellungen und Fahrzeugkolonnen . Sie machten
damit den in das Kuban - Gebiet vorstoßenden deutschen Truppen ■
den Weg frei . Zahlreiche feindliche Geschütze und über 70 mit
Truppen und Material beladene Fahrzeuge wurden vernichtet .

Im großen Don - Bogen kam es am 30 . Juli zu hef¬
tigen Kämpfen bei der Abwehr von Durchbiuchsverfuchen ringe «
schlostener feindlicher Kräfte . Gleichzeitig führten die Bolschewisten
von außen her E n t s e tz u n g s a n g r i s f e . In harten Kämpfen
wurde der Feind , der schwerste Verluste hatte , zurückgeworfen und
zahlreiche Gefangene eingebracht . Bei diesen Abwehrkämpfcn
waren auch italienische Verbände erfolgreich beteiligt . Sie ver¬
nichteten sechs von den insgesamt abgeschossenen 62 feindlichen
Panzerkampfwagen . In weiteren Gefechten wurden feindliche
Kräfte von deutschen und rumänischen Truppen über den Don

zurückgeworfen . Kamps - und Sturzkampfflugzeuge richteten
im Raum von Kalatsch ihre rollenden Angriffe gegen feindliche
Truppen und Fahmeugkolonnen sowie vom Feinde stark belegte
Ortschaften . Die Bolschewisten hatten durch Bombentreffer und
Feuer der Bordwaffen schwere Verluste an Menschen und Ma¬
terial . Weitere lohnende Ziele für die deutschen Bomben bot
der Eisenbahnverkehr dieses Kampfgebietes . Drei feindliche
Transportzüge wurden vernichtet und zahlreiche beladene Eisen¬
bahnwagen schwer beschädigt . Deutsche Jager schofien im südlichen
Frontabschnitt als Begleitschutz und bei freier Jagd zwanzig feind¬
liche Flugzeuge ab .

Neue Ritterkreuzträger
Berlin , 31 . Juli . Der Führer verlieh das Ritterkreuz des

Eisernen Kreuzes an Oberstleutnant Richard Daniel , Kom¬
mandeur eines Infanterie -Regiments , Hauptmann Karl Willi g ,
Bataillonsführer in einem Infanterie -Regiment und Rittmeister
Hans -Günther Braun von Stumm , Führer einer Aufklärungs¬
abteilung .

Oberstleutnant Richard Daniel , am 24 . Dezember 1900
als Sohn des Oberlandjägers Gustav Daniel zu Ansbach ( Kreis
llsingen/Taunus , Gau Hessen - Nassau ) geboren , erzwang mit seinem
Regiment Ende Juni den Durchbruch durch den inneren Festungs¬
gürtel der Südfront von Sewastopol . An der Spitze feinet In¬
fanteristen stieß er anschließend über das Angriffsziel hinaus und
schuf so die Voraussetzung für den weiteren Angriff zur Besetzung
einer entscheidend wichtigen Serpentinstraße .

Hauptmann Karl Willig , am 31 . August 1908 als Sohn
des Dachdeckermeisters Wilhelm Willig zu Niederneisen
(Kreis llnterlahn , Gau Hefien -Nafiau ) geboren , hatte zu Beginn
der Kefielschlacht Bei Charkow bereits nach zwei Stunden in zü¬
gigem Angriff das ihm befohlene Ziel erreicht , als sich der Feind
erneut zur Verteidigung festsetzte. Hauptmann Willig stieß sofort
mit seinem tapferen Bataillon bis in die Artilleriestellungen der
Bolschewisten nach und trug so durch zeitweise Ausschaltung der
feindlichen Artillerie wesentlich zum Erfolg des weiteren An¬
griffs bei .

Rittmeister Hans -Günther Braun von Stumm stieß nach
erfolgtem Durchbruch durch die Stalin -Lini « Mitt « Juli 1941 als
Führer einer Vorausabteilung der Division weit voraus bis an
den Bug vor und verlegte dadurch den Bolschewisten den Rückzug .
Bei einem späteren Einsatz wurde er schwer verwundet , so daß
er am 15 . September 1941 an den Folgen dieser Verwundung

im H e e r : mit Wirkung vom 1. Mai 19421 zu General¬
majoren : die Obersten Bustsch , Lnz , Thomas (Wilhelm ) , Philipp
( Ernst ) ; mit Wirkung vom 1. Juli 1942 : zu Generalmajoren : die
Obersten Kohlermann , Buck , Püchler , Krause (Fritz ) , von Stein ;
mit Wirkung vom 1. August 1942 : zum General der Infanterie :
den Generalleutnant Nagy , zum General der Panzertruppe : den
Generalleutnant von Knobelsdorfs ; zu Generalleutnanten : die
Generalmajore Brandenberger , Bernhard , Allmendinger , Beith ,
von Drabisch -Wächter , Ritter von Thoma , von Boltenstern , Cantz -
ler , Höhne , Rittau Suppe , Ansat , Fehn , Weiß (Walter ) ; zum
Generalstabsarzt : ben Generalarzt Dr . Blum ( August ; zu
Eeneralstabsveterinären : die Eeneralveterinäre Dr . Magelow ,
Dr . Weber ; zu Generalmajoren : die Obersten : Retz ( Eduard ) ,
Praun , Becker , Dip .-Jng . Wirtsch . Hauger , Fichtner , von Blücher ,
von Eroddeck , Riedel , Freitag (Walter ) , Scholz . Hotzfeld , Lasch ,
Dipl .-Jng . Dybilasz , Dipl .-Jng . Hartmann (Wilbelm ) , Henrici
(Rudolf ) , Souchay , Stephan , Hitter , Balck , Dieftel , Thonifien ,
Brause , Roth ( Hans ) , von Haustein (Hans ) , Steiglehner , Fischer
( Theodor ) , Richter ( Gerhard ) , Krakau ; zun

~

Oberstarzt Dr . Lieschke ; zu Generalveteri ______
veterinäre Dr . Müller ( Johannes ) , Dr . Hartmann ( Hans ) , Dr .
König , Dr . Betzler , Dr . Böttger ;

in der Kriegsmarine : mit Wirkung vom 1. August
1942 : zu Kapitänen zur See : die Fregattenkapitäne Waue ,
Friedrichs ( Herbert ) , Pahl , Schröter ( Hilmar ) , Mahn ; zu Kapi¬
tänen zur See ( ing .) : die Fregattenkapitäne ( ing .) Struß , Fröhner ,
Strobel (Friedrich ) , Lauckner . Anbuhl ; zu Flottenärzten : sie Ge -
schwaderänte Dr . Kanzler , Dr . Klebe . Dr . Kaull ; zu Kapitänen
zur See (W ) : die Fregattenkapitäne (W ) Riechers , Hilbig ;

in der Luftwaffe : mit Wirkung vom 1. August 1942 : zu
Generalleutnanten : die Generalmajore : Korten , Osterkamp ,
Knauß , Franßen , Schwabedifien , Burchard ; zum Generalstabsarzt :
der Generalarzt Dr . Wenzig ; zu Generalmajoren : die Obersten
Orellberg , Roth , Aschenbrenner , Riva , Heidrich ;

in der Heeresverwaltung : mit Wirkung vom 1. Mai
1942 : zum Ministerialrat : den Oberregierungsrat Dr . Sennewald ;
mit Wirkung vom 1. Juli 1942 : zu Eeneialstabsintendanten : die
Generalintendanten Drescher , Dr . Weber , Fritsch ; zum General -
intendanter : den Ministerialrat Dr . Deyrer .

Dover stürzte eine andere Spitsire nach einem Luftkämpf in 8000
Meter Höhe ab .

Im Laufe des Nachmittag kam es an der norwegischen Küste
und im Raum von Cuxhaven zu weiteren Luftkämpfen mit einzeln
fliegenden britischen Jagdflugzeugen , wobei zwei Spitfite zum
Absturz gebracht wurden . Insgesamt verlor die britische Luft¬
waffe tm Laufe des Donnerstagnachmittag 17 Jagdflugzeuge , wäh¬
ren nur drei eigene Flugzeuge bisher nicht zurückgekehrt find .

Je 2500 Luftsiege
Der kühne Angriffsgeist der deutschen Jäger

Berlin , 31 . Juli . Das Jagdgeschwader 52 , dessen Grup¬
pen fich besonders während der harten Wintermonate an der Ost¬
front durch vorbildliche Einsatzbereitschaft und unbezwingbaren
Kampfeswillen auszeichneten , errang kürzlich seinen 250 . Luft¬
sieg . Die gleiche Anzahl von Abschüfien erreichte einen Tag später
das Jagdgeschwader 77 , dessen Angehörige fast an allen
Fronten dieses Krieges große kämpferische Erfolge erzielten .

Beiden Geschwadern hatte der Reichsmarschall Bereits
anläßlich des 2000 . Luftsteges für die beispielhaften soldatischen
Leistungen und den stets bewiesenen kühnen Angriffsgeist seinen
Dank und seine besondere Anerkennung ausgesprochen .

Berlin , 31 . Juli . Wie das OKW . mitteilt , erlitt die britische
Luftwaffe im Laufe des Donnerstagnachmittag durch die an der
Kanalküste eingesetzten deutschen Jagdgeschwader erneut hohe
Verlust «. Die von den Britischen Jagdoerbänden in mehreren
Wellen vorgetragenen Angriffe scheiterten an der Wachsamkeit
und Stärke der deutschen Jäger .

Bei dem ersten Anflug mehrerer britischer Jagdflugzeuge wur¬
den innerhalb zehn Minuten drei britische Flugzeuge von den

schnellen Focke -Wulf -Jägern abgeschofien . Gegen 19 Uhr ver¬
suchte fich ein stärkerer britischer Jagdoerband dem Raum von St .
Omer zu nähern . Nach Alarmstart aufgestiegene Focke -Wulf -
Jäger verwickelten die britischen Flugzeuge sofort in heftige Lust¬
kämpfe , di « von 1000 Meter Höhe bis zu Bodennähe geführt wur¬
den . Schon nach wenigen Minuten stürzten die ersten Spitsire
brennend zu Boden . In kurzen Zeiträumen folgte eine Spitsire
dem anderen abgeschofienen britischen Jagdflugzeug in die liefe .

Gegen 19 .15 Uhr tarn der Eichenlaubträgei Hauptmann Priller
etwa 15 Kilometer nordostwärts von 6t . Omer in 3000 Meter
Höhe zu einem Luftgefecht mit einer Spitsire , di « nach kurzem
Feuerwechsel abkippte und nach dem Aufschlag am Boden ver¬
brannte . Hauptmann Priller errang damit seinen 76 . Abschuß .
Hm 19 .20 Uhr stürzten zwei weitere Spitsire , von deutschen Focke -
Wuls -Jägern im Tiefflug angegriffen , brennend ab . Eine Hurri -
cane , die im Luftkämpf schon mehrere Treffer erhalten hatte ,
wurde in der Nähe eines Flugplatzes von der deutschen Boden -
abwehr zum Absturz gebracht . Nach diesen schweren Verlusten
drehte der durch die Luftkämpfe völlig zersprengte Jagdverband ,
von den deutschen Jägern verfolgt , nach Westen ab . Während
der Verfolgungskämpfe wurde ein weiteres britisches Jagdflug¬
zeug zwischen Calais und Dover abgeschofien . Ostwärts Dover
schoß Oberleutnant Pflanz in 4000 Meter Höhe ebenfalls eine
Spitfire ab und errang damit feinen 51 . Luftsteg . Südlich von

Stockholm , 1. August (Funkmeldung ) . Die „Daily
schreibt : Uns werden viel zu oft Phrasen statt Tat

gesetzt . Viele Phrasen wurden während de » ganzen Krieges
wiederholt . Wir haben uns so oft zurückgezogen , daß wir zu glau¬
ben beginnen , ein Rückzug werde in irgendeiner merkwürdigen
Art und Weise für uns den Krieg gewinnen . Heute find die

Sowjets in großer Gefahr . Ein Verbündeter in verzweifelter
Lage ist seit Dünkirchen schlimmer als irgendetwas anderes . Die
Redensart : „ Es wird auf jeden Fall gut enden ( !) “ ist eine

todbringende Redensart , auf die man für die Dauer
des Krieges verzichten sollte .
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Links : Im oberen Woroschilowgrad . Eine Radfahrschwadron ruckt in einen Vorort der soeben besetzten Rustungsmetropole des Donezgebretes em . Die Bevölkerung kommt

aus ihren Häusern und bestaunt die deutschen Soldaten . ( PK .- Aufnahme : Kriegsberichter Brunnengraber . Wb .) — R e ch t s : Panzer rollen zum Angriff am Rostow vor . AM

den zum letzten Stotz auf die stark befestigte Stadt ansetzenden Panzerfahrzeugen fahren Pioniere mit ihren Geraten , um die Stragen mmenfrel zu machen . Dre Panzer stehen

jetzt unmittelbar am Rand der Innenstadt . ________________
( PK .- Aufnahme : Kriegsberichter Knooler . Wb .)

Ein britisches Zukunftsbild
— er 3m Jahre 1866 schrieb der Engländer Stanley Ievons :

»Zur Zeit sind alle fünf Weltreiche unsere freiwilligen Tribut¬
zahler : die Ebenen Nordamerikas und Rußlands sind unsere Ge¬
treidefelder , Ehikago , Odessa unsere Viehstellen , Kanada und die
baltischen Länder unsere Wälder . Austral -Asien beherbergt unsere
Schasherdcn , Peru schickt uns sein Silber , Kalifornien , Australien
ihr Gold . Die Chinesen bauen den Tee für uns , und aus Ost¬
indien strömen Kaffee , Zucker , Gewürze zu unseren Küsten . Frank¬
reich und Spanien sind unsere Weinberge , das Mittelmeer unser
Obstgarten ." — Heute , Inapp 80 Jahre spater , ist Churchill damit
zufrieden , wenn England diesen Krieg überhaupt noch überlebt .
So von Grund aus hat sich die weltpolitische Stellung Englands
geändert . Stück für Stück jenes glänzenden Bildes ist verblaßt ,
und langsam dringt in das Bewußtsein der britischen Nation der
Gedanke ein , daß der Krieg verloren werden könne .

Dieser ohne Rot vom Zaune gebrochene Krieg Englands hat
sich nicht rentiert und wird sich nicht rentieren . Er frißt den art «
gesammelten Reichtum auf . Er liquidiert die weltwirtschaftliche
Machtposition , er vernichtet die englische Handelsflotte und er
überantwortet das wirtschaftliche Schicksal Englands auf Gnade
und Ungnade den Vereinigten Staaten . Wenn die englische Han¬
delsflotte klein lein wird , wird die nordamerikanische um so grö¬
ßer sein , denn Roosevelt baut nicht nur eine riesige Werftindustrie
auf , um die Schiffsverluste des U -Bootkrieges zu ersetzen , sondern
auch um unter Ausnutzung der englischen Zwangslage eine ameri¬
kanische Handelsflotte auszubauen , die nicht nur den eigenen Be¬
darf befriedigt , sondern die auch , wieder aus Kosten Eng¬
lands , den Löwenanteil des Weltfrachtgeschäfts an Amerika
bringen soll . Es wird den Engländern auch nichts nützen , wenn

Schlechte Nachrichten aus Rußland

Schau , unsere gute scharfe Sichel — scheint <ia Fragezeichen

ju werden ! Karikatur : Key/Dehnen -Dtenst

Dor 450 Jahren ö <rr neuen Welt

entgegen l

gut Erinnerung an Columbus ' Fahrtantritt am 3. August 1492

Auf Zufall gründete sich die erste Auffindung Amerikas durch

di - Nomtannen um das Äahr 1000 . Bei einem Orkan wurden sie

io weit westlich verschlagen , daß sie eine unbekannte Küste sahen ,
der sie dann nachspürten . Auf Zufall und Ahnung zugleich beruht

die neue Entdeckung Amerikas , das allmählich dem europäischen
Bewußtsein wieder entglitten war , durch Christoph Columbus .

Dieser von der Geschichtswissenschaft der Völker und Zeiten nicht
immer einheitlich beurteilte , gewiß aber geniale und kühne See¬

fahrer ahnte aus Grund mannigfacher Gerüchte , d,e seine Jett
mit der Antike verbanden , daß nicht nur der Orient , das Morgen¬
land reiche Länder umschließe , sondern daß - auch westwärts gen
Abend , ein Wunderland allerlei Geheimnisse berge . Die, «

Ahnungen kombinierten sich zu der Idee , daß beide Traumlander

europäischer Sehnsucht identisch sein könnten , und schließlich kam

Columbus aus Grund seiner nautischen , astronomischen und erd¬

physikalischen Beobachtungen zu der Überzeugung , daß zuminvest
die Aussicht bestehe , auch auf anderem Wege als um Südafrika

herum die Gold , Edelsteine und Gewürze liefernden Tropen des

Fernen Ostens oder Westens zu erreichen .

Wesentlich bestärkte ihn , den Sohn Genuas , in solchen Ver¬

mutungen der Briefwechsel mit dem Florentiner Astronomen und

Mediziner Paolo dal Pozzo Toscanelli . Dieser sandte i^ n etne

« and - und Seekarte , die sich auf die geophysikali,chen Anschau¬

ungen des Aristoteles stützte und — unter deutlicher Voraussetzung

der Kugelgestalt der Erde — ein großes Meer zwischen West¬

europa und Ostafien zeigt . Dieses Meer zu durchqueren und da -

mit einen näheren Seeweg nach Indien aufzufmden , wurde seit

1474 bet zäh verfolgte Plan des Genueien . Da bereits am 1416

Heinrich der Seefahrer , der Jnsant von Portugal , seme Kapitane

aus die Ozeanfahrt nach Westen hingewlesen hatte so wanüte

Columbus sich an die Krone Portugals , um die Mittel , ui - diese

Reise zu erhalten , die eine Mehrung der portugiesischen Seegeltung

zur Folge haben mußte . König Alphons V . lehnte ab , und gerade -

zu ausgelacht wurde Columbus von den Engländern als er mit

dem Plane , die westliche Halbkugel der Erde auf ihre Bewohn -

barkeit zu untersuchen , an König Heinrich VH . herantrat . Auch

die ersten Anknüpfungsversuche mit Spanien blieben ersolgtos ,

bis es endlich gelang , jenen berühmten Vertrag abzuschließen ,

nach dem Columbus in See stechen und — als Großadmiral uns

Vizekönig — alle neuaufgefundencn Länder für Spanien in Er¬
schlag nehmen solle . So wurde der nunmehr 450 Jahre zurua -

liegende 3 . August des Jahres 1942 zum Beginn einer neuen

Geschichtsepoche . Mit dieser Fahrt und ihrem überraschenden Er¬

gebnis wurde jener große , bislang saft aes6e *eetu Doppelerdteil

sie erklären , sie können keine Zahlung leisten . Zahlungen in bar
erwartet Roosevelt von England auch gar nicht , sondern Zah¬
lungen in realen Gegen st Luden , seien es Rohstoffe ,
die er begehrt , oder Handelsschiffe , oder Abtretungen wirtschaft¬
licher Beteiligungen , Einräumungen besonderer Konzessionen im
britischen Weltreich , sicher auch Abtretungen weiterer Stützpunkte ,
wenn nicht gar ganzer Kolonien . Trotz aller Versicherungen , man
werde sich nicht an England bereichern , wird über dre Lieferungen
nach dem Leih - und Pachtgesetz peinlich genau Buch geführt . Dieses
Gesetz gibt dem amerikanischen Shylock den Schein in die Hand ,
der es ihm erlaubt , zu gegebener Zeit sein Pfund Fleisch aus dem
englischen Körper zu fordern . Wenn die USA . haute die Wieder¬
herstellung des Freihandels und des Goldstandards fordern , bann
nur deshalb , weil sie sich wirtschaftlich stark genug fühlen , um in
sogenannter freier Konkurrenz jeden , vor allem auch England ,
niederzukonkurrieren . England aber wird durch den Krieg )o ge¬
schwächt sein , daß e- sich entweder in seinem verbliebenen Welt¬
reich auch gegen die Vereinigten Staaten abschließen , oder sich
auf Gedeih und Verderb dem amerikanischen Wirtschastsdiktator
unterwerfen muß .

Der englische Reichtum wird dahin sein . Die sozialen Rück¬
wirkungen aber werden nicht ausbleiben . 3m „Daily Mirror "

schrieb kürzlich der neue Erzbischof von Port , Dr . Earbett : „ 3ch
bin sicher , daß sich heute vieler ein Gefühl von Scham bemächtigt
über die Art , in der das reichste Land der Welt Generationen hin¬
durch äußerste Armut , die fortgesetzte Arbeitslosigkeit von Mil¬
lionen und die Fortdauer der schmutzigsten Slums duldete . Sn
der Vergangenheit stand vieles in unserem sozialen und wirt¬
schaftlichen Leben in Widerspruch zu den Lehren des Christentums .
Es wurde gegen Gerechtigkeit und Freiheit kraß ge¬
sündigt ." Was der Erzbischof von Pork beklagt , hat schon vor
hundert Sahren Charles Dickens in seinen Romanen an den
Pranger gestellt . Seitdem hat England ungeheure Reichtümer in
allen Teilen der Welt zusammengerafft , ohne an eine Änderung
der schreienden sozialen Mißstände im eigenen Lande zu denken .
Aber wie in allen politischen Schichten des britischen Lebens und
Denkens , so herrscht auch im Sozialen die s i n st e r st e Reak¬
tion , die heute in Churchill und seiner Clique besonders kraß
verkörpert ist . Solange sie herrscht , ist weder nach Außen noch im
Snnetn an eine Änderung zu denken . An ihr wird England zu¬
grunde gehen .

Iran unter Druck

Schreckensregiment der Sowjets veranlaßte den Rücktritt der
Regierung

Big », 1 . Aug . ( Funkmeldung .) Der Rücktritt der sowjet¬
freundlichen iranischen Regierung wird in unterrichteten Kreisen
als ein Zeichen für die im Stan unter der britisch -sowjetischen
Besetzung herrschenden unhaltbaren Zu stände angesehen .
Die Sch w i e r i g k e i t e n , di « seit der Besetzung des Stans dutch
die fremden Streitkiäfte eingetreten sind , haben sich im Laufe bet
letzten Wochen so erheblich vermehrt , baß die Bewegungsfreiheit
der itanifchen Regierung praktisch aufgehoben ist . Die Folge
dieser Entwicklung war zuerst der Rücktritt des iranischen Justiz -
ministers und ist jetzt die Demission des iranischen Gesamt -
kabinetts . Die Unruhe hält im ganzen Lande an und wirkt
sich vornehmlich gegen die fremden Streitkräfte aus .

Der Rücktritt des sowjetfreundlichen iranischen Kabinetts et -

folgte , wie „Popvlo b ’Staha “ aus Teheran erführt , in erster Linie
im Zusammenhang mit dem Schreckensregiment der Sowjet -
besatzung in bet Provinz Aserbeidschan , wo Tausende von Ein -
heimischen unter dem Vorwand , Antirevolutioniire zu sein , von
den Bolschewisten erschossen und andere als Geiseln
festgehalten wurden , Über deren Schicksal keine Nachricht vorliegt ,

in die allgemeine Geschichte und in die europäische Weltpolitik
einbezogen .

Da Columbus die volle Bedeutung seiner durch Ahnung an¬

geregten und dutch Zufall ungeahnt erfolgreich gewordenen Ent¬
deckung noch nicht bewußt zu sehen vermochte , konnte er sich auch
keine Vorstellung von der wirklichen Tragweite seiner Tat
machen . Das raubt ihm nicht im mindesten sein unsterbliches Ver¬
dienst für die Weltgeschichte . Und noch höher ist dieses zu be¬
werten , wenn man die Systematik seiner zielentgegendrängenden
Entdeckungsplanung in Betracht zieht . Triebfeder seines Unter¬
nehmens war nicht nur der mystische Zug eines abenteuer -
freudigen Herzens , sondern auch das reale Bestreben , durch Det -

knüpfung und gesicherte Seefahrt den Handel mit dem rohstoff¬
reichen Ostafien zu fördern .

* Haus der deutschen Romantik in Frankfurt . Der Ober¬
bürgermeister der Stadt Frankfurt a . M . erläßt zum 100 .
Todestag von Clemens Brentano einen Aufruf , in dem nach
einer Würdigung des Dichters der Wunsch ausgesprochen wird ,
die Gestalt des verewigten deutschen Dichters in der Stadt Frank¬
furt „ unserer Zeit und den kommenden Geschlechtern lebendig zu
erhalten " . Die Stadt Frankfurt plant deshalb die Wiederher ,

stellung des Elternhauses des Dichters , des Hauses „Zum goldenen
Kopf " in der Großen Eandgafie und seinen Ausbau zum „ Haus
der deutschen Romantik " . Der Oberbürgermeister bittet im Namen
aller Freunde der deutschen Dichtung „ alle Besitzer von Erinne -

rungsslücken wie Briefen , Urkunden , Handschriften , Bildern ,
Möbeln und alle an der Erforschung der deutschen Romantik be -

teiligten Frauen und Männer , die Stadt Frankfurt an ihrem
Besitz und ihrer Arbeit teilnehmen zu lasten , damit nach Beendi¬

gung des Krieges die vorgesehenen Werke zur Tat werden
können " . Zu diesen Werken soll auch eine volkstümliche Ausgabe
der besten Werke von Clemens Brentano gehören .

* Franz Graf Zedwitz gefallen . Der Dichter Franz Graf
Z e d w i tz , der als Kriegsberichter an der Ostfront eingesetzt war
ist am 22 . Suni in den Kämpfen um Sewastopol gefallen . Erai
zedwitz der aus einer alten sudetendeutschen Familie stammt

und am 12 . März 1906 in Wien geboren wurde , hat stch al »
Schriftsteller durch eine Reihe großartiger Natur - und Tierbücher
ausgezeichnet . Die bedeutendsten Bücher diese » Dichter » , der sich
auf mannigfachen Reisen leidenschaftlich um den Sinn und die
Schönheit der Natur bemühte — er machte sich auch als Natur -

Photograph einen Namen — sind : „ Zaubervoller Balkan "
,

„Wunderbare kleine Welt "
. „ 3m Banne der Pole "

, „ Tiergeschich¬
ten " . 3n seinem Roman „ Untergang des Sonnenreiches

" schildert
er die Eroberung des Inka - Reiches durch die Spanier , während
er in seinem bedeutenden Buch ,Seldmünster

" einen Roman au »
einem 3efuiieninternat schrieb . Das deutsche Schrifttum verliert
in ihm einen Dichter von seltener Begabung und vielseitigem
Können .

Porträt : Dehnen -Dienst
Leahy einst die große Zeit seiner ver -

Der neue Stabschef von USA . :

Admiral William D . Leahy
DD . Admiral William D . Leahy hat sich in sein neues

Amt als Roosevelts oberster militärischer Berater und Stabschef
auf jene angloamerianische Art eingeführt , die seit den großen
Mißerfolgen der Alliierten in diesem Kriege bei ihren neuen
Besehlsgewaltigen Üblich geworden ist : er hat die personelle Be¬

setzung höherer verantwortlicher Posten vor allem in der Marine
kritisiert und die Verabschiedung bzw .
Wert -Umgruppierung verschiedener Ad¬
mirale zu Gunsten von luftkriegser -
fahrenen Offizieren in Aussicht gestellt .
Wie Admiral King , dem Oberstkom -
mandierenden der us - amerikanischen

?
flotte , bereiten dem Senioren Leahy
er steht im 68 . Lebensjahr ) die schwe¬

ren Niederlagen zur See , sei es im
Pazifik oder in der Atlantik -Offensive
der deutschen U -Boote , die ärgsten Sor¬
gen . Gr sieht im Zusammenbruch der
amerikanischen Seemachtstellung den
Zusammenbruch seines eigenen Wer¬
kes , bas er währenb seiner Amtsperi¬
ode von 1937 — 39 als Operations¬
chef der USA . - Marine mit der
großen Flottenvorlage des
Zwei -Ozean -Programms geschaffen hat .
Seit Sahren gehört er zu Roosevelts
engsten Mitarbeitern und war stets
sein nächster Berater in allen Fach¬
fragen der Marine .

Sn der Ara des Präsidenten hat

antwortlichen Aufgaben gesehen , so 1933 — 1935 als Chef der Navi¬
gationsbüros im Admiralsstab , anschließend als Chefkommandant
der amerikanischen Seestreitkräste im Fernen Osten und als Chef
des Admiralstabs , als der et im Jahre 1939 auf den Gouverneur »
posten von Portoriko in der wichtigen karibischen Stützpunktzone
wechselte , betraut auch mit dem Auftrag , die Verteidigung des
Panamakanals zu organisieren .

Leahys Bekanntschaft mit Roosevelt ist bereits im Sahre 1916
in Haiti besiegelt worden , wo der damalige Fregattenkapitän im
Zuge verschiedener Strafexpeditionen — die ihn u . a . gegen die
Aufständischen auf den Philippinen , gegen Dominika und Nikara¬
gua im Jahre 1912 und nach Haiti gegen Mexiko , dahin als Kom¬
mandant des Schlachtschiffes . D̂elphin "

, führten — Dienst tat .
Vorher hatte der Absolvent der USA . Naval Academie Kriegs¬
erfahrungen auf Kuba im Spanisch -amerikanischen Krieg sowie
beim Boxeraufstand in China gesammelt . Nachdem die USA .
1917 in den Weltkrieg eingetreten waren , erhielt Leahy den
Posten eines Geschwaderkommandanten . Nach Friedensschluß ver¬
trat er sein Land auf verschiedenen internationalen Flottenkonfe¬
renzen . Das Jahr 1930 erbrachte ihm die Ernennung zum Admiral .
Vorher war er bis 1931 als Abteilungsleiter im Marine -
ministerium tätig , um bis 1939 das Kommando der amerika¬
nischen Zerstörerwaffe innezuhaben .

Seit diesem Zeitpunkt beginnt sein Dienst für Roosevelt .
Ende November 1940 übernimmt er als Nachfolger Bu11i11s
den B o i s ch a s t e r p o st e n bei der französischen Regierung in
Vichy , auf dem er bis zum Sommer 1942 in einer , wie man ihm
nachsagt , sehr robusten Manier , amtiert hat .

Das neue Ronzertproßtamni
öos Aurtzausss

Wiesbadens Ruhm als Musikstadt schaut auf eine Entwicklung
von etwa 100 Jahren zurück . Die früheren Konzerte fanden im
alten Theater statt , glänzten aber hauptsächlich durch das Auf¬
treten berühmter Solisten , wie Paganini , Liszt und die Patti .
Eine vornehme Musikkultur konnte sich erst nach Aufhebung der
Spielbank im Kurhaus entwickeln . Es ist das große Verdienst des
damaligen Dirigenten Louis LLstner , die Zykluskonzerte
begründet zu haben . Während [einer langen , segensreichen Tätig¬
keit , die sich über fast 40 Sahre ausdehnte , war es ihm gelungen ,
in diesen ursprünglich 12 Konzerten neben den Solokräften die
Orchesterwerke , vor allem die Sinfonien , in den Vordergrund zu
schieben . Nach der kurzen Tätigkeit Affernis Übernahm Carl
S ch u r i ch t das große Erbe und hält es heute noch auf der
alten Höhe . Neben der Pflege der klasiifchen Müsik sorgt er da¬
für , daß unser Publikum auch mit den Schöpfungen moderner
Meister bekannt wird . Das gilt auch von dem reichhaltigen
Programm des kommenden Konzertwinters .
Einige berühmte Sterne am Musikhimmel tauchen auch diesmal
wieder auf . Wir werden einige vorzügliche Sänger hören . So die
Sopranistin Maria Reining , die Altistin Elisabeth Höngen und
die Sopranistin Erika Rokyta . Oft und immer wieder gerne ge¬
hört ist die temperamentvolle junge Geigerin Euila Bustabo .
Georg Kulenkampfs ist unserem Publikum ebenfalls durch sein
wiederholtes Auftreten in bester Erinnerung . Auch zwei der ersten
Pianisten werden wir hören , nämlich Ornella Puliti , Santoli -
quido und Winfried Wolf , Reben die Zykluskonzerte treten die
Städtischen Sinfoniekonzerte unter der bewährten
Leitung von August Vogt . Den Leistungen des Städtischen Kur¬
orchesters entspricht die Bedeutung der Solisten . Wir erwähnen
Branka Mnsolin ( Klavier ) , Luise Richartz ( Alt ) und Walter
Barylli (Violine ) . Besonderes Snterefie beanspruchen die drei
Chorkonzerte unter August Vogt , bei denen neben dem
Kurorchester der Chor der Stadt Wiesbaden Mitwirken wird .
Verdienstvoll ist vor allem die Ausführung der Szenen aus
Goethes Faust in der Vertonung von Robert Schumann in der
Einrichtung von Carl Schuricht ; das viel zu wenig bekannte Werk
wird als Erstaufführung gebracht . Ferner hören wir auch ein
modernes Werk , nämlich die von echt deutschem Geiste beseelte
Kantate „ Von deutscher Seele "

, bas Meisterwerk Hans Pfitzners .
Zu Ostern findet diesmal eine Aufführung der Sohannes -Pasiion
von Soh . Seb . Bach statt , ein der Matthäus -Passion ebenbürtiges
Werk , das neben dieser leider oft vernachlässigt wird . Als
Sonderkonzert hören wir wieder die Neunte Sinfonie von
L . v . Beethoven . Diese kurzen Angaben beweisen , daß wir trotz
des Krieges auch im kommenden Winter eine Fülle echt künstle¬
rischer Genüße erwarten können . W . W ,
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Der Stadtgas - Omnibus
Wandlungen im Personen -Rahverkehr der Städte

semaltigen Anforderungen die die Kriegführung an die
Treibstosterzeuger stellen mutz , haben mehr und mehr dazu ge -
luh " ' daß sich der zivile Sektor Einschränkungen unterwerfen
mutzte . Auch die öffentlichen Verkehrsmittel in den Städten
" fugten diese Notwendigkeiten in Rechnung stellen . Wo der inner -
nadtifche Verkehr in der Hauptsache von der elektrisch betriebenen
Straßenbahn getragen wird , sind die Einschränkungsmatznahmen
nicht | o stark ins Gewicht fallend , weil hier der hauptsächlich aus¬
getretene Mangel an fachlich vorgebildeten Arbeitskräften durch

Gut getankt ist halb gefahren

i

den Einsatz von Schaffnerinnen so weit behoben werden konnte ,
datz wenigstens der Berufsverkehr — nachdem sich ja in der
Kriegszeit alles zu richten hat — reibungslos durchgeführt werden
kann , wobei allerdings beim reinen Ausflugs - und Bequemlich¬
keitsverkehr manche Einschränkungsmaßnahme nicht zu umgehen
war . Schwieriger war die Lage in den Städten mit vorzugsweise
Omnibusoerkehr . Hier kam zu dem Mangel an Arbeitskräften
noch das Erfordernis hinzu , mit Treibstoffen und Bereifung spar¬
sam umzuaehen . Es liegt nun die Anordnung vor , datz sämtliche
deutschen Omnibusie im Linienbetrieb noch im Laufe dieses Jahres

August
Ein Himmel voller Glanz zärtlich -weicher Seiden vom

blassesten Blau bis in ein leuchtendes Lila , das alle scharfen
Linien samt verlöscht und die Ferne nahe zaubert , — ein Land ,
das vom Segen der Erfüllung getragen ist und demütig -stolz sein
Antlitz der Sonne schenkt wie eine reife , mütterliche Frau , die
aus Liebe Leben geboren , — solch ein Gesicht haben die Tage , die
sich seltsam schnell und seltsam fühlbar aneinander reihen .

Die Menschen sind hellhöriger und scharfsichtiger geworden : —
fallen nicht die Rosenblätter schon schneller zur Erde und schim¬
mert es nicht schon rot in den Ebereschen — ? Aus den Blüten
wurden Früchte , aus der Hoffnung wird Ernte , das ist Freude
und Schmerz zugleich , ein Lachen unter versteckten Tränen .

Mitten in einem Abendgespräch unter flimmernd hellen
Sternen , — da , eine Sternschnuppe schietzt zur Erde , du hast
einen Wunsch frei , was möchte dein Herz , — was — ? — fällt ein
Frösteln dich an , die frühe Nachtkühle greift nach dir . Leichter ,
tänzelnder Sommerwind bringt Ährenrauschen und Sensendengel
vom Tal zu Berg ; die Häuser und Stratzen der Stadt sehen müde
und grau aus ; alle Farben bluten sich langsam aus in letztem
Glühen , und die Schatten werden länger und kälter . An manchen
Tagen wärmt die Sonne noch mit der Inbrunst letzter Liebe
und das Land dehnt sich wohlig in ihrer Umarmung , — zuweilen
regnet es , lange und eindringlich . Dann steht der dunkelgrüne
Wald dumpf und eingeschüchtert .

Sagte jemand etwas vom nahenden Herbst — ? Wer sprach
dieses Wort , das hart aufschlägt wie ein Stein — ? O , — noch
blühen Rittersporn und weiße Lilien , und die Sonnenuhr zeigt
ihre Stunden an --

--------
A . Pl .

Der Sturm auf Rostow
Die neue Filmwochenschau

Der Sturm auf R o st o w wird zum gewaltigen Finale der
neuen Deutschen Wochenschau . Kartenbilder erklären vorher in
aller Ausführlichkeit den Verlauf der Schlacht zwischen D o n e z
und D o n . Dann sieht man , wie schnelle Verbände des Heeres
dem zurückweichenden Feind nachjagen ; man begleitet lange
Infanteriekolonnen im Vormarsch über verstaubte Straßen , über
denen eine Gluthitze liegt , und stößt schließlich mit einer Voraus¬
abteilung nach Rostow vor . Immer wieder versuchen die Bol¬
schewisten sich in Ortschaften und Wäldern festzusetzen . Aber un¬
erbittlich packt der deutsche Soldat zu , schneidet die Feindkräfte
<t6 und kämpft in kurzen , harten Gefechten den Weg wieder frei .
Kampfflugzeuge und Stukas zerschlagen , den Erdtruppen voraus ,
sowjetische Bereitstellungen und Feldbefestigungen . In einzig¬
artigem Angriffsschwung geht es nach Südosten . Dem Sturm der
deutschen Panzer und der deutschen Infanterie sind die Sowjets
nicht gewachsen . Aus zahllosen Einzelaufnahmen erkennt man
die Schwere der Schlacht und gewinnt man ein Bild von dem
Heldentum , von der Energie und der Kampfkraft des deutschen
Soldaten , der auch hier wieder jede Lage meistert . Infanterie und
Panzer dringen kämpfend in Rostow ein . Ein neuer ent¬
scheidender Sieg ist errungen !

Einleitend zeigt die neue Deutsche Wochenschau Aufnahmen
von der deutschen Front im W e st e n . Gewaltige Panzerwerke ,
Artilleriestellungen , zahllose Feldslughäfen für Jäger und
Kampfflugzeuge und schwere Einheiten der Kriegsmarine sichern
das weite Küstengebiet am Kanal und am Atlantik . Verbände des
Heeres beziehen neue Standorte und Stützpunkte ; alles ist bereit ,
jedem nut möglichen Angriff des Feindes sofort entgegenzutreten .
Diese Aufnahmen beweisen aufs neue , daß die Wacht im Westen
eine starke , sichere Rückendeckung für die Operationen unserer
Wehrmacht im Osten bildet .

Ein Bericht aus dem Führerhauptquartier zeigt den Besuch
des Generals Munoz Grande beim Führer . Ferner sieht
man Aufnahmen vom Kampf um Chersones , dem westlichsten
Punkt der Halbinsel Krim . Den Übergang zu der großen Schlacht
im Süden der Ostfront bildet ein Bericht von den harten Ab -
wehrkämpfen am mittleren Frontabschnitt , bei denen der Kriegs¬
berichter Walter L e s k e , desien letzte Aufnahmen hier veröffent¬
licht werden , den Heldentod fand . JPS .

— Tternschau vom 1. bis 10 . August . Der um Mitternacht
ausgehende helle Stern zwischen Aldebaran im Stier und
Plejaden ist der ringumgebene Planet Saturn in 1425
Millionen Kilometer Entfernung . Der zwei Stunden nach Mitter¬
nacht in den Zwillingen sich erhebende sehr helle Stern ist der
Riesenwandclstern Jupiter , 900 Millionen Kilometer von der
Erde abstehend . Der über ihm glänzende hellste Stern des Himmels
ist Planet Venus als Morgenstern in 220 Millionen Kilometer
Abstand .

Mit dem Eisernen Kreuz II . Klaffe wurden ausgezeichnet :

Obergesreiter Nikolaus Wachendörfer , Winkel (Rheingau )
Gefreiter Heinz D o n e cke r , Wiesbaden , Johannisberger Str . 5

Oberschütze Heinz Mühl , Wiesbaden , Adlerstratze 79

Wir gedenken verdienter Wiesbadener

1. August 1863 : Karl Keim
Mit den Ehren eines Generals wurde auf dem Alten Fried¬

hof an der Platter Straße der am 15 . März 1790 zu Darmstadt
geborene herzoglich naffauische Oberst Karl Keim bestattet .
Dreimal hat dieser vorbildlich tapfere Offizier , der allzu ost für
fremde , seiner Nation feindliche Interessen fechten mußte , sein
Leben in die Schanze geschlagen . Mit 17 Jahren kämpfte er in
Pommern — gegen die Preußen , mit zwanzig in Spanien —

gegen die Braunschweiger des schwarzen Herzogs . 1809 geriet er
bei Fuente duena , nachdem er sich mit seiner Mannschaft bis zur
letzten Patrone verteidigt hatte , iy Gefangenschaft . Drei Jahre
spater entkam er aus dem Hospital in Carthagena , wo er fieber¬
krank darniedergelegen hatte . Er kehrte über Valencia zu seinem
Regiment zurück und nahm an den Operationen der im Dienste
des Korsen stehenden deutschen Division bis zum Schluß der
spanischen Campagne als Oberleutnant teil . Im Dezember 1813
harrte Keim im Mastkorb eines an der Haaksbank vor der
holländischen Küste gescheiterten Truppentransportschiffes 72
Stunden aus . Als Hauptmann machte er das Treffen bei
Quatrebras mit ; diesmal im Volksheer der Befreiungskriege . Bei
Waterloo wurde er durch einen Oberschenkelschutz verwundet .
1830 Major , 1840 Oberstleutnant , ernannte ihn sein Souverän
am 30 . Juni 1847 zum Oberst und Chef des 1. Regiments ; im
Frühjahr des Jahres 1848 war . Karl Keim Kommandeur der in
Mannheim einrückenden Reichstruppen . Am 16 . Oktober 1849
erhielt dann Oberst Keim den erbetenen Abschied aus dem aktiven
Dienst . Seinen Lebensabend verbrachte er in unserer Stadt .

1. August 1889 : Carl Keil
Die Marmorbüste Kaiser Wilhelms I . an der Frontseite des

Kurlazarettes am Adolf -Hitler -Platz stammt von diesem Bild¬
hauer , der am 31 . Mai 1838 zu Wiesbaden geboren wurde . Nach
dem Tode von Profeffor Hopfgarten (1856 ) , dessen Schüler

■

■ :

Ein Stadtgas -Omnibus mit dem Aufbau , unter dem sich die
Gasballons befinden

.. .. , (2 Photos : „ Tagblatt “ )

auf den Antrieb mit nicht flüssigen Kraftstoffen umgestellt werden .
Von dieser Matznahme können nur solche Omnibusse befreit wer¬
den die im überlondverkehr eingesetzt werden und die keine
Flüssiggas -Tankstellen in ausreichendem Matze benutzen können .
Die Hälfte der deutschen Omnibusse wird nach einer Mitteilung
der „ Verkehrstechnik " auf Flüssiggas und der Rest auf Stadtgas
und Generatorgas umgestellt werden . Es ist beabsichtigt zunächst
etwa 1200 Omnibusse für den Niederdruck -Stadtgasbetrieb umzu¬
bauen , wofür etwa 50 Millionen Kubikmeter Gas jährlich not¬
wendig sind .. Wesentlich ist , daß bei der Erzeugung dieses Gases
Koks , Benzol usw . zurückgewonnen werden , so daß die Kohle sehr
wirtschaftlich bei der Stadtgaserzeugung ausgenußt ist .

Von den deutschen Verkehrsunternehmen sind , wie wir bereits
meldeten , die Stadtwerke Wiesbaden AG . mit der Ein¬
führung des Niederdruck - Stadtgas - Omnibusses
vorangegangen . Versuche dieser Art wurden so gefördert , daß be¬
reits Ende April der erste Stadtgas -Omnibus im regelmäßigen
Betrieb fahren konnte . Gegenwärtig laufen sechs Omnibusie dieser
Art im Verkehr zwischen Luisenplatz und Wiesbaden -Schierstem .
In der Rheinstratze am Luisenplatz ist auch die erste Stadtgas -
Tankstelle errichtet worden . Weitere werden folgen , da ja auch
noch weitere Omnibusie im Umbau begriffen sind . Hier mutz auf
den Dächern der Wagen der Raum für die Unterbringung der
Gasballons geschaffen werden . Bis jetzt ist man mit den Er¬
fahrungen auf dem Gebiete des Stadtgasbetriebes in Wiesbaden
sehr zufrieden . Auch in Paris hat man sehr günstige Ergebnisse
mit nicht verdichtetem Stadtgas erzielt , so datz dort bereits 500
Omnibusie damit betrieben werden .

Die Umstellung auf Stadtgas erfordert nur geringe Werk¬
stoffmengen und geringe Kosten . Bemerkenswert ist auch die er¬
hebliche Schmieröleinsparung beim Stadtgasbetrieb und die hohe
Betriebssicherheit . Neben dem Betrieb mit nicht verdichtetem
Stadtgas werden auch Omnibusse mit Hochdruckgas und Generator¬
gas betrieben werden , und es ist bemerkenswert , datz auch mit
Anthraziterzeugeru , die auf besonderen Anhängern mitgeführt

1 werden . Versuche im Omnibusbetrieb im Gange sind .

EHREN igl TAFEL

t£ in jubiläUM
150 . Ausgabe der Deutschen Wochenschau

Die Filmberichter unserer Propaganda -Kompanien schenken
Woche für Woche den Menschen in der Heimat ein großes Er¬
lebnis : die Deutsche Wochenschau . 150 Filmstreifen find
es jetzt , die seit Kriegsbeginn herausgebracht wurden , lebendige
Zeugen für den kämpferischen Einsatz unserer Soldaten , Beweise
aber auch für das siegreiche Vordringen unserer Armeen auf allen
Fronten . Im Brennpunkt des Kampfgeschehens find die PK -
Männer eingesetzt , die neben der Filmkamera auch die Waffe
führen . Szenen spannenden Inhalts entstehen so , Szenen von mit¬
unter dramatischer Wucht . Der Mitwelt und der Nachwelt künden
diese Filmstreifen von dem gewaltigen Ringen , das unser Volk
um sein Schicksal durchlebt . Sic geben ein wahrheitsgetreues Bild
des Frontgeschehcns und deutschen Heldentums . So sind ste Doku¬
mente von einmaliger Gröhe , aus denen die Heimat immer wieder
ersiehj , welche Leistungen unsere Soldaten vollbringen . P.

Keil gewesen war , ging der junge Künstler nach Berlin und
errang dort — nunmehr Schüler von Profesior Drake — für
eines der von ihm ausgeführten Reliefs an der Siegessäule den
Titel Profesior . 1871 schuf Carl Keil die Büste Kaiser
Wilhelm I . , die ebenso wie die von ihm gestaltete Bismarckbüste
nach dem Leben modelliert war , 1886 das Grabmal des Bürger¬
meisters Christian Schlichter ; ein Monument des Eeneralfeld -
marschalls Graf von W r a n g e l , die Statuen von James Watt
und George Stephenson am Polytechnikum zu Berlin ,
zählen zu seinen weiteren Werken . Profesior Carl Keil ruht auf
dem Nordsriedhof unmittelbar neben Christian Schlichtet , desien
Witwe et heiratete und unter dem Grabmal , das er somit sich
selber schuf .

1. August 1911 : Konrad Duden
Der Name dieses am 3 . Januar 1829 auf Gut Bosiigt bei

Wesel geborenen Mannes ist in allen Amtsstuben und Kontoren
und nicht nur da zum geflügelten Wort geworden . Der Duden
liegt auf dem Anwaltbüro wie auf der Schriftleitung . In
Zweifelsfällen spielt et den stummen Richter . Doch hinter der
Sache versank das Leben dessen , der sie schuf . Nachdem Konrad
Duden auf der Universität Bonn Philosophie studiert hatte ,
war er zuerst in Soest , später in Schleiz Eymnastallehrer und
wurde zuletzt Direktor des Gymnasiums zu Hersfeld . Er ver¬
brachte seinen Lebensabend in Sonnenberg , wo er auch — nur
wenige Wochen nach dem Fest seiner goldenen Hochzeit —
81jährig starb . Sein „ Orthographisches Wörterbuch der deutschen
Sprache "

, dem „Die deutsche Rechtschreibung " ( 1872 ) und „Die
Zukunftsorthographie " ( 1876 ) vorangegangen waren , erschien zu¬
erst 1880 . Dr . phil . Konrad Duden , Geheimer Regierungsrat
und Profesior , Sprachforscher und Germanist , wurde in Hersfeld
beigesetzt .

Lautsprecher aufl

Der Rundfunk am Sonntag bringt an bemerkenswerten
Sendungen im Reichsprogramm : 9 Uhr Das Schatzkästlein ,
10 Uhr Bunte Solistenparade , 11 .30 Uhr Unterhaltsame Klänge
aus älterer Zeit , 15 Uhr Neuzeitliche Unterhaltungsmusik , 16 Uhr
Mit Verwundeten in Zoppot , 18 Uhr Musik von Händel , Weber
und Liszt , 20 .20 Uhr Tönendes Rundfunkbilderbuch . Im Deutsch¬
landsendet : 9 Uhr Unterhaltsame Weisen , 15 .25 Uhr Kammer¬
musik , 20 .20 Uhr Solistensendung „ Heroischer Schubert "

, 21 Uhr
Bunte Opernmelodien . Am Montag hören wir im Reichs -
programm : 15 Uhr Lieder und Kammermusik von Brahms ,
17 .15 Uhr Beschwingte tänzerische Weisen , 20 .15 Uhr „Für jeden
etwas "

. Im Deutschlandsender : 17 .15 Uhr Musik von
Spohr , Schumann und Schubert , 20 .15 Uhr Werke von Schubert ,
21 Uhr Musik von Mozart .

♦

Walter Gieseking ist neben anderen Solisten und dem
Quartette di Roma im Reichsprogramm mit „ musikalischen Kost¬
barkeiten " am Mittwoch um 15 .30 Uhr zu hören . Musikdirektor
August Bogt leitet das Große Orchester des Reichssenders Frank -
furt am Mittwoch um 16 Uhr .

♦

Bon früheren Wiesbadener Künstlern sind irn Rund¬
funk zu hören : Josef von Manowarda am Sonntag um
20 .20 Uhr im Deutschlandsender , Generalmusikdirektor Herbert
Albert am Sonntag um 18 Uhr im Reichsprogramm , Adolf
Seiet am Sonntag um 15 Uhr im Reichsprogramm und am
Mittwoch um 20 .15 Uhr im Deutschlandsendet .

3m Rundfunkzeitspiegel ( 18 .30 — 19 Uhr ) plaudert an jedem
Somstag Viktor d e K o w a in der Rolle eines Friseurs heitere
Dinge . ________

Wann mutz verdunkelt werden ?
Die Wiesbadener Berdnnkelnngszeiten

In der kommenden Woche beginnt bzw . endet die Ver¬
dunkelung zu folgenden Uhrzeiten :

Verdunkelung : Entdunkelung :
1. Aug . 22 .21 Ubi 5 .18 Uhr
2 . Aug . 22 .19 Uhr 5 .20 Uhr
3 . Aug . 22 .18 Uhr 5 .21 Uhr
4. Aug . 22 .16 Uhr 5 .23 Uhr
5 . Aug . 22 .14 Uhr 5 .24 Uhr

Verdunkelung :
6 . Aug . 22 .12 Uhr
7. Aug . 22 .10 Uhr
8. Aug . 22 .08 Uhr
9 . Aug . 22 .07 Uhr

Entdunkelung ;
5.26 Uhr
5.28 Uhr
5.29 Uhr
5.31 Uhr

— Sm Rahmen der Lazarettbetreuung durch die NSKOD .
wird zur Zeit in den Wiesbadener Lazaretten der Tonfilm „Der
Mustergatte " und der Kulturfilm „Alt Regensburg "

vorgeführt .
Die Vorführungen erfolgen ausschließlich vor schwetverwundeten
Kameraden , bte zur Zeit noch bettlägerig sind . Die Filmvor¬
führungen bringen den Kameraden Stunden der Heiterkeit und
Erholung und werden von ihnen freudigst begrüßt .

Sinnvolle Freizeitgestaltung
Tagung der Wehrbetreuungsosfiziere der Luftwaffe

Mit der Ausstellung von Arbeiten aus dem Werkschofsen
unserer Soldaten in ihrer Freizeit , über die wir in unserer
gestrigen „ Tagblatt " -Ausgabe berichteten , war am Freitag in dem
Ausstellungsraum eine Tagung der Wehrbetreuungsoffiziere
des Luftgaues XII/XIII verbunden . Sie wurden von Oberstleut¬
nant Menzel im Auftrag des Kommandierenden Generals eröff¬
net , desien Grüße er übermittelte . Nach Worten des Tagungs¬
leiters Hauptmann Heymann - Reineck hielt Reichssach¬
bearbeiter für Werkschaffen Beim Reichsamt Deutsches Volks¬
bildungswerk Kohlehrand einen durch instruktive Lichtbilder
unterstützten Vortrag . Er führte aus , daß der deutsche Soldat im
letzten Weltkrieg in seiner Freizeit mit Sorgfalt eine Menge
kleiner Bastelarbeiten geschaffen habe , die aber mehr oder minder
kitschig und ohne dauernde Bedeutung waren . In dem jetzigen
Kriege habe vor allem die Luftwaffe in Verbindung mit der
Deutschen Arbeitsfront die Beschäftigung der Soldaten in der
Freizeit in die Hand genommen und ihr eine geistige Führung
gegeben . Das OKW . habe erkannt , daß diese Arbeit mehr ist , als
bloße Freizeitgestaltung , daß dieses Schaffen geradezu wesentlich
ist für die Erhaltung der seelischen Wehrkraft und für die Förde¬
rung der Ausbildung des deutschen Soldaten . Ein langer Krieg
habe immer zerstörende Wirkungen auf das Seelenleben zur Folge
Nur eine sinnvolle Freizeitgestaltung kann dagegen ankämpfen .
Es wird dem deutschen Soldaten reichlich Gelegenheit gegeben ,
sich zu unterhalten , sei es durch Theater , Film . Variete und
sonstige Vorführungen , in denen der Mann das Gebotene pasiiv
hinnimmt . Weit mehr als diese gelegentlichen Zerstreuungen wird
aber die Freizeitgestaltung nützen , in der der Mann aktiv geistig
anregend tätig kein kann . Das volkstümliche Werkschaffen in der
Freizeit bietet die Möglichkeit dem Mann eine geistige An¬
regung zu geben , an der er nicht nur Freude , sondern auch Ge¬
winn hat . Sie verhindert das Grübeln und nimmt seine Ge¬
danken gefangen . Wenn sich die Männer gegenseitig Helsen , ein

c£etz ^ - 8° schaffen , so entsteht daraus ein starkes kamerad¬
schaftliches Denken , eine geistige Verbindung unter den ver -
fchiedenen Berufen , die die Kameradschaft stärkt . Die Betreuungs¬arbeit hat in vielfacher Bewährung bewiesen , daß sie auch von
mittelBarem Wert für die dienstliche Ausbildung des Soldaten
ist . Er wird umso bester seinen Dienst leisten , je größer seine
handwerklichen Fähigkeiten sind . Je länger der Krieg dauert , desto
mehr ist diese Betreuung notwendig , besonders dort , wo die Lagedes Standorts , die Einsamkeit , die geographischen Verhältnisie
geeignet sind , die Eemütskräfte zu zerstören . Die Ausstellung
zeige , wie viel Freude und Glück den Männern und ihren An¬
gehörigen durch die Anfertigung solcher Arbeiten geschenkt und
w,e auch die Seelenkraft der Heimat durch sie erhalten und ge¬
stärkt werden kann . Die Anleitung zu dem Werkschaffen erfolgt
durch Richtmänner , denen die Mittel in die Hand gegeben sind ,um ihre Kraft unter den Kameraden auswirken zu können . Es
entstehen Arbeitsgemeinschaften , Arbeitsgruppen . Die guten
Kräfte in der Mannschaft werden aktiviert , es werden Werke ge¬
schaffen , die für ihr ganzes spätere Leben von Bedeutung find .

Der Eausachbearbeiter Studienrat E o 11 s ch o w gab nun Er¬
läuterungen zu der Ausstellung und der Entstehung einzelner
Gegenstände , und wie die Soldaten zu diesen Dingen gekommen
find , sowie über die Einrichtung der Lehrgänge , von denen ein
Kamerad geäußert hat , daß sie seine schönsten Stunden bei der
Wehrmacht überhaupt waren . Besonderen Wert wird daraus ge¬
legt , nicht nach Schablonen zu schaffen , sondern nach eigener
Sbee . Der Mann soll vom guten Alien lernen und Neues schaffen ,
nach dem Richtwort : „ Je einfacher , desto bester "

. Der Eausach¬
bearbeiter schloß mit dem Wunsche , daß die Lehrgänge mit Hilfe
der Lehrgangsleiter wachsen , blühen und gedeihen mögen . Die
Tagung nahm nachmittags ihren Fortgang mit internen Aus¬
sprachen . p j

Samstag Verdunkelung von 22 .21 — 5. 18 Uhr
Sonntag Verdunkelung von 22 . 19— 5.20 Uhr
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— Di « nächste Pilz - und Kräuterlehrwanderführung wird am
Dienstag nach der Kisfelmühle durchgeführt , im Anschluß an den
Autobus , der um 14 .10 Uhr an der Sonnenberger Straße gegen¬
über dem Hotel Wilhelma abfährt . Die Pilzkontrolle findet um
17 Uhr im „ Hirsch " in Rambach statt .

— Das „ SB. T . " gratuliert . Am Sonntag feiert der Bühnen¬
maschinist i . R . Wilhelm Scharfenberger , Schiersteiner
Straße 32 , bei guter Gesundheit seinen 80 . Geburtstag . — Das
Fest der goldenen Hochzeit feiern am Sonntag Schneidermeister
W >olf H a a s und Frau Anna , geb . Reinhard , Taunusstraße 13 . —
Am Samstag ist Frau Amanda K u l i k e , Riehlstraße 2 25 Jahre
bei Familie Köbler tätig .

WtssvQLLN - DotztzslM
Reiche Ernte im Walde . Reben den Waldkräutern sind es

jetzt vor allem die Himbeeren mit ihrem wunderbaren Aroma
die in großen Mengen geerntet werden . Diese Frucht ist sehr be¬
gehrt und täglich kann man viele Volksgenossen sehen , dje sich die
Aberntung der Waldhimbeeren in den umliegenden Wäldern
nicht entgehen lassen . Die ersten eßbaren Pilze sind ebenfalls be¬
reits zu sehen und bald werden Steinpilze , Butterschwämme u . a .
für » iele Haushaltungen wieder ein schmackhaftes Essen abgeben ,das besonders in Kriegszeiten sehr geschätzt ist .

Im Auge verletzt wurde ein Dotzheimer Schüler , der beim
Spiel durch einen anderen Knaben einen Steinwurf ins Auge
erhielt und sofort die Augenheilanstalt aufsuchen mußte .

Das „ SB. I .“ gratuliert . Am Sonntag begeht Frau Philippine
Schneider , Wwe ., Obergasse 77 , in guter Rüstigkeit ihren
75 . Geburtstag .

Ißfesbaöen - Sonnanbai ! g
Das „ SB. T ." gratuliert . Unteroffizier Adolf Becker , Mühl¬

wiese 14 , bestand vor der Prüfungskommiffion des Schreinerhand¬
werks in Frankfurt a . M . seine Meisterprüfung im Praktischen
und . Theoretischen mit der Note „ Gut " .

Im Ufa - Palasti

„ Die große Liebe "

Der neue Ufa -Film mit Zarah Leander

Gegenüber der Pflicht haben alle noch so tiefen Regungen
des Herzens zu schweigen . Dieser Gedanke ist in vielen Filmen
bereits zum Ausdruck gekommen , aber vielleicht kaum .je so
ergreifend wie in dem neuen Film der Ufa „ Die große
Lieb e" . Sehr reizvoll wird das Draufgängerische eines
energischen jungen Mannes und die Zurückhaltung einer schönen
Frau dargestellt . Aber die Sprödigkeit der berühmten Sängerin
erweicht sich, und umgekehrt wird der Geliebte hart und unerbitt¬
lich , sobald ihn das Vaterland ruft . Denn Paul Wendlandt ist
Fliegeroffizier , jeden Augenblick bereit , sein Leben einzusetzen .
Die Frau dagegen , da die Liebe das Leben bedeutet , gibt sich
der Verzweiflung 6in , ja sie bricht in brüsker Weise die Be¬
ziehungen ab . Der Offizier folgt seinem Kameraden nach Rußland ,
der ihn sogar dazu bringt , den Gedanken an die Ehe ganz auf¬
zugeben , denn ..ohne Liebe geht es leichter " . Schließlich aber be¬
greift die Frau ; sie eilt ins Lazarett , wo Wendlandt verwundet
liegt . Drei lange Wochen können die Liebenden nun zusammen¬
bleiben und ihr junges Glück genießen . Die Regie von Rolf
Hansen hat für eine abwechslungsreiche Folge von Bilder ge¬
sorgt , was ihr um so glücklicher gelingt , als die Handlung ab¬

wechselnd in Berlin , Paris und Rom spielt . Dazwischen werden
packende Fliegeraufnahmen und Luftkämpfe eingefügt . Der Film
ist schon insofern sehr zeitgemäß , als er während des Krieges
spielt , und ein Fliegeralarm sogar den Gang der Ereignisie be¬
stimmt . Das Hauptinteresse gilt Zarah Leander in der Rolle
der Hanna . Ungemein elegant in ihrem Auftreten , weiß sie das
hemmungslose Heroorbrechen der Leidenschaft überzeugend darzu¬
stellen . Außerdem erfreut sie als Sängerin und Bühnenkünstlerin ,
wobei sie mit ihrem sonoren Alt in ihrer bekannten Kabarett -
stilisierung einige Schlager mit gedämpfttragischem Unterton vor¬
trägt ; Victor S t a a I gibt dem Fliegeroffizier das Forsche , das
den Frauen so sehr imponiert . Sehr lustig sind besonders die
ersten Szenen , in denen er als unbeirrbarer Eroberer austritt
und an die geliebte Frau herangeht wie an den Feind . Sehr
ergötzlich ist Grethe Weiser als Zofe mit dem Herzen auf dem
rechten Fleck und mit waschechtem Berlinerisch . Dem verträumten
Musiker Rudnitzky gibt Paul Hörbiger einen gewißen weh¬
mütigen Anflug , wobei er die Tragödie des alternden Lieb¬
habers streift . Dr . Wolfram Waldschmidt

Mus Gau und Provinz

Mit Vollgas in die Kurve
Der Omnibus , der den Verkehr zwischen Hattenheim und der

Domäne Kloster Eberbach versieht , hatte am 15 . April etwas
Verspätung bei der Abfahrt vom Kloster . Der Fahrer , der den
Jnsasien den Anschluß an den Zug ermöglichen wollte , fuhr
„ etwas drauflos " und ohne umzuschalten die abfallende Straße
hinab in die Kurve . Der Wagen kam aus der Fahrbahn , riß
einen auf dem Bürgersteig stehenden Mann um und rannte gegen
ein Haus . Hierbei wurden elf Fahrgäste zum Teil erheblich ver¬
letzt . Der Fahrer hatte sich jetzt wegen fahrläsiiger Körperver¬
letzung vor dem Strafrichter zu verantworten . Die Strafkammer
Wiesbaden begab sich zur Verhandlung und Ortsbesichtigung nach
Hattenheim . Durch die Beweisaufnahme wurde festgestellt , daß der
Angeklagte unvorschriftsmätzig schnell auf der abschüssigen Straße
gefahren war und so den Unfall verursacht hatte . Das Gericht
verurteilte ihn zu einer Gefängnisstrafe von vier Monaten .

Tabakwaren gegen Fleisch - und Zuckerkarten
— Frankfurt a . M ., 31 . Juli . In einer Kasfeewirtschaft wurde

fortgesetzt gegen die Verbrauchsregelungsstrafoerordnung durch
verbotswidrige Tauschgeschäfte verstoßen . Man machte die Abgabe
von Tabakwaren von der Hergabe von Fett - , Fleisch - oder Zucker¬
marken abhängig . Ein East , der Tabak haben wollte , gab inner -

?
iaI6 14 Tagen 650 Gramm Fleischmarken her , eine Frau für
echs Zigaretten 700 Gramm Zuckermarken ! Das Amtsgericht

Frankfurt verurteilte die Wirtin M . M ., die Inhaberin des Ge¬
schäfts war , zu drei , ihren Ehemann E . M . zu zwei Monaten
Gefängnis .

m Rüdesheim ( Rheingau ) , 31 . Juli . Ihre silberne Hochzeit
feierten die Eheleute Kreisobersekretär i . R . Karl Hetzert und
Frau Ehristine , geb . Echter . — Die Eheleute Kellermeister i . R .
Heinrich Volkensfeld und Frau Josefine , geb . Dries , konnten
am 30 . Juli das Fest ihrer goldenen Hochzeit feiern . Von allen
Seiten gingen dem Jubelpaare Glückwünsche zu . — Dort , wo die
Kirchgasse und die Grabenstraße sich kreuzen , fuhren ein Bier¬
wagen aus Mainz und ein Mehlwagen aus Lorch ( Rheingau )
gegeneinander . Es gab Materialschaden .

Sport und Spiet

Um den Kriegserinnerungspreis der

unteren Klassen
LSB . Wiesbaden — KSE . Sondermannschast
FB . 02 Biebrich — FSB . 08 Schierstein

In der Kriegserinnerungspreis -Runde der unteren Klassen
kommen diesmal lediglich zwei Treffer zur Durchführung . Einmal
spielt der LSV . Wiesbaden gegen die KS G . S o nbr r -
mannschaft bereits am Samstagabend , während am Sonntag
der FV . 0 2 Biebrich in dem FSV . 08 Schierstein einen
alten Rivalen empfängt .

Das Spiel am Samstag verspricht recht interesiant zu werden ,
da die Sondetmannslhaft der KSE . mit einer recht starken Ver¬
tretung aufwartet . Für die Gelben spielen : Schlotter ; Weimer ,
Rau , Klöcker , Dürk , Dix ; Rühl , Watzelhan , Fuchs , Schreiber und
Barbehenu . Der Lustwafsen -SV . hat seine Elf noch nicht ge¬
nannt , doch verfügt er über reichhaltiges und gutes Spielmaterial ,
so daß ein Kampfspiel zu erwarten ist , aus dem wahrscheinlich
die Sondermannschaft als knapper Sieger hervorgehen dürste .

In Biebrich wollen die Platzherren am Sonntag einen
weiteren Sieg an ihre Fahne heften , wenngleich ihnen der
FSB . 08 Schierstein bestimmt auch erbitterten Widerstand ent¬
gegensetzen wird . Die Biebricher Elf steht wie folgt : Bernhardt ;
Schlemmer , Roth ; Nicolai , Pitthan , Barbehenn ; Bierwirth ,
Klarmann , Sommer , Jung und Beifiegel . , Sie hat damit eben¬
falls ihre derzeit stärkste Aufstellung erfahren und gegen Schier -
stein bestimmt keine leichte Nuß zu knacken .

Ein Freundschaftsspiel
Rotweiß Frankfurt ( Reserve ) bei der Reichsbahn -SG . Wiesbaden

Der Reichsbahnplatz ist bereits am Sonntagvormittag wiederum
Schauplatz eines interessanten Fußballspieles , da die Platzherren
die durch verschiedene Üigaspieler verstärkte Reserve der R S E .
Rotweiß Frankfurt zu einem Freundschaftstreffen er¬
warten . Hierzu wird die Reichsbahn -SE . Wiesbaden voraussicht¬
lich folgende Elf ins Feld stellen : Friedrich ; Schreier , Dieckmann ;
Sebald , Krause , Keim ; Meinicke , Schreiner , Mette , Bauer und
Lück , jedoch wird die endgültige Ausstellung erst vor dem Spiel
selbst erfolgen . Aus Seiten von Rotweiß sollen u . a . Stotz ; Schatt¬
mann , Keller ; Klein , Kiltz , Struth ; Schwarz , Stricker , Rauh und
Staab mitwirken . Die Chancen der Wiesbadener in diesem als
Übungsspiel gedachten Freundschaftstreffen sind nicht allzu groß ,
doch hoffen wir , daß sie gegen den bekannten Frankfurter Klub ,
wenn es auch nur gegen dessen „ zweite Garnitur " geht , recht
günstig abschneiden .

Handball
HSE . Freudenberg — Luftwaffe Wiesbaden 2 14 :12

Die Soldatenmannschaften haben immer wieder rasch geeig¬
neten Ersatz zur Stelle . Das bewiesen nicht nur die Freudenberger ,
die ihren Tiefstand überwunden haben , sondern auch der LSE .
der mit einer fast vollständig neuen Elf auf den Plan trat . Bei
Freudenberg fehlte immer noch der Mittelläufer Acker , der noch
mehr Zusammenhalt in die Mannschaft bringen wird : aber auch
ohne ihn fiel die Prüfung für die Neulinge schon recht befriedigend
aus . Noch mehr zu bewundern ist die Leistung der Luftwaffe ,
deren Vertretung : Sohl ; Steeger , Kohl ; Brenner , Senget , Moll ;
Adler , Altenbeck , Kuchenbecker , Descher , Schäfer , nur noch wenige
Hekanntere Spieler enthielt . In , raschem Wechsel verlief die
Partie bis 5 :5 ausgeglichen ; bann kamen die Freudenberger bis
10 :5 in Vorteil , wurden aber vßer 10 :7 um die Halbzeit bei
11 :11 und 12 :12 wieder eingehakt und konnten schließlich von
Glück sagen , daß sie im Endkampf doch noch gewannen .

KS8 . 1899 Wiesbaden — Post Wiesbaden 8 :17

Obwohl die KSE . nicht nur Junioren eingesetzt hatte , sondern
auch ältere Spieler , u . a . sogar Harz , in ihren Reihen standen ,
mutzte sie die Überlegenheit der Post anerkennen , die damit einen
neuen Beweis für ihre derzeitige Spielstärke lieferte .

*

Das für Sonntag vorgesehene Freundschaftsspiel KSE . 1899

gegen Metallwerke Heddernheim fällt aus , da Heddernheim ab¬
gesagt hat . '

Italiens Leichtathleten warteten in Schio mit
guten Leistungen auf . Taddia stellte im Hammerwerfen mit
52,51 Meter einen neuen Landesrekord auf und im Stabhochsprung
bewältigten Romeo und C o n ch i o 4,00 Meter . Über 4X100
Meter erzielt eine gemischte Mannschaft 41,9 Sekunden .

Sportwerbetag in Eltville

Zu dem Sportwerbetag der SpVgg . Eltville am Samstag
und Sonntag erfahren wir noch , daß die Veranstaltung in der
Stadthalle am Samstagabend noch besonders ausgestaltet ist
durch die Teilnahme zweier bekannter Rollschuhläuferinnen . Des
weiteren werden die Gebietsmeister im Zweier - Kunstradfahren
Eebr . E P P l e, Wiesbaden -Bierstadt , Mitwirken . Um auch den
Judosport einmal eindrucksvoll im Rheingau zur Geltung zu
bringen , nimmt der Gau - und Eebietsfachwart Schmelzeisen
die Gelegenheit wahr , mit seinen vier Besten in Eltville einmal
praktisch diese schwierige Kampf - und Abwehrsportart vorzu¬
führen . Es werden zudem die einzelnen Griffe eingehend erklärt .
Auch die Boxer sind mit auf dem Plan und tragen mit drei
Kämpfen , darunter einem , der von Einheimischen bestritten wird ,
zur Ausgestaltung des Programms bei . — Alles in allem also
eine besuchenswerte Darbietung . — Die Fußballkämpfe am Sonn¬
tag benötigen einer weiteren Vorbesprechung nicht , denn die
Paarungen verheißen so viel Spannung in den einzelnen Spielen ,
daß jeder Fußballanhänger voll auf seine Kosten kommen sollte .

Tennis/Borussio Berlin gewann den Fußballwett -
bewerb um den Dr . Goebbels -Ehrenpreis . Im Endspiel wurde
Hcrtha/BSC . Berlin in verlängerter Spielzeit 3 :2 geschlagen .

Drei n - ue Landesrekorde gab cs bei den Frauen¬
wettbewerben der niederländischen Leichtathletikmeister¬
schaften in Eindhoven . Frau Blankers - Kodn lief 100 Meter in
11,7 Sekunden und sprang 6,00 Meter weit , während Frl . Niesink
im Diskuswerfen au ; 41,60 Meter kam .

Wirt schäft steil

Wirtschaftliche Wochenschau
Fundament « uns «r «r Finanzkraft

Wir haben dieser Tage bereits darüber berichtet , daß Staats¬
sekretär Reinhardt in einer neuen Broschüre „ Was geschieht
mit unserem Geld ? " in eindeutiger Weise gegen die Geldhamsterer
und Jnslationsschwätzer Stellung genommen hat . Wer sein Geld
mit sich herumschleppt , statt es zur Bank oder Sparkasse zu tragen ,
macht sich nicht nur strafbar und setzt sein Geld besonderen Ver¬
lustgefahren aus , er schädigt auch die Kriegsfinanzierung . Und
wer von Jnflationsgezahren faselt , besorgt einmal die Geschäfte
des Feindes und beweist zum andern , daß er von der Finanzierung
unserer Kriegsausgaben keine Ahnung hat . Ein Krieg kostet viel
Geld , das ist kein Geheimnis . Ein großer Teil des Finanzbedarfes
des Reiches wird aus dem Steueraufkommen gedeckt ; sie stellen
das Fundament unserer Finanzkraft dar . Dieses Fundament kann
sich sehen lassen . Das Steueraufkommen hat sich von 6,6 Mrd . RM
im Rechnungsjahr 1932 auf 32,3 Mrd . RM in 1941 entwickelt und
wird für 1942 auf 35 Mrd . RM geschätzt . Die Steuern beruhen
auf Einkommen , Umsatz und Verbrauch . Selbst unter Berücksich¬
tigung der mit Kriegsbeginn erhobenen Kriegszuschläge ist aus
dem Steueraufkommen zu ersehen , daß das Volkseinkommen in
beachtlichem Maße zugenommen hat . Ein Teil desselben - ist als
Spargeld wieder zurückgeflossen und hat zur Verbreiterung der
Finanzierungsbasis wesentlich beigetragen , ist damit also auch
kriegswirtschaftlich genutzt worden . Der Kreditbedarf des Reiches
konnte jeweils glatt gedeckt werden . Über die Sicherheit der Geld¬
anlage in Schuldenverschreibungen des Reiches ist kein Wort zu
verlieren , die Arbeitskraft des deutschen Volkes ist der beste
Garant . p .

Wagenschäden verhüten ! Güterwagen und die jetzt beförderten
Güter sind so wertvoll für die Kriegsführung , daß auch von denen ,
die Wagen verladen , mehr als bisher alles getan werden muß ,
um Beschädigungen und Verluste zu vermeiden . Güterwagen , die
ausgebeffert werden , erfordern zeitraubende Arbeit und fallen
für wichtige Transporte aus . Das aber widerspricht dem Gebot
der Stunde : denn : Räder müssen rollen für den Sieg !

Aus der rhein -mainischen Wirtschaft . Durch AR .-Beschluß ist
bas Grunbkapital ber Werner u . Mertz A G . . Mainz , um
1,60 Mill . RM auf 6,60 Mill . RM berichtigt worben . — Der
HV . bet Frankfurter Bersichetungs - AG ., Frankfurt
a . M . würbe Mitteilung gemacht von ber Kapitalberichtigung
um 0,60 auf 6,60 Mill . RM . Die Versammlung beschloß ferner
aus 838114 RM Reingewinn 6 % Divibenbe auf bas berichtigte
AK . (i . V . 8 % auf bas alte AK .) zu verteilen unb 85 892 RM
vorzutragen .

Berliner Börse vom 1 . August . Die Märkte boten mteber ein
sehr ruhiges Bild . Die Kursveränderungen waren gering unb
würben von Zufallsaufträgen bestimmt . Die Bevorzugung irgend -
eines Marktgebietes ober eine Verstärkung bes Angebots war

Unser Ausstellungs -7 ' Wz

Sl -Stilleben
Von ben beiben im Nassauischen Kunst verein zur

Zeit ausstellenben Künstlern bringen wir ein paar Ll -Stilleben .
Alfred Leithäuser , Altenbeuern (Obb .) , fesselt burch

feine lebendig -plastische , scharf -profilierte Darstellung der Motive ,
die besonders wirksam durch ihre Farbkontraste sino , wie sie sich
z. B . in dem

„ St,lieben mit gelbem Tops

f <

ausdrücken : rotbackig und verlockend sind die dicken Äpfel , leicht
blau gemustert dac kleinere Töpfchen und hellgrünlich -durch -

sichtig das hochfüßige Weinglas . Von dem gleichen Künstler
zeigen wir :

„ Mittelmeer -Fische "

Adolf Bode , Offenbach , zeigt ein schon in der Zusammen¬
stellung reizvolles

,Tabak -Still «b «n '

J
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das sehr weich unb warm in ben Farben unb gegen einen leuch¬
tend -gelben Hintergrund aufgebaut ist .

(3 Photos : „ Tagblatt " )

in keinem Fall zu verzeichnen . Lichtkraft büßten 1 % ein , während
Rheinmetall Borsig im gleichen Ausmaß höher bewertet wurden .
Demag , Contigummi und Waldhof verloren je ! */ « % . Bemberg
kamen l1/ « % niedriger zur Notiz .

Frankfurter Börse vom 1. August . Bei kleinsten Umsätzen
war auch die Wochenschlußbörse weiter schwach . Die Kurse
bröckelten messt weiter ab . Buderus um V« % erhöht . Daimler
verloren ' /« % . Zellstoff Waldhof V« % niedriger , Vereinigte
Deutsche Metall ' /- % höher . Farben wieder gestrichen . Bekula
setzten ihre Abwärtsbewegung weiter fort unb kamen mit 176
nach 179 zur Notiz . Siemens -Stamm unb -Vorzüge gestrichen .
Sübb . Zucker bröckelten um 1 % ab . Der Freiverkehr hatte kleines
Geschäft . Der Rentenmarkt zeigte wenig Kursoeränderungen .
Reichsaltbesitz 167V «. Tagesgelb 1% % .

Neues aus aller Wett

Mutter von 22 Kindern . Am Donnerstagmorgen bracht « in
Rom bie 46jährige Frau eines Heizers ihr 22 . Kind zur Welt .
Das Neugeborene erhielt bie Namen Italia Germana Littoria
Die bisher als kinderreichste Frau Italiens ermittelte Mutter
hatte 21 Kinder zur Welt gebracht .

Nenn Tat « bei einem Zugunglück in Chile . Ein folgenschweres
Zugunglück , bei dem neun Personen und 17 weitere verletzt wur¬
den , ereignete sich auf der Strecke Valparaiso — Santiago de Chile
Infolge Versagens der Bremse lies ein Schnellzug auf der Strecke
bei Layllay , die sehr starkes Gefälle aufweist , rückwärts und stieß
dabei mit einem nachfolgenden Güterzug zusammen .

Auch gefälschte Tausscheine Helse » nichts ! In Pteßburg wurde
eine ganze Reihe von Juden ausfindig gemacht , bie sich durch
falsche Taufscheine gedeckt fühlten und falsche Namen angenommen
Hattern Wie die Untersuchungen ergeben haben , wurden gefälschte
Tausscheine in größeren Mengen in der Slowakei abgesetzt . Die
Schuldigen find bereits festgestellt worden .

5000 Jahre alte Schildlröteneier . Auf der Insel Moen ent¬
deckten Arbeiter beim Torf graben neben zwei Schildkröten aus
der älteren Steinzeit verschiedene Eier dieser Tiere , die etwa drei
Zentimeter lang und % bis 1 Zentimeter dick waren . Die Eier
hatten die Farbe des Moores angenommen . Das dänische National¬
museum hat festgestellt , daß die Schildkröteneier 5000 Jahre
alt find .
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aber

zeit , übertragen von allen deutschen Sendern

Von der 2Kaas bis an die Memel

gegen uns Deutsche

LU

Wer bist Du 3 — ver -

berichten . Sier
Ich habe selten

in
so

Beethoven träumt . . .

zo N G ENO O H LI S C H LAE G E h

Lieber Heinrich !
Allerlei Neues habe ich Dir zu

Japan kenne ich nun Volk und Sitten .

Im vorstehenden Brief sind wenigstens 17 deutsche Flüsse
suchen . _________

Auflösung zum Kreuzwort -Rätsel „ Ein deutscher
Svortf liege ? ' in Nr . 172 :

Unser Hund
Vor Hunger „ m “ kam er ins Haus .
Jetzt ist er J " und ruht sich aus .

Vie Ltebesubr / VON STRY ZU EULENBURG

Seite 6 Nr . 178

Waagerecht : 1 . Klee . 4 . Pisa , 7 . Dijon . 8 . Reis . 10 . Eger .
12 . Lit . . 13 . Eboli . 14 . Schale . 16 . Malaga . 18 . Wesen . 20 .
Rif . 21 . Alai . 22 . Joel . 23 . Asmus . 24 . Elle . 25 . Sarg . —
Senkrecht : 1 . Karl Schwabe , 2 . Edith . 3 . Eis , 4 . Poebel . 5 .
Ingo . 6 . Afrikaflug , 9 . Eichel , 11 . Elegie , 13 . Elan . 15 .
Ameise . 17 . Arosa , 19 . Saal . 22 . Jus .

Osagas Wandlungen
EINEM JAPANISCHEN VOLKSMÄRCHEN NACHERZÄHLT VON RUDOLF SCHWANNEKE

„ Siehe da !" sagt Herr Dolderdeu leise , „ von Elisa sieht
man keine Svur heut '

. Und dieser Herr Nielssen . auf dessen
Erklärung sie Io brennt , rudert mit einer andern Dame
herum !"

„ Wer mag sie sein ? Leider kann man ihr Gesicht nickt
erkennen , denn sie dreht uns den Rücken zu und der Mantel¬
kragen steht hock .

"

„ Ist ja auck gleichgültig , wie sie aussieht . Jedenfalls
ist dieser Nielssen Elisa nickt so Ücker , wie Re annimmt !

llnd während Nielssen sich mit Elli in der kleinen Bucht
unter der hängenden Silberweide unterhält , sagt £>trr
Dolderdey entschlossen : . .Ich werde diesem Nielssen unauf¬
fällig nachspüren . Am bellen gebe ich einmal in sein Ge¬
schäft in der Hammerbrookttraße . Elisa bat es uns la be¬
schrieben . Dort kann ich mich unterderhand erkundigen —

„ Tue das !" pflichtet ihm Dona Ana bei . . .Wir,müssen
dock Elisa auf Hüten ! In seiner Privatwohnung wäre ein
Nachforschen zu auffällig . Gebe ins Geschäft ! Morgen oder
übermorgen !"

Unterdessen verbandelt Thomas vorne am Eingang mit
dem Kutscher eines dort wartenden Wagen . Es haben ssch
bereits mehrere eingefunden , obgleick auf den Einladungs¬
karten der Schluß der Gesellschaft auf zwei Uhr nachts fett -
scfctjt ift .

„ In die Hammerbrookllrahe soll ick Sie jetzt fahren ? "

fragt der Kutscher Thomas erstaunt .

„ Ja . gewih . Die liegt dock nickt aus der Welt ! Sie
fahren auer durck St . Georg ."

Der Kutscher hebt den nackdenklick gesenkten Kopf und
meint dann : . .Gut . binfabren will ick Sie ! Aber nickt dort
warten und Sie eventuell wieder mitnebmen !"

Thomas , der gerade im Begriff ist . einzusteigen , dreht
sich um : „ Ich verstehe Sie nicht ! Weshalb diese Be¬
dingung ? "

( Fortsetzung folgt . )

„ Ins Geschäft ? Jetzt um Mitternacht ? "

„ 3a . Es ist mir etwas beunruhigend , dah der Provisor
nicht hergekommen ist . sondern Herrn Dirksen schickte . Der
Provisor ist ein sehr zuverlässiger , pflichttreuer Mann . Ick
werde das Gefühl nicht los . dah er einen bestimmten Grund
für sein Nicktkommen bat . Ich werde ganz unauffällig letzt
gleich durch den Garten aus dem Eingangstor verschwinden .
Wenn mich jemand sucht , erkläre es obne Aufleben . Sage es
besonders dem Brautpaar , nicht wabr ? Vielleicht bin ick ta
in kurzer Zeit wieder hier zurück !"

Beide leben , dah in geringer Entfernung , durch eine Ab¬
zäunung von der nächsten Umgebung des Fäbrbaules ge¬
trennt . mebrere Ruderboote liegen , deren Insassen noch eine
abendliche Ruderpartie machen und . von den Lamvionketten .
noch mebr von der schönen Muttk angezogen , bier weilen und
mit eingezogenen Rudern liegenbleiben .

Dock beide abnen nickt , dah in einem der Boote zwei
Menschen ibnen nackllarren . Es ist Herr und Frau Dolder¬
dey , die bergekommcn llnd . um . wie mit Elisa verabredet , ne
bier inmitten der Gesellschaft zu bewundern . Sie haben be¬
stimmt erwartet . Elisa mit Tbomas Nielssen zusammen Arm
in Arm im Garten promenieren zu seben .

So aber haben Re bisher vergeblich jeden der Gäste
scharf ins Auge gefaht , als man Rch vorher im Garten auf¬
hielt . Elisa ist nirgends zu leben ! 3m Gegenteil , vorbrn
ist Tbomas Nielssen — den Dona Ana ja von der Fahrt
nach St . mit Elisa im gleichen Abteil antraf und kennen -
lernte — mit einer jungen Dame erschienen , bat ibr einen
blauleidenen Abendmantel umgebängt . dessen hochgestellter
Kragen mit weihem Schwanenbesatz ibr GeRcht fall ver¬
hüllte . und dann das Ruderboot in gemächlichen Zugen um
das Fährbaus an die entgegengesetzte Seite gelenkt .

wünschte der Fels zu sein !"

Und die Stimme vom Himmel tief : „Dir geschehe nach deinem

Wunsch !"

Da wurde er Felsen , bewegte sich nicht , wenn die Sonne schien ,
und nicht , wenn es regnete . Und ein Mann kam mit Hacke , Meihel
und Hammer , der hieb Steine aus Felsen .

„Was ist das , dah der Mensch Macht hat über mit und Steine
haut aus meinem Schah ? "

grollte er wieder unzufrieden . „ Ich
wünschte dieser Mann zu sein ."

Und abermals lieh sich die Stimme vom Himmel vernehmen :

„Dir geschehe nach deinem Wunsch !"

Da war er wieder Osaga , der arme Steinhauer , der Steine
hieb aus dem Felsen in schwerer Arbeit für kargen Lohn und
war — zufrieden !

sekundenlang ibre Hand in der seinen fest . „ Du muht mir
verzeihen . Elli — wenn ick jetzt das Fell auf kurze Zeit ----

lasse . Ick will draußen einen von den wartenden Wagen
nehmen und eben in die Hammerbrooklltabe ins Eefckäft
fahren .

"

viel eckte Freundschaft und Herzlichkeit _ _________________
gefunden , wie gerade hier im Lande des Tenno , der höchste
Verehrung genießt . Wer rasch die Svracke erlernen will ,
erfaßt sie im Umgang mit der Bevölkerung . 3ck wohne in
der Einza . Tokios größter Straße . Mein Zimmer ist groß
wie ein Saal , erstklassig eingerichtet . Viel bezahle ich nicht
dafür . 3n vielem sind die 3avaner sehr genügsam . Mein
nächstes Ziel ist Pokohama , in dessen Nähe ick einen Freund
aufsucken will . Viele Reisarbeiter sieht man auf den Fel¬
dern . War Theodor fckon bei Dir ?

Es grüßt Dick Dein „ Seladon " aus Nippon .

lich , hatte angefangen wieder zu gehen nach einer unendlich langen
Zeit des Stillstands , war in dem Augenblick , als Ellen sie in
die Hand nahm , gewissermaßen aufs neue lebendig geworden .

Sie werden nun auch verstehen , dah ich von dieser Stunde an
keinen sehnlicheren Wunsch mehr hatte , als dah Ellen meine Frau
werden sollte . Hatte mit doch das Schicksal durch diese wunderbare
Begebenheit mit der Uhr einen äuherft deutlichen Fingerzeig
gegeben !"

Nachdem Herr Maurus seine Geschichte beendet hatte , gingen
alle Gäste wieder in den Salon zurück , und ich hatte zufällig Ge¬
legenheit , Ellen , die Hausfrau , allein zu sprechen . Ich kannte
Ellen sehr gut noch von der Zeit her , da sie sich noch unverheiratet ,
sehr heftig für Herrn Maurus interessiert hatte , und als einzigstes ,
das ihr an ihm nicht gefiel , [eine Sammelleidenschaft für alte Uhren
bezeichnete .

„ Sehen Sie , Ellen, " bemerkte ich , „ und nun ist gerade das ,
was Sie zuerst verurteilten , zu Ihrem grohen Glück geworden . Es
ist auch wirklich etwas Erhabenes daran , klingt fast wie eine alte
schone Sage , wenn man sich dieses Bild vergegenwärtigt : Eine
Uhr , die viele viele Jahre hindurch still stand , beginnt in dem
Augenblick wieder zu ticken , in dem sie der Mann in die Hände des
Mädchens legt , dessen Herz ihm in reiner und tiefer Liebe ent¬
gegenschlägt ."

Ellen antwortete zunächst überhaupt nicht , sondern blickte sich
um , ob wirklich niemand in unserer Nähe war .

„Wenn Sie es ganz genau wissen wollen, " sagte sie dann
lächelnd , „ ich mag die vielen alten Uhren heute noch ebenko wenig
leiden , wie zu der Zeit , als mein Mann , obwohl ich jeden Tag
seinetwegen bei seinen Eltern war , mich kaum beachtete . Denn auch
an jenem Nachmittag , von dem mein Mann sprach , als er mir
seine Sammlung zeigte , geschah nichts Ungewöhnlicheres als das , daß
ich in Wut kam , weil mein Mann auch jetzt noch , anstatt für mich ,
immer nut für seine Uhren Augen hatte . In diesem Zorn aber wasr
ich dann , als mein Mann ans Telefon gerufen wurde , die Uhr
auf den Boden . .

„ Das taten Sie wirklich ? "

„ Aber ja ! Warf die Uhr aus Wut auf den Boden , hob sie
erschrocken wieder auf , bevor mein Mann zuriickkam . Und seitdem
geht sie doch !" nickte Ellen strahlend .

Vor vielen hundert Jahren lebte hoch oben im unwirtlichen
Gebirge ein Mann namens Osaga , der hieb in schwerer Arbeit
Steine aus einem Felsen . Sein Lohn war gering und er seufzte
viel ob seiner Armut .

„ Ach , daß ich doch reich wäre,
" jammerte er , „ um von der

Mühsal ausruhen zu können auf einem weichen Sessel von
roter Seide .

Da ertönte eine unsichtbare Stimme vorn Himmel und rief :
„ Dir geschehe nach deinem Wunsch !"

Und Osaga ward reich und ruhte auf einem weichen Sessel von
roter Seide .

Da zog einmal der Mikado in aller Pracht und Herrlichkeit
durch das Land . Ein großes Aufgebot von Reitern begleitete ihn

und Diener hielten zum Zeichen feiner Würde einen goldenen
Sonnenschirm über sein erlauchtes Haupt .

Als Osaga das sah , verdroß es ihn , daß über seinem Kopf
kein goldener Schirm gehalten wurde , und er grollte : „ Ach , wäre
ich doch Mikado !'

Wieder rief die unsichtbare Stimme vom Himmel : „Dir g* >
schehe nach deinem Wunsch !"

Alsbald ward er Mikado . Vor seiner Sänfte ritten viele
Reiter und die Edlen des Landes bildeten fein Gefolge . Über
feinem Haupt hielt man den goldenen Sonnenschirm .

llnd die Sonne schien mit heißen Strahlen und verbrannte
die Reisfelder . Da klagte der Herrscher , daß die Sonne ihm in »
Gesicht brannte und Macht hatte über ihn .

„ Ich wünschte , ich wäre die Sonne !" tief et unzufrieden und
seufzte . Und die Stimme vom Himmel sprach : „ Dir geschehe nach
deinem Wunsch !"

Da war er Sonne und ihre Strahlen sengten die Erde , daß sie
verbrannte . Aber eine Wolke stellte sich zwischen die Erde und
Sonne und warf ihre Strahlen zurück .

Und Osaga wurde zornig , daß die Wolke mächtiger war als
die Sonne . Da war es mit seiner Zufriedenheit abermals vorbei ,
denn er begehrte die Wolke zu sein .

Wieder ließ sich die Stimme von oben vernehmen : „Dir ge¬
schehe nach deinem Wunsch ."

Und er wurde zur Wolke , stellte sich zwischen Sonne und Erde
und fing ihre Strahlen auf , so daß die Reisfelder zu grünen und
blühen Begannen .

Und die Wolke regnete in großen Tropfen zur Erde , worauf
die Flüsse anschwollen , über die Ufer traten und Brücken . Häuser
und Vieh mit sich sortrissen . Nur der Fels auf den der Regen in
Strömen rauschte wich nicht . Wieder war Osaga unzufrieden , weil
es nach immer einen gab , der ihm widerstand .

Er rief : „ Dem Felsen ist Macht gegeben übet mir ! Ich

„ Und jetzt werde ich Ihnen noch rasch meine Uhrensammlung
»eigen !" kündigte Herr Maurus seinen Gästen an und führte uns
dann in den kleinen Raum , der nach den vielen Uhren , die in ihm
hingen und standen , das „ llhrenzimmer

" hieß . „Wochenlang un¬
unterbrochen müßte ich reden um all die Geschichten zu erzählen ,
die mir von den meisten dieser Uhren bekannt find, " fuhr Herr
Maurus fort und wollte uns dann , als wir alles bestaunt und
bewundert hatten , wieder aus dem Zimmer führen . Aber nun
hatte er unsere Neugierde schon so weit geweckt , daß wir darauf
bestanden , wenigstens eine jener Geschichten zu erfahren .

„ Gut ! Ich werde Ihnen eine Geschichte , eine wahre Begeben¬
heit erzählen , die den Vorzug hat , sich vor knapp zwei Jahren hier
in diesem Raum abgespielt zu haben , und zwar ganz allein
zwischen meiner Frau und mir ."

Nach diesen Worten griff Herr Maurus nach einer Taschenuhr ,
die uns in ihrer reichen Verzierung eines der kostbarsten Stücke der
ganzen Sammlung zu fein schien . „Diese Uhr, " erklärte Herr
Maurus , „ ist in dem , was man von ihr nicht sehen kann , noch viel
wertvoller , als Ihnen ihr mit Edelsteinen geschmücktes Gehäuse
verrät . Sie ist unbezahlbar , ist — wenn man so sagen kann , um
es mit einem einzigen Wort auszudrücken — eine Liebesuhr .

Vor zwei Jahren waren Ellen und ich noch unverheiratet . Ich
kannte Ellen fast kaum . Beachtete sie wenig , obwohl sie sehr oft ,
fast jeden Tag bei meinen Eltern zu Besuch war . Bis eines Tages
Bann das Wunderbare mit dieser Uhr geschah --- “

Herr Maurus schaute sekundenlang nachdenklich vor sich hin .
„ Es ist sehr schwierig , das mit Worten auszudrücken , was für

mich , der ich mich seit vielen Jahren mit Uhren beschäftige , eine
Uhr bedeutet : nicht immer nur ein mechanischer Zeitmesser , ein
kompliziertes Räderwerk , sondern manchmal auch ein Instrument ,
das in irgend einer Weise zu Unsichtbarem , Geheimnisvollem in
wohl niemals zu ergründenden Verbindungen steht , gleichsam wie
ein äußerst empfindlicher Registrierapparat auf das Feinste darauf
abgestimmt scheint .

Um wieder auf meine Geschichte zurückzukommen : Diese Uhr
in meiner Hand ist ein Erbstück . (Eine Uhr , die mir persönlich
besonders viel bedeutet , mit als Familienheiligtum gilt ."

Nach diesen Worten gab Herr Maurus die Uhr aus der Hand
und bat uns , uns der Reihe nach davon zu überzeugen , daß die
Uhr nicht still stand .

„ Sie haben alle das Ticken der Uhr gehört ? " fragte Herr
Maurus . „ Ich frage Sie deshalb danach , wer ! nämlich vor knapp
zwei Jahren noch diese Uhr so still stand , als würde sie niemals
wieder auch nut ein einziges ihrer Rädchen bewegen . Aber nicht
nur vor zwei Jahren war das fo , auch vor fünf , vor zehn , vor
zwanzig Iahten und noch mehr . Mein Vater schon hatte diese Uhr
von meinem Großvater in einem Zustand zum Geschenk erhalten , in
dem sie als ein wertvolles Andenken , aber keinesfalls als Uhr
gelten konnte .

Ich habe schon bemerkt , daß ich Ellen , als sie noch nicht meine
Frau war , kaum beachtete , aber an jenem Nachmittag , von dem
ich nun spreche , an dem mich Ellen damit überraschte , daß sie
plötzlich meine Uhtensammlung zu sehen wünschte , konnte ich nicht
vermeiden , daß ich sie mit genauer ansehen mußte und auch sogleich
Zuneigung zu ihr faßte . Ich erinnere mich noch sehr genau an diese
Stunde : Ich hielt gerade diese Uhr , das Erbstück in der Hand , als
ich an das Telefon gerufen wurde . Ich gab Ellen die Uhr . Sie
sollte sie ansehen , bis ich wiederkommen würde . Und als ich zurück -
kam , als Ellen mit die Uhr wieder übergab , da glaubte ich zuerst
an eine Täuschung . Aber es wat Wirklichkeit : die Uhr tickte plötz -

„ Wir werden uns beiraten . Elli — wenn du willst !
Werden immer zusammenbleiben . 3ck werde die Schwierig -
keiten zu überwinden wissen . Nur eines sage mir : ttebt in
deinem Leben bestimmt kein Mann , der vielleicht altere
Rechte an dich bat ? "

Sie schüttelt den Kopf . ,
..Bestimmt nicht . Das füble ich ! — 3ch babe noch nie

einen Mann so lieb gehabt — wie Sie !"

Er küßt Re . Da schlingt Re beide Arme um feinen Hals
und erwidert feine Küsse — und aus dem fast kindbaften
Anfchmiegen wird ein glückbaftes Erwachen .

Er ssnnt , während er Re in feinen Armen festbält . Mit
offnem Herzen empfindet er das Glück dieser Stunde als
Entgeltung für eine herbe entbehrungsreiche Kindheit , iur
eine unnötig harte LehneU , für die Jahre innerer Verein¬
samung draußen in der Welt . .

Und doch — er ist nicht ganz restlos glücklich . Er , der
große , starke Tbomas Nielssen . der mit beiden Beinen voll¬
saftig auf dem Boden der Tatsachen und des Lebens steht — .
er hat Ahnungen . Sonderbare Empfindungen , die nicht mit
Worten zu erklären , sondern die nur zu füblen find . —

Er bebt den Kovf und blickt sich um .
Irgend etwas Drohendes . Furchtbares . Dunkles steht

über der ganzen Stadt . Scheinbar friedlich und glücklich liegt
sie dort m der Ferne , im Lichterglanz der Großstadt bei
Nacht . 3m Lichte des zunehmenden Mondes erkennt man
auch in der wolkenlosen . warmen Sommernacht die Sil¬
houetten der Kirchtürme . . . ,, , . . .

Und dock ttebt etwas , unsichtbar sich zufammenballend .
über ibr . „ Es beißt wachsam fein !" denkt Thomas .

Deswegen rudern Re nach kurzer Zert . wieder zuruck
Drinnen in den Sälen des Fabrbaufes fvielt die Musik
weiter . Stück um Stück — . Ebe Re ausfteiden . halt er

Lustige Ecke
Ein kluges Kind

„ Fritzchen . willst du jetzt bas Schwesterchen leben , das
dir der Storch gebracht bat ? "

„ Nee . aber den Storch .
"

Zeit und Ewigkeit

Ein aufdringlicher Menfch fragte einmal in einer Ee -

Mfchaft den berühmten Physiker Georg Ebrlstovb Lichten¬
berg in Göttingen , ob er ihm wohl den Unterschied zwischen
Zeit und Ewigkeit erklären könne .

Lichtenberg zuckte die Achseln : „ 36 könne schon . Aber

wenn ich mir selbst die Zeit dazu nehmen wurde , schätze ich .
es würde eine Ewigkeit dauern , bis Sie es kaviert haben .

So ähnlich

„ 3ch bin fo glücklich , daß ich Sie treffe , mein Fräulein .
Sind Sie es nickt , die solche reizende Schwester hat ?

„ Sie irren sich mein Herr : das ist meine Schwester , die
die reizende Schwester bat !"

Noch schlimmer

„ Mitzi hat einen großen Fehler , sie langweilt Rch über¬
all !"

„ Sie bat schon noch einen größeren Fehler !" sagte Schwips
„ Und der wäre ? "

I „ Sie langweilt auch die anderen !

Falsch aufgefaßt

Arzt : „ 36 kann 3br Leiden heute ni6t genau fett -
ttellen , ans6einend ist es der Alkohol .

"

Schwips : „ Macht ni6ts . Herr Doktor , dann komme ick
wieder , wenn Sie nü6tern find .

"

„ Machen wir uns nichts vor "
sagte Beethoven — et hort «

den Klang feinet eigenen Worte kaum . „ Ich gehe auf bas Fünf -

undsünszigste . Das mag nur vierzehn Jahre mehr sein , al ,
du zahlst : aber ich bin ein alter Mann , und die Wiener be¬

ginnen mich zu vergessen !"

Ferdinand Ries , sein Landsmann aus Bonn , lange Jahre
fein Schüler , und jetzt nach erfolgreichem Wirken in London auf
der Durchreise nach Italien bei ihm zu Besuch weilend , winkte

lächelnd ab . Er bemühte sich, so deutlich zu sprechen , daß der fast
Taube ihn verstehen könnte . „Du bist nut so melancholisch wte
bet Wiener Winter heuet ba braußen vor bem Fenster , ant¬
wortete er . „ Aber hast bu nicht gerabe bie „ Neunte, , mit bem

„ Lied an bie Freude " ausklingen lassen ? !"

„ Seit zehn Iahten wirb es einsam um mich , feit zehn Iahten :
bas fühle ich deshalb fo genau , weil sie mich gerade vor zehn
Iahten am lautesten feierten , als sie zum Wiener Kongreß alle
nach hier gekommen waten . Eben ein Wort aus bem „Sieb an
die Freude

" bewegt mich und macht mich Nachdenken , das : „Seid
umschlungen , Millionen , diesen Kuß bet ganzen Welt !" Ich wollte
mit meiner Musik bie ganze Welt umspannen , zu allen sprechen ;
aber weiß ich , wo unb wie lange man mich noch spielt ?

Ich träume manchmal bavon , wie es fein sollte : ich sehe ein
Konzert , bas Orchester spielt nur um bet Musik willen , nicht um
Beifalls Lohn , und bet Dirigent leitet es nut um bet Musik
willen , ohne Pose unb ohne Gesten , bie imponieren sollen ; denn
er und fein Orchester haben kein Publikum , keiner sieht zu ,
keine » ist gekommen , um ins Konzert zu gehen , damit et sich
zeige und andere fege , um den Dirigenten anzuschwätmen ober

।in der Nähe eines geliebten Wesens zu weilen . Niemanb sieht
bas Konzert , aber alle hören es , alles , was Ohren Ijat unb hören
will in aller Welt . So erklingt bie „ Missa folemnis “ ben Gläu¬
bigen aller Zungen zum Trost . Eine Stimme singt „ An bie
ferne Geliebte "

, unb wo sich eine geliebt weiß , fühlt sie sich er «
schlittert . Das Adagio aus der „ Pathstique

" bringt in bie Seelen
bet Leidenben in ben Spitälern und macht sie hoffen und stark
sein . Die Ouvertüre zu „ Fidelio

" braust in die Kammern bet
Einsamen in allen Landen , erfüllt bie Hetzen bet Bauern iw
ihren stillen Gehöften , die sonst nie noch einen Fuß in einen
Konzertsal setzten , bet schlichten Wächter in ben Türmen auf ben
Felsen bet Berge unb bet Meere , die bisher von aller Welt ab¬
geschnitten lebten .

Unb bie „ Neunte " ertönt und umschlingt ausklingend
lionen und schenkt sich der ganzen Welt . . ."

„ Ein schönet Traum "
, sagte der Freund nachdenklich , „unb

unerfüllbar , wie alle schönen Träume !" ----
---- Nicht viel mehr als hundert Jahre später

'

ging Beethovens Träumen in Erfüllung :
„ Achtung ! Achtung !" klingt die Stimme des Ansagers durch

den Weltenraum . „ Wir senden Ihnen jetzt ein Beethoven -Kon -
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Ab-

Brillengestell
Hausegutem

kaufen gesucht .

TIERMARKT

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ReVertag .

(Eichs -°eb . Baum , Anton Bungert ,Frau ,

vielen Karten und Blumenspenden .

VERSCHIEDENES

den
dem

aus
zu

Roller oder Dreirad
zu kaufen gesucht .
Herrmann , Adlerstr .
Nr . 51. Postk . gen .

Fran , geb . Rohleder , Anna Baum ,
Ernst Schnütgen und Frau , geb .
Baum , Hans Baum , z. Z. im Felde ,
und Frau , geb . Hies , Hans Joachim
Jahn , z. Z. bei der Wehrm ., und

folgte
zeigen
nähme

für die
für die

den
den

Plötzlich und unerwartet verschied im
fast vollendeten 72. Lebensjahr mein
lieber guter Mann , mein treuer Lebens *

Ihre Vermählung geben bekannt : Hans
Grzeski , Käthe Grzeskl , geb . Fischer .
Wiesbaden (Sedanstraße 11) . Trauung :
Sonntag , den 2. August , nachm . 2.30 Uhr ,
St . Elisabethkirche .

Ihre Verlobung geben bekannt : Elisabeth
Scholl , Dotzheimer Straße 103, August
Kuhn , Rheingauer Straße 15. Sonntag
2. August 1942.

Dr . Max Fuhr verzogen nadi Friedrich¬
straße 38 , 2. Wiederbeginn der Sprech¬
stunden ab 27. Juli 1942. Telefon 28330.

Mann ,
Vater ,

am 3. August , 7 Uhr , in der Sankt
Kilianskirche .

Wiesbaden , den 31. Juli 1942.
Uhlandstraße 19.
Von Beileidsbesuchen bitten wir
stand nehmen zu wollen .

er ihm zur ewigen Ruhe . Dies
mit der Bitte um stille Teil¬
en

die trauernden Hinterbliebenen :
Lisel Erlinghagen , geb . Bertsch ,
und Tochter Marianndien

z. Z. im Osten , und Frau , geb .
Baum nebst allen Verwandten

Wiesbaden (Adelheidstraße 21) , Berlin ,
Mainz -Gonsenheim , 31. Juli 1942.

Wer ihn gekannt , wird unseren Schmerz B
ermessen .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Frau Luise Wendling .

Wiesbaden , den 31. Juli 1942.
Wellritzstraße 50, 1.
Beisetzung am Montag , den 3. August ,
13.30 Uhr auf dem Südfriedhof .

Wiesbaden , den 29. Juli 1942.
Die Beisetzung fand in Worbis
feld ) statt .
Gleichzeitig danken wir allen
Beweise der Teilnahme sowie

und alle Angehörigen
Wiesbaden , den 31. Juli 1942.
Taubenstraße 33
Die Beerdigung findet Montag ,

Osten den Heldentod
In stolzer Trauer :
Bankdirektor , z . Z.
dienst , und Frau

Piano oder Stutzflügel , gut erhalten , zu
kaufen gesucht . Angebote unter H 593
an den Tagblatt -Verlag .

den Heldentod .
In tiefstem Schmerz :

Müller , geb . Steeg ,
schwister und alle

Wiesbaden , den 28. Juli
Nerostraße 3.

Ankauf von Altgold und Silber Heinrich
Debus , Neugasse 12, A u. C 41/10542 .

Ihre Vermählung geben bekannt : Alfred
Boeldeke , Pressephotograph , Hamburg ,
z . Z. Kriegsmarine , Aenne Boeldeke , geb .
Humbert , Wiesbaden , Riehlstraße 7.
Trauung : 1. August 1942, 15.15 Uhr ,
St . Bonifatiusklrche Wiesbaden .

gefunden .

Egbert Burandt ,
Major i . Heeres -
Lilian Burandt ,

Wir haben uns verlobt 1 Trude Bauer ,
Wiesbaden , Schwalbadier Straße 42 , Hans
Ulrich , Lt . in einer schw . Art .- Abt . ,
Könlgsberg/Pr . , Rudauerweg 6, z . Z. im
Felde . Im Juli 1942.

Heirat . Gutsituiert ,
älterer Herr sucht
eine nette Dame
mittleren Alters m .
schönem Heim , die
bereit ist , einem
Herrn einen würdig .
Lebensabend zu be¬
reiten , sowie Freud
und Leid mit ein¬
ander zu teilen .
Anonym zwecklos .
Ang , u . T 578 TV.

geb . Mumm , Hermann Burandt , Ge¬
richtsreferendar , z . Z. Leutnant in
einer Panzerjäger -Abt . im Osten ,
u . Frau Ruth Burandt , geb Mannes ,
Hildegard Burandt

Dackel , kl . , zu ver¬
kaufen . Steindorf ,
W.- Biebrich , Frank¬
furter Str . 75.

Welche Schneiderin
fertigt Kleider an ?
Ang . u . G 603 TV.

mfe gegen Kasse getr . Schuhe (auch de¬
fekt ) , Kleider , Wäsche , Hosen , Radios ,
Anzüge , Pfandscheine , ganze Nachlässe .
Deutsche Waren -Zentrale , Inh . W. Roth ,
Walrainstraße 17, Ruf 25079.

Fußballschuhe , gebt, ,
zu kaufen gesucht .
Größe gleich . Ang .
u . F 599 an T.-V.

in einem Polizei - Batl .
fand im Alter von 39 Jahren bei
Kämpfen im Osten am 20. Juli
Heldentod für sein Vaterland .

In stiller Trauer : August Baum

Mann , 35 J . , 1,68 gr .
bld . , 1. g. Stell . , m .
Kindern , wünscht
Mädel oder Witwe
kennen zu lernen ,
zwecks spät . Heirat .
Nur ernstgemeinte

Zuschriften , wenn
mögl . mit Bild , er¬
beten u . W 609 an
den Tagblatt - Verlag .

Sa .
Fr .
So .
Sa .
Mi.
Sa .

Älterer Herr , Jung¬
geselle , sucht durch
Heirat Lebensge¬
fährtin . Näh .beider¬
seits brieflich . Ang .
u . A 141 an T.- V.

Wiesbaden (Albrechtstr . 11) , Bochum
1. Westf . , Oedheim , den 30. Juli 1942.
Die Beerdigung findet Montag , den
3. August , nachmittags 2.15 Uhr (Auf¬
bahrung 2 Uhr ) von der Trauerhalle
des SÜdfrledhofs aus statt .

Zement - Dielen zu
kaufen gesucht .
Telefon 27086.

Wir grüßen als Verlobte : Gretel Beringer ,
Adolfsallee 20, Alfred Fischer , Obergefr .
d . Luftw . , Spiegelgasse 5.

In der Nacht zum 29. Juli 1942 ver¬
schied nach langem schwerem Leiden
unsere liebe Schwester , Schwägerin ,
Tante und Großtante , Frau

Juliane Stemmler Wwe .
geb . Brehm

im Alter von 72 Jahren .
Im Namen der Angehörigen : Frau
Katharina Römer Wwe ., geb . Brehm ,
Martin Urban und Frau , Auguste
geb . Brehm

W.-Biebrich , den 31. Juli 1942.
Armenruhstraße 3

Die Einäscherung hat in der Stille
stattgefunden . Von Beileidsbesuchen
bitten wir Abstand nehmen zu wollen .

Brief mar ken - Sammlungen und Raritäten
kauft heute barzahlend günstig Brief¬
marken - Wenzel , Frankfurt a . M., Haupt¬
wache 1. Komme zum Verkäufer . Telef .
26765. Preisangeb . m. Beschreibung erb .

Koffer , groß , oder
Schließkorb , neu o.
gebr . , zu kauf . ges .
Ang , u . S 603 TV.

3. August , nadim . 3 Uhr auf
Südfriedhof statt . Das Seelenamt ist

16—19 u . n . 20 , So . u . Di . bis 8,
17—19 Uhr . — Dreifaltigkeitskirche .
M. 7, 8 .30, 10 Uhr ; Werkt . Mo . bis
M 7 Uhr ; außerdem Di . u . Fr . 8 u .
6 .20 Uhr . Andacht : So . u . Fr . 2p,
18 Uhr . Beichtgel . : So . 6.30—7 u .

Annahmeuntersuchung für die Waffen - ^ . Die Waffen - 44 stellt
Kriegsfreiwillige u . Freiwillige mit Dienstzeitverpflichtung (4 %
oder 12 Jahre ) ein . Körpergröße mindestens 1,70 m (bis 20
Jahre 1,68 m). Einstellungsjahrgänge vom vollendeten 17. bis
zum 45. Lebensjahre .
Der Dienst in der Waffen - 44 gilt als Wehrdienst .
Die nächste Annahmeuntersuchung findet am 3. 8. 1942 in
Wiesbaden , Paulinenschlößchen , statt .
Arbeitsbuch und Wehrpaß siyd mitzubringen . Von der Wehr¬
macht Gemusterte können sich melden , dürfen aber noch nicht
ausgehoben sein .
Ergänzungsstelle Rhein (XII ) der Waffen - 44 Wiesbaden .

nach 7.30, Do . 18— 19, tyr 16—19 und
nach 20 Uhr . — St . Bonifatiusklrche :
So . M. 6 , 7. 8 , 9 , 10 , 11.30 ; Werkt . M.
(>30, 7.15, 9 Uhr . Beicht : Do . 17 bis
19.30, Sa . 16—19.30 und nach 20.15 Uhr ,

So. von 6—8 Uhr .
Alt - kath . Kirche , Schwalbach .Sti . 60 : 10Uhr .
Freikirchen . Christi . Gemeinde Wiesbaden ,

Schwalbadier Str . 44 : So . u . Mi . 20.30
Vers . — Ev .- luth . Dreieinigkeitsgemeinde ,
Kiedricher Str . 8 : So . 10 GD . — Bap¬
tistengemeinde , Adlerstraße 19 : So . 16
GD . Ml . 20 GD.

Am 30. Juli 1942 entschlief sanft nach
schwerem Leiden meine liebe Frau ,
unsere gute Mutter , Tochter , Schwester
und Schwägerin , Frau

Else Häuser
geb . Gruber

im Alter von 35 Jahren .
In tiefer Trauer : Wilhelm Häuser
u . Kinder , Familie Heinrich Gruber

In der Nacht zum Montag verschied
im 69. Lebensjahr meine geliebte
Schwester , Frau

Marie Dieterich
geb . v . Heemskerck

Mit der Bitte um stille Teilnahme
Frau Hermine Gessert ,
geb . v . Heemskerck

Die Einäscherung findet in Kassel statt ,
die Beisetzung der Asche später in
Wiesbaden .

Altgold , Silber and Brillanten kauft zu
eigener Verarbeitung Juwelier Lambert .
Goldgasse 18 (G. B. C. 281 57)

♦
Getreu seinem Fahneneid starb
mein über alles geliebter Mann ,
unser guter Sohn , Bruder ,

Schwager und Onkel

Anton Müller
Wachtmeister der Schutzpolizei d. Res .

in einem Polizei - Batl .
1m Alter von 34 Jahren bei den
schweren Kämpfen im Osten am
20. Juli in soldatischer Pflichterfüllung

meines Kindes treusorgender
unser lieber Sohn , Bruder ,

In treuer Pflichterfüllung fand
am 9. Juli bei einem Angriff
im Osten mein lieber , braver

Sohn , unser guter Bruder , Schwager ,
Onkel und Neffe

Hans Herrmann
Gefreiter In einem Inf .-Reg . , Inhaber
des Verw .- Abz . u . des Inf .-Sturmabz .
im blühenden Alter von 28 Jahren
den Heldentod .

In stiller Trauer ; Johann Herrmann ,
z. Z. bei der Wehrm ., Elis . Debus ,
geb . Herrmann , Ernst Debus und
Kind , Anni Hachenberger , geb .
Herrmann , Heinrich Hachenberger ,
z . Z. im Osten , und Kind , Peter
Herrmann , z . Z. Lazarett , und alle
Angehörigen .

Litzmannstadt , W.- Dotzheim (Feld¬
straße 5) , W.- Biebrich (Burggasse 15) .

kamerad , unser lieber Schwager
unvergeßlicher guter Onkel , Herr

Florenz Wendling
Küchenmeister

Schwiegersohn , Schwager , Onkel

Felix Försterling
Wachtmeister der Schutzpolizei d . Res .

in einem Polizei - Batl .
im Alter von 35 Jahren den Heldentod .
Wer Ihn gekannt , weiß was wir ver¬
loren haben .
. In tiefstem Schmerz : Frau Emma

Försterling , geb . Marinucci , und
unser Sohn Werner , Familie Adam
Försterling , Farn . Rafael Marinucci ,
und alle Angehörigen

W.- Sonnenberg , den 1. August 1942.
Rambacher Straße 69.

*
Unser geliebter Sohn , Bruder
und Schwager

Fritz Burandt
Fahnen junk er -Gef relter

in einem Panzergrenadier -Regiment ,
hat am 4. Juli im Alter von 19 Jahren
in vorwärtsstürmendem Kampfe im

Evangelische Kirche . Erläuterungen : W ---
Wochenschlußandacht ; HG == Haupt¬
gottesdienst ; GF = Gottesfeier ; Abm
— Abendmahl ; KdG --- Kindergottesdienst .
Samstag , 1. August : Bergkirche : 20 W,
Mencke . Sonntag , 2 . August : Marktkirche :
10 HG , Dr . Borngässer ; 11.15 KdG . —
Bergkirche : 10 HG , v . Bernus ; 11.15
KdG . — Ringkirche : 10 HG , Abm , Hahn .
Lutherkirche : 10 HG , Weckerling ; Di . 20,
Bars . — Kreuzkirche : 10 HG , Conradi .
Paulinenstift : 10 GF , Keller . — Wiesb .-
Biebrich : Hauptkirche : 10 HG , Albert ;
Oranierkirche : 10 GF , Dekan Mulöt ;
Waldstraße : 10 HG , Maisch . — W.- Dotz -
heim : 11 KdG ; 14 HG , Hahn ; Mi . 20 .30 G.
W.- Sdüerstein : 10 HG , Weimar . — W.-
Bierstadt : 10 HG , Zimmermann . — W.-
Sonnenberg : 10 HG , Lic . Dr . Grün . —
W.- Rambach : 10 HG , Cuntz . — Wiesb .-
Igstadt : fällt aus . — Wiesb .-Erbenheim :
10 HG , Dietz .

Katholische Kirche . Maria -Hilf - Kirche : So .
M. 6, 7 , 8, 9 , 10 Uhr ; Andacht 20 Uhr .
Werkt . M. 6 .30 u . 8.30 ühr ; Di . u . Fr .
ist M. 6.15 Uhr . Beichtgel . : Sa . 16—19
u . n . 20 Uhr , So . ab 6 Uhr .— St . Elisabeth¬
kirche : So . M. 6 , 7.30, 8.45, 10 und
11.30 Uhr . Andacht : So . u . Di . 20 ;
Werkt . M. 6 .30, 7.15 u . 8 Uhr . Beichtgel .

Nach Gottes unergründlichem Ratschluß
entschlief heute vormittag 10 Uhr
plötzlich und unerwartet mein lieber
Mann und treusorgender Vater , Bruder ,
Schwager und Onkel , der Fabrikant
Herr

Adolf Erlinghagen
im blühenden Alter von 49 Jahren .
16 Tage nach dem Tode seines Vaters

Frau Luise
Eltern , Ge-

Angeh örigen .
1942.

KAUFGESUCHE

ZigarrerTGe schäft in
"5e ?Kt -

reflektant und Fachmann gegen Kasse
zu kaufen gesudit . Angaben der letzt -
jährigen Umsätze und Miethöhe erbeten
u . E 589 an den Tagblatt - Verlag .

Dem lieben Gott gefiel es am 26. Juli
unsere innlgstgeliebte Tochter und
Schwester , unser Enkelchen , Nldite
und Pate

Hannelore

im Alter von acht Jahren zu sich in
den Himmel zu rufen .

In tiefem Schmerz : August Stieglitz ,
Anny Stieglitz , geb . Kaufhold , und
Tochter Ingeborg , Rauenthaler Str .2O,
Familie Fritz Stieglitz , Oranlen -
straße 40, nebst allen Anverwandten

Ziegenlamm , 3 Mon .
alt , zu verkaufen ,
am 1. gegen einen
kl . ‘Leiterwagen zu
tausch . Degenhardt ,
Albrechtstraße 18.

Milchziege , gute , od .
ält . Lamm z. kauf ,
gesucht . Näheres
Gütting , Martinstr .
Nr . 6. Tel . 24592.

#
Im Kampf für Führer und
Vaterland starb den Heldentod
an den Folgen seiner schweren

Verwundung im Osten mein lieber
Mann , der treusorgende Vater seines
einzigen Kindes , mein treuer Sohn ,
Schwiegersohn , Bruder , Schwager und
Onkel

Friedrich Zinhof
Oberfeldwebel in einem Inf .-Reg.
In unsagbarem Schmerz : Hildegard
Zinhof , geb . Schleider , u . Töchterchen
Ursula , Eltern , Schwiegereltern ,
Geschwister und Anverwandte

Wiesbaden (Rheingauer Straße 6) ,
Hamborn , Berlin .

Ang , u . E 606 TV.
Pelzmantel , schwarz ,

gut erh . zu k . ges .
Ang , u . S 606 TV.

Staubsauger , mod . ,
mit all . Zubehör ,
sow . Nähmaschinen¬
motor z . kauf . ges .
Ang , u . M 602 TV.

Kokosläufer , gut er¬
halt . , 70-80 br . u .
4 % m Ig. kft . Wilh .
Bausch,KapeIlenst .49

Legehühner , einige ,
od . ältere Kücken
gesucht . Näheres

Gütting - Martinstr .
Nr , 6. Tel . 24592.

Pinscherhündin , rein¬
rassig , bill . zu vk .
Näh . Eltville a/Rh .,
Adolf -Hitler -Str . 47

Ein Dackel in gute
Hände zu schenken
od . billig zu kauf ,
gesucht . Angeb . u .
T 606 an den T.- V.

Koffer zu kauf . ges .
Ang , u . L 599 TV.

Mfidch .- Schulranzen ,
gut erhalt . , sofort
zu kaufen gesucht .
Ang , u . L 608 TV.

Radio zu kauf . ges .
Angebote u . F 592
an den Tagbl .- Veri .

Radio , gleich welcher
Größe , zu kaufen
gesucht , eventl . im
Tausch gegen prima
Herr .- Fahrrad . An -
geb . u . G 595 TV.

Eißzimmer , gut erh . ,
auch einz . Büfett
m . Tisch zu kaufen
gesudit . Angeb . u .
L 604 an den T.- V.

*
Am 21. Juli 1942 fand bei den
schweren Abwehrkämpfen im
Osten mein über alles geliebter

Suche f . mein Vt J
altes Kind tagsüber
Pfiegestelle . Angeb .
u . L 612 an T.- Vl -

Eilig ! Wer bringt
einige Zentner
Anthrazit , evtl , in
kleinen Mengen , v .
Adelheidstraße bis
Friedrichstr .? Näh .
Adelheidstr . 28, 2.
Telefon 21495.

Empf . mich i . Nähen
u . Andern a . d . H -
Ang . u . D 617 TV.

Eß- , Wohn - oder
Herrenzim, , gut er¬
halten , aus Privat¬
hand zu kauf . ges .
Ang , u . H 599 TV.

Küche u . Schlafzim .,
modern , gut erhalt ,
v . Privat zu kaufen
gesucht . Angeb . u .
T 605 an den T.- V.

Büfett od . Kredenz ,
modern , zu k . ges .
Ang . u . D 610 TV.

Lebensmittelgeschäft mit frei werdender
2- Zimmer -Wohnung mit großem Kunden¬
kreis und gutem Umsatz krankheits¬
halber zu verkauf . Walter Hill , Immob . ,
Wiesbaden , Webergasse 25, Telef . 27225.

Herren -Gehpelzmantel , Virgin -Otterkragen
und Otter - Innenfutter auf schwarzem
Tuch gearbeitet , 3500.— RM, eleg . groß .
Hermelin - Capes 2500.— , sowie prachtv .
Weißfuchs , 500.—, aus gut . Privathaus ,
einzeln oder zus . zu verkaufen . Ange -
bote u . G 608 an den Tagblatt - Verlag .

PKW. Hannomag , 1086 ccm Hubraum , zum
amtlichen Schätzungswert zu verkaufen .
Schotter , Hof Lindenthal , W.-Bierstadt, .
Telefon 24753.

Allgemeine Ortskrankenkasse Wiesbaden . Betrifft : Gesamtbei¬
trag zur Sozialversicherung . Ich mache nochmals auf folgende
wichtige Gesetzesänderungen aufmerksam . Sie gelten ab 1. Jul !
1942 für alle Betriebe und Privathaushaltungen .
1) Die Markenklebung zu den Rentenversicherungen (bisher
Invaliden - und Angestelltenversicherung ) ist fortgefallen .

' Die
Beiträge zur Rentenversicherung sind mit den Beiträgen zur
Krankenversicherung und zum Reichsstock für Arbeitseinsatz
(bisher Arbeitslosenversicherung ) in einem Gesamtsoziälvqr -
sicherungsbeitrag an die zuständige Krankenkasse zu entrichten .
2) Es sind auch die Gefolgschaftsmitglieder hier zu melden , die
freiwillig einer Ersatzkass .e angehören . Ick erhebe für diese
Versicherten den Beitragsanteil zur Rentenversicherung und
zum Reichsstock für Arbeitseinsatz . Die Ersatzkasse darf für
diese ihr freiwillig angebörenden Versicherten nur noch di-
Krankenversicherungsbeiträge annehmen . Für die Anmeldungen
sind die üblichen Meldevordrucke zu verwenden mit dem Ver¬
merk in roter Tinte : „Nur zur Rentenversicherung und zjim
Reicksstock ." Soweit die jetzt beschäftigten hierfür in Frage
kommenden Versicherten noch nicht gemeldet sind , muß dies
unverzüglich geschehen .
3) Bei verspäteter Abmeldung muß der Gesamtsozialversjdie -
rungsbeitrag bis zum Tage der vorschriftsmäßigen Abmeldung
bezahlt werden . Diese Vorschrift galt bisher nur für die
Kranken - und Arbeitslosenversicherungsbeiträge . Nunmehr güt
sie auch für die Beiträge zur Rentenversicherung . Die recht¬
zeitige Abmeldung ist daher unbedingt erforderlich , damit un¬
nötige Zahlungen vermieden werden .
4) Lehrlinge , Praktikanten und Anleriinge sind nur dann ver -
sitherungsfrei zum Reichs stock für Arbeitseinsatz , wenn der
schriftliche Lehrvertrag hier vorgelegt wird . Soweit das noch
nicht geschehen ist , müssen die Lehrverträge unverzüglich bei
der Kasse vorgelegt werden .
5) An der Beitragszahlung ist nichts geändert . Soweit die
Beiträge nah dem wirklichen Arbeitsverdienst berechnet wer¬
den , sind sie spätestens monatlich zu zahlen . Im übrigen wird
der Beitrag durch Gelderheber für jeweils 2 Monate erhoben .
Wiesbaden , den 30. Juli 1942. Leiter .

Geräuberte oder marinierte Fische . Ausgabe Montag , 3. August
1942. Dienst A. 2251—2500, 001—040 , Dienst H . 3096—3305,
Fleisch 5561—5900, Prickel 10 001—11 650 , Henck 23 351 bis
23 800, Neuser 28 106—28 260 , Nordsee 32 251—33 720 , Schaaf
40 961—41 300, Schläfer 43 701—43 900 , Wolter 45 526—45 750,
Prickel jr . 48 771—49 400, Berg 51 601—51 910 , Pa.ulus 53 846
bis 53 980, Korn 55 411—55 700, David 56 701—57 000 , Schröder
60 206—60 400,59 000—59 020 , Neuhaus 61 551— 640, Peckter
64 251—64 333, 64 493—64 510, Stiehl 65 841—65 950 , Krüger
68 811—68 860, Jeckel 70 338—70 420 , Reinemer 72 091—72 165,
Veite 73 001—73 060, Lambrich 74 251—74 300, Klepper 44 271
bis 44 340. Bitte unbedingt Papier mitbringen zum Einpacken .
Am Tag des Nummernaufrufes nicht abgeholte Ware wird nicht
nackgeUefert .
Wirtschaftsgruppe Einzelhandel .

Kartoffelversorgung . Auf den in der Woche vom 3. bis 9 . Aug .
1942 gültigen Abschnitt 2 der Kartoffelkarte werden 7 Pfund
Speisekartoffeln für jede versorgungsberechtigte Person aus¬
gegeben .
Wiesbaden , den 1. August 1942. Der Oberbürgermeister , Er¬
nährungsamt .________

Beginn des neuen Schuljahres . Das neue Schuljahr beginnt in
diesem Jahr , wie bereits bekanntgegeben wurde , am Donners¬
tag , den 6. August .
Im Staatlichen Gymnasium und in sämtlichen hiesigen Ober¬
schulen beginnt der Unterricht an diesem Tage um 10 Uhr , In
den Volks - und Mittelschulen ersckeinen die Lehrer um 8 Uhr
zu einer Besprechung und die Schüler um 9 Uhr zum Unter¬
richt . Die Aufnahme der Volksschulneulinge erfolgt um 10 Uhr .
Wiesbaden , 31. Juli 1942. Der Oberbürgermeister , Schulamt .

Wiedereröffnung der Städtischen Bücherei . Die Stadt . Bücherei
Rheinstraße 51 mit ihren Zweigstellen am Zietenring (Riehl¬
schule ) , in W.- Bierstadt , W.-Erbenheim und W.- KIbppenheim
ist ab 3. August wieder für den Verkehr geöffnet .
Wiesbaden , den 31. Juli 1942. Der Oberbürgermeister .

Fünf Schäferhunde ,
reinrassig (Hündin .)
7 Wochen alt , mit
Stammbaum , zu
verkaufen im Preise
von 45 Mk . das
Seck. August Pabst ,
Niederseelbach ,N eu-
gasse 7, Post Id -
stein -Land .________

Kücken , 8 Stück , 7
Wochen alt , zu ver¬
kaufen . Altenhofen ,
Bierstadt,Sandbach -

Straße 32.
Wellensittiche , jung ,

zu verk . Sonntag
vormitt . Winkeier
Straße 6 , 4. Haber .

ZierÄsdie , freund }. ,
von 0 .50 b . 4 Mk . ,
Pflanzen v . 0 .20 b .
1 Mk . , Aquarien v .
5—50 Mk . , elektr .
Heizung 5—10 Mk .,
elektr . Beleuchtung
5 Mk . zu ver¬
kaufen , Adresse zu
erfragen im Tagbl .-

Uebergangs - Winter -
raantel , Herren -
Anzug , Gr . 48/50 ,
sckl . Figur , Herren¬
wäsche , alles gut
erh . , Herr .- Taschen -
uhr , wenn auch
nicht gehend , aus
gut . H . zu k . ges .
Ang , u . B 606 TV.

Herr . -Netz Jacken,gr . ,
Kissenbezüge,Dam .-
Mant . (Regenschirm¬

seide od . ähnlich .) ,
Gr . 44 , Tischchen ,
rechteckig , 35X60 ,

Eiche od . Mahagoni ,
auch antik (alles
neuwertig ) , elektr .
Tauchsieder , große
Blumentöpfe zu kf .
gesucht . Angebote
u . D 593 an TV.-

Babywäsche , g. erh . ,
zu kaufen gesucht .
Ang , u . D 607 TV.

Herren - Schuhe oder
Halbschuhe , Gr . 43 ,
zu kaufen gesucht .
Angebote u . E 600
an den Tagbl .-Verl .

1 P. D .- Gebirgs - o .
Sportschuhe , gut
erhalten , Gr . 39/40 ,
zu kaufen gesudit .
Telefon 24433.

Kinderschuhe , g. e . ,
Gr . 21/23 , zu kauf ,
gesucht . Brechter ,

Biebrich , Schlageter -
straße 106._________

D . - Halbschuhe mit
halbb . Abs . , Gr . 39 ,
gut erh ., z . k . ges .
Ang , u . H 603 TV.

*
Am 21. Juli 1942 starb in den
schweren Kämpfen im Osten
mein lieber treusorgender , guter

Mann , mein lieber guter Papa , Sohn ,
Bruder , Schwiegersohn , Schwager und
Onkel

Alfred Hüttig
Rottwachtm . der Schutzpolizei d. Res .

in einem Polizei -Batl .
im Alter von 41 Jahren den Heldentod .
Ruhe sanft in fremder Erde .

In unsagbarem Schmerz : Irmgard
Hüttig , geb . Zamzow , und Kind
Ingeborg , Robert Hüttig und Frau ,
Eltern , Franz Zamzow und Frau ,
Schwiegereltern , Erich Hüttig und
Frau , geb . Pasqual , Ewald Hüttig
und Frau , Emil Hüttig und Frau ,
geb . Heinig . Willi Medicke u . Frau ,
geb . Hüttig , Hugo Hüttig , Adolf
Merten und Frau , geb . Zamzow ,
Familie Richard Zamzow und alle
Angehörigen .

Wiesbaden (Biückerstraße 38) , Wlesb .-
Sonnenberg , Oberarnsdorf , Frankfurt ,

Altenburg , den 28. Juli 1942.

Mittag - u . Abendtisch
empfiehlt AmRömer¬
tor 5, 1. Inhaber
A. Fahr . Geöffn .
von 1114 —15 ühr
und von 18 bis
21 Uhr .___

Wer näht u . flickt
jeden Montag oder
ca . 10 Tage für
Geschäftshaus . Ang .
u . F 597 an T.- V.

Briefmarken -Ankauf von Sammlungen und
besseren Einzelmarken , Briefmarkenhaus
Dr . Becker . Langgasse 56, Telefon 26683

Papier , Bogen jed . Formats , weiß u . färb ,
(auch einseit . bedruckt ) gesucht . J . Klotz ,
W.- Bierstadt , Talstraße 5.__

Flieger -Uniform , gebraucht , zu kaufen ge¬
sucht . Größe 47—49. Angebote an Uni¬
formschneiderei Fr . Vollmer , Wiesbaden ,
Rathausstraße 3._______________________

Anzüge gegen sofortige Kasse kauft Erste
Wiesbadener Kleidervermittlung , Moritz -
straße 6 , Ruf 20930.

Sofa oder Gouck ,
mögl . mit 2 Sessel ,
neuw . bzw . gut er¬
halten , zu kauf . ges .
An <? u. A 154 TV.

BM Zweisitzer ,
3/1 . od . 3/20 , ges .
Angebote mit Preis
u . A 156 an T.-V.

Federwagen , 4rädr .,
leichter , für Hand¬
transporte sucht
Gräbner u . Kretz -
schmar , Wiesbaden ,
Gartenfeldstr .

Dam .-Fahrrad , gut
erh . , zu kauf . ges .
Ang , u , M 604 TV.

Gasherd , möglichst
Gasbackof . gesucht .
Ang . B 603 T.-V.

Herd , gebraucht , gut
brennend , Links¬
feuerung , zu k . ges .
Ang , u . F 609 TV.

Ofen (Koks brennend )
Fliegenschr . , Stepp¬
decke , alles gut er¬
halten , gr . Gefäß
als Wasserbehälter
für Gart , zu kauf ,
gesucht . Angebote
unter E 593 an den
Tagblatt - Verlag .

Junger Mann , 28 J . ,
wünscht auf diesem
Wege einf . nettes
Mädel kennen zu
Ismen rw . Heirat .
Zusdir P 614 TV.

R.-Angestellter ,
55 J . alt , Witwer ,
hindert . , w . so !. Fr .
od . Fri . m . einwfr .
Verg . , a . Einh . , zw .
b . Heirat k . zu 1.
3-Zim .- Wohn . und
etw . Grund vermög ,
vorh . Emsigem .
Ang , u . M 612 TV.

Handwerker , gesch . ,
47 Jahre , in fester
Stetig , wünscht sich
wied . zu verheirat .,
auch gesch . Frau m.
Kind angenehm . An -
geb . u . L 610 TV.

Herr , 38 J . , In sich .
Stellung wünscht
Heirat mit 22- b .
30jähr . Fri . , Witwe
nicht ausgeschloss .
Angebote u . B 613
an den Tagbl .-Verl .

*
Unser lieber , guter , unvergeß¬
licher Sohn , Bruder , Schwager ,
Onkel , Neffe und Vetter

Karl Baum
Wachtmeister der Schutzpolizei d. Res .

Altgold - , Silber - und
Dublee - Ank Weller
& Co . Langgasse 6
Halte ?! Michelsb .
G B C 40 14405

Briefnv :n , Samm¬
lungen bess . Sätze
und Einzelmarken ,
kauft gegen Kasse .
Komme z. Verkauf .
Franz Wilhelmy in
Kemel/Taunus .

Bücher und Kupfer¬
stiche , insb . Land¬
schaften und Städte
kauft Hans J . v .
Goetz , Buchhändler
u . Antiquar , Wies¬
baden , neben der
Hauptpost .

Kleinbildkamera
Leica , Konta oder
ähnl . sof . zu kauf ,
gesucht . H . Gilles ,
Schlangenbad ,Adolf -
Hitler - Straße 14.

Herren -Taschenuhr ,
wenn auch nicht
gehend , Dam .- Arm¬
banduhr , Herren -

Klaviere , alte Schallplatten , Jagd - und
Theatergläser , Porzellane . Gläser , Auf¬
stellsachen , gute Bilder und Rahmen
kauft Klapper , Moritzstraße 9 u . Taunus -
straße 40 . Telefon 28459.__

Alte 1/1 Geige mit einwandfreiem kompl .
Zubehör zu kaufen gesucht . Kein Phan¬
tasiepreis . Angebote unter A 145 an den
Tagblatt - Verlag . ____________________

Alte Schallplatten kauft A L Ernst .
Taunusstraße 13 und Rheinstraße 41

Orient -Teppiche , Verbinden , Gobelins und
Aubussons kauft und verkauft stets in
allen Großen bei sofort . Kasse J. Fritz .
Wiesbaden . Rosenstr . 8, Fernruf 25321
Auch Vermittlung ist erwünscht .______

Halbstückfässer und Stückfässer zu kaufen
gesucht . Josef Racky , Weingroßhandlung ,
Mainz , Boppstraße 64, Telefon 31469.

Weinflaschen , Sekt - . Weinbrand - u. Rot¬
weinflaschen kauft und holt ab E Klein ,
Westendstraße 15, Telefon 25173.

Kisten , gut erhalten , in allen Größen , so¬
wie Zeitungspapier laufend zu kaufen
gesudit . Berthold Jacoby Nachf . Robert
Ulrich , Spedition Möbeltransport , La¬
gerung , Wiesbaden . Taunusstraße 9.
Tel .- 8am .-Nr 59446 und 23880.____

Packkisten und Zeitungspapier laufend zu
kaufen gesucht (wird abgeholt ) . Adolf
Beck , Wiesbaden -Biebrich , Horst -Wessel -
Straße 21 , Telefon 60062.__

Alteisen , Metalle . Lumpen . Papier , Flaschen
kauft Georg Lied . Wiesbaden . Adler -
straße 31. Telefon 22691._______

Lumpen , Papier , Eisen , Flaschen u . Metalle
kauft Markloff Hellmundstraße 52.
Ruf 22626

Taschenuhr , gute , 50,
Herr .-Filzhut 8 M.,
zu verk . Anzus . nur
Sonntag vormittag .
Platter Str . 68 , P . r .

Herren - Windbluse ,
mittl . Größe , 20.- ,
Knabenjacke,16 - 18j .
10.- , Mädchenjacke
(36- 38) 5.- , Dam .-
Mantel z . Umarb .
20.- , H .-Halbschuhe
(Gr . 41) 20.- , alles
gut erhalt . , zu ver¬
kaufen . Anzusehen
Sonntag von 10- 12.
Adr . im T.- VI. Ru

Umstandski ., sckwz .
mod ., gut erh ., zu
vk . 75.- . Sonnt , ab
10. Adr . T.-V. Rv

Herren -Mantel , neu -
wert . , 60 M. zu vk .
Anzusehen 3-5 Uhr
Büiowstr . 9, Hth . 3
bei Deuten .

Bett mit Spiral¬
sprungrahm ., 50.- ,
Sdirankgrammoph . ,
30.- , Kleiderständ . ,
15.- , Erkergestell
m. Glasplatte , 50.- .
zu verk . Essers ,
Kastellstr .- Schule .

Herr .-Anzug , neuw .,
Größe 52/54 , Preis
140 Mk. , zu verk .
Sonntag vormittag .
Lisztstraße 17 a
(Schöne Aussicht ) .

Ausziehtisch , eichen ,
mit 4 passenden
Stühlen , neuwert . ,

zus . 200 Mk . zu
verkaufen . Adresse
im Tagbl .-Veri . Rp

H.- Anzug f . starke
mittl . Figur , 85.- ,
Herr .- WIntermantel
auch für mittlere
Figur , 65.- , Herr .-
Filzhut , 8.- , Geh¬
rock mit Weste ,
25.- , 1 Paar Dam .-
Schuhe , 38-39, 13.- ,
1 Damen - Schirm
8.- , alles sehr gut
erhalten , zu ver¬
kauf . W.- Biebrich ,
Mainzer Straße 15.
Hodzic . Anzufragen
Sonntag .

1 Spiegel m . Rahm . ,
1,30X1 .30, 30 Mk . ,
1 Toilette für Fri¬
seure , gebr . , 60.- ,
1 Patentkasse , neu ,
30.- zu verkaufen .
Angebote u . D 607
an den Tagbl .- Verl .

Spiegel , Goldrahm . ,
0,60 :1,60 , 12 Mk . .
Nußbaumspieg .0,67 :
1,22 , 18 Mk . , Dam .-
Mantel , Gr . 44/46 ,
30 Mk . , Kopfkeil
20 Mk . , alles gut
erhalt . , zu verkauf .
Adr . im T.-V. Rd

Fradt a . S. m. Weste
(gr . Fig .) , neuwert . ,
85.- , Fußballschuhe ,
g. erd . , Gr . 38/39 ,
10.- zu vk . Erbacher
Straße 8, 3 1. Anz .
Sonnt .- vorn . , sonst
werkt , zw . 19 u . 20 Beleuchtungskörper ,

elektr ., gut erh . ,
für 30 Mk . zu verk .
Telefon 23209.

Gehrock , 2 Westen
und gestr . dickere
Hose , Bundw . 108,
gut erhalt . , 70.- ,
Zylinder 8 - , Cha¬
peau claque (56 cm)
12.- , Kammgarn
dklbl . Rockanzug
(Bund 98) 50.— ,
feingestr . dunkler
Cutanzug , Maßarb . ,
fast neu (Bund 104)
85.- , buntes Dam .-
Badecapes , nw . , 15,
Hängematte z. Aus¬
einanderspannen 12,
nur an Privat zu
verk . Anzusehen 10
b . 14 u . 18-21 Uhr
Schützenstr . 5, 2 r .

Kinderwagen , Bren -
nabor , gebr . , elfen -
bein , Riemenfede¬

rung , 30 Mk ., zwei
Bilder , 86X69 , 1 4
Mk ., (kath .) zu ver¬
kauf . od. evtl . m .
gut erh . Nähmasch .
zu tausch . Zuzahlg .
kann erfolg . Anzus .
13- 15 u . 19- 20 Uhr .
Adr . im T.- V. Rg

Babykorb m . Matr .
10 Mk . , zu verkauf .
Müller , Bahnhof¬
straße 45.

Schrankgrammophon
v . Grotrian Stein¬
weg 85 Mk ., Bade¬
anzug mit Schuhe
20 Mk ., Küchenregal
m. Porzellan -Tonn .
15M., Kaffeekännch .
2 Mk . , eis . Bräter
6 Mk . , Krauthobel
4 Mk ., Spargel topf
6 Mk . , Kartoffel¬
dämpfer 4Mk . , Por¬
zellan -Bidet 8 Mk . ,
Kupferstich Alt -
Heidelberg 25 Mk .,
Stoffbüste 8 Mk .
Schwalb . Str . 5, 2.

Feldstecher 90 Mk .
zu verk . Pbilipps -
bergstraße 22, Part .

Podest , gr . , m . Linol .
m. 2 kunstl . geschn .
Galerien 100 Mk .
Adolfsallee 11, P.

Tennisschläger , neu¬
wert . , m . 6 Bällen
(1941) für 15 Mk .
zu verkauf . Dürr ,
Westendstr . 26.

Volksbadewanne 30.-
Geige (Steinermod .)
40.- , zu verkaufen .
Ang . u . A 155 TV.

VERLOREN ' GEFUNDEN

Am 31. 7. wurde auf
d . Bank a . Sandk .
d. Siegfr .- Wagner -
Anlagen e. grüne
Handt . mit Geld¬
börse m . Inhalt u .
Kofferschloss , liegen
gelassen . Zurückbr .
hohe Belohn . Ab¬
zugeben b . P. Dick ,
Jägerstraße 18.

Verloren am 31. 7.
Bild-Andenk . (Uffz .
Afrikaunif .) . Abzu¬
geben geg. Belohn .
Boß , W.-Dotzheim ,
Schlageterstr . 246.

Damen -Uhr , gold . ,
wurde am Donners¬
tag v. Taunus - bis
Kellerstr . 31 verl .
Da Andenken v . m.
im Felde steh . Ehe¬
mann w. geb . , dies ,
gegen gute Belohn ,
abzugeb . b . Kraft ,
Kellerstraße 31.

Autofahrtenbuch
verloren . Da für
Finder vollkommen
wertlos , bitte frdl .
um Rückgabe . Gute
Belohnung zuge¬
sichert . Adresse
zu erfr . im Tagbl .-
Verlag . Rx

Brotmarken gefund .
Abzuholen Stein¬
gasse 18, 2 links .
Henn .

2D .- Strohhüte Halte¬
stelle Gericht liegen
gebl . Nachricht erb .
a . Kronen,Dambach -
tal 12, Gth . Part .

Der Bursche , der am
30. 7. vormitt , das
Rad an der Bau¬
hütte Schönbergstr .
(Dotzheim ) weg¬
nahm , wird auf¬
gefordert , es sof .
zurückzubringen ,
sonst Anzeige er¬
folgt . Ad. Körppen ,
W. - Freudenberg ,

Fliederweg 52.

Dame , die im Haus
der Geschenke . Wil-
helmstraße , Schirm
verwechselte , wird
gebeten , denselben
Kais .- Friedr .- Ring
Nr . 48, 3 abzugeb .

HEIRATEN

Suche für meine Auftraggeber Damen und
Herren verschiedenen Alters , sowie Ein¬
heiraten gesucht und geboten , passende
Ehepartner durch bekannt , vornehm ,
reelles Eheanbahnungs -Institut Frau Lilly
Rempel , Wiesbaden , Kais .-Frdr .-Rlng 5,2 .
Fernruf 23250. Sprechstd . in Wiesbaden

_nur montags , mittwochs und sonntags'
10— 12 u . 14—17 Uhr , an fibr . Tagen in
and . Großstädten . Postlagernd zwecklos .

Anges teil ten -Wwe ., ev . , 50 Jahre (jüngeres
Aussehen ), schlank , sucht die Bekannt¬
schaft eines solid , charaktervollen Herrn
in guter Position bis 58 lahre zwecks
Heirat . Zuschriften erb . u. A159 an
den Tagblatt -Verlag .

Selbstinserent , Junggeselle , Anf . 40, gut u .
jugendlich aussehend , in guter pensions¬
berechtigter Stellung , herzensgebildet ,
lebensbejahend , kinderlieb , sucht liebes
Mädchen z. Neigungsehe , hübsche schwarz¬
braune Erscheinung erwünscht . Zuschrif¬
ten mit Bild u . J . 287 an Anzeigengiesel ,
Berlin W 35, Potsdamer Straße 199.

Hausfrau u . Dame ,
44 Jahre , sucht Ver¬
bindung m. Herrn
50—55 J . , Herzens¬
bildung Bedingung ,
zw .. Heirat . Ang .
u . D 601 an T.-V.

Mädel , brünett , 34/
168, kaufm . tätig ,
lebensbejah . , viel
Sinn f. Häuslichk . .
kinderlieb , s . auf
dies . Wege charak -
terv . lieb . Lebens¬
kamerad . zw.Heirat .
Ang. u . M 605 TV.

Heirat . Fräulein , 31j „
umsichtig u . fleiß . ,
sucht pass . Lebens¬
gefährt . Auch Wit¬
wer mit Kind ange¬
nehm . Angebote
unter H 608 an den
Tagblatt -Verlag .

Heiraten , glückliche ,
Land u . Stadt , Ein¬
heirat usw . durch
Frau H. v . Redwitz ,
Ehe - Anbahnungen ,
Köln -Sülz 2/48 .
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THEATER - KURHAUS

Kurhaus . Sonntag , 2. August , 11.30 Uhr :
Konzert an der Brunnen - Kolonnade .
16 Uhr : Konzert . 20 Uhr : Konzert .
Leitung : August Vogt , Solist : A. Nocke ,
Violine . — Montag , 3. August , 20 Uhr :
Konzert , ausgeführt von einem Musik¬
korps der Luftwaffe .

fxgt DIE DEUTSCHE
ARBEITSFRONT

Berufserziehungswerk . Zu den im August
beginnenden Lehrgemeinschaften in Techn .
Rechnen I , Buchhaltung II (Beginn 3. 8.)
und Buchhaltung III nimmt das Berufs¬
erziehungswerk , Wiesbaden , Luisenstr . 41,
Tel . 59641, noch Anmeldungen entgegen .

■S.- Gemeinlchafl < ( H & Krad durch Fronde

Wiesbadener Musikschule der NS .- Gemein¬
schaft , .Kraft durch Freude “ . Wieder¬
beginn des Unterrichts Montag , den
3. August 1942. Die Musikschule erteilt
Unterricht für : Streichinstrumente : Geige ,
Bratsche , Gambe , Cello , Kontrabaß ;

Holzblasinstrumente : Blockflöte,Querflöte ,
Oboe , Klarinette , Fagott ; Blechblas¬
instrumente : Horn , Trompete , Posaune
usw . ; Tasteninstrumente : Klavier , Har¬
monium , Orgel ; Zupfinstrumente : Laute ,
Gitarre , Mandoline , Mandola , Zither ;
Balginstrumente : Akkordeon , Hand¬
harmonika ; Sologesang : Instrumental¬
kreise , Singkreise . Auskunft und An¬
meldung Wiesbaden , Luisenstraße 41,
Telefon 59641.

Volksbildungswerk . Beginn des Kursus
„ Malen und Zeichnen “ Montag , den
10. August 1942. Anmeldung und Aus¬
kunft : Luisenstraße 41, Zimmer 21.

VARIETES

Scala , Groß -Variete , Telefon 25950
Täglich 19.45 Uhr das große Saison -Er -
öffnungsprogramm : 2 Blizzards , Roll¬
schuhattraktion — Yvette und Marcell ,
Tanzpaar — Schwestern Hartley , Trapez¬
künste — Schichtl - Rulyans , Marionetten —
Hanni Petzoldt , Tänzerin — Fred Erlo ,
Komiker — Pribyl u . Regina , Drahtseil¬
akt — Rovano , Steptänzer — Der lange
Emil Miniaturzirkus . — Sonntag , 16 Uhr ,
Familienvorstellung . Vorverkauf täglich
16 bis 19 Uhr , Scala -Kasse .

VERANSTALTUNGEN

Circus Althoff , Wiesbaden , Elsässer Platz ,
Tel . 20200. Täglich finden zwei Vor¬
stellungen statt , 15.30 und 19.45 Uhr
mit einem auserlesenen Programm größ¬
ten Formats ; unter anderem der in der
Welt einzig dastehenden Elefantsn - Revue ,
ein harmonisches , künstlerisches Zu¬
sammenarbeiten von Menschen u . Tieren ,
wie auch den 4 Mellvils , die Könige der
Luft aus dem Wintergarten Berlin und
weiteren 12 Glanznummern . Versäume
niemand , den Circus zu besuchen , denn
der Name Althoff ist der Garant ganz
großer Leistungen . Vorverkauf bei Zi-
garren - Schuster , Ecke Rhein - u . Moritz -
straße , wie auch an den Circuskassen ,
täglich ab 9.30 Uhr vormittags durch¬
gehend geöffnet . Tierschau nur Sonntag¬
vormittag von 10 bis 13 Uhr mit öffent¬
licher Probe und Konzert . Nach Schluß
der Abendvorstellungen Straßenbahnver¬
bindungen nach allen Richtungen . Montag ,
den 3. August , unwiderruflich letzter Tag .

SPORTKALENDER

Fußball . Reichsbahnsportgem . Wiesbaden
gegen „ Soma “ Rotweiß Frankfurt/M . am
Sonntag , 2. August , 11 Uhr , Reichsbahn¬
platz : Freundschaftstreffen .

Handball . LSV. Wiesbaden — Tv. Ffm .-
Griesheim , Sonntag , 15 Uhr , Reichsbahn¬
platz , um den Aufstieg zur Gauklasse .
Reichsbahn Wiesbaden — LSV. Wiesb . II ,

Sonntag , 9.45 Uhr , Reichsbahnplatz .

LICHTSPIELE

Thalia - Theater , Kirohgasse 72 .
Die letzten Tage in Wiederaufführung :
, ,Burgtheater “ . Ein Willy - Forst - Film mit
Werner Krauss , Willy Eichberger , Olga
Tschechowa , Hortense Racky , H . Moser .
Eine ergreifende , dramatische Handlung
und schauspielerische Kunst zwingen uns
erneut in ihren Bann . Die deutsche
Wochenschau . Anfang : Wo . 15.15, 17.45,
20.00 Uhr , So . 13.30 Uhr . Jugendliche
zugelassen ._______________________________

Ufa -Palast , Wilhelmstraße Nr . 36 .
Erstaufführung des mit Spannung er¬
warteten Spitzenfilms der Ufa : „ Die
große Liebe “ , mit Zarah Leander , Paul
Hörbiger , Viktor Staal , Grethe Weiser .
Spielleitung : Rolf Hansen , Musik : Michael
Jary . Von spannenden Geschehnissen
vor und hinter den Kulissen , interessant
aufgelockert , läßt dieser neue Zarah -
Leander - Film das Schicksal einer gefeier¬
ten Sängerin und den Kampf um ihre
Liebe erleben . Anfangszeiten : Wo. 15.15,
17.40, 20 Uhr , So . 13.30 Uhr . Für Jugend¬
liche zugelassen . Keine telefonische Be¬
stellungen . Vorverkauf für die 17.40-
und 20-Uhr - VorsteIlung ab 16 Uhr .

Ufa -Palast , Wilhelmstraße Nr . 36 .
Sonntag , 2. August , 10.45 Uhr ; Familien -
und Jugendvorstellung mit dem Spitzen -
film der Ufa „ Die große Liebe “ .______

FilnnPalast . Schwalbacher Str .
spielt heute , Samstag , 15, 17.30. 20 Uhr ,
letztmalig den großen Tobis - Film „ Ober¬
wachtmeister Schwencke “ . — Spielleitung :

' Professor Carl Froelich . In der Titel¬
rolle Gustav Fröhlich . In weiteren Rollen
Marianne Hoppe , Sybille Schmitz , Walter
Steinbeck , Emmy Sonnemann , Karl Danne -
mann , Harald Paulsen . Ein Film , der
bei seinem Erscheinen vorn „ Völk . Beob¬
achter “ als Musterbeispiel des zeitge¬
mäßen guten Unterhaltungsfilms bezeich¬
net wurde . — Spannend und künstlerisch
eindrucksstark gestaltet , ist hier dem
Berliner Schupo ein filmisches Denkmal
gesetzt . Die neueste Wochenschau läuft
vor dem Hauptfilm . — Jugend hat
keinen Zutritt . __

Film - Palast , Schwalbacher Str .
spielt Sonntag , 13.15, 15, 17.30, 20 Uhr ,
und Montag , 15, 17.30, 20 Uhr — nur
diese beiden Tage — ein Tobisfilm , des¬
sen Wiederholung immer wieder verlangt
wurde : „ Johannisfeuer “ , nach dem
Bühnenwerk von Hermann Sudermann .
Anna Damann als Marikke , Ernst von
Klipstein als Georg , Otto Wernicke als
Vogelreuter , Maria Koppenhöfer als Wez-
kalene . Lodernde Johannisteuer , lodernde
Herzen ! Die Vernunft ringt mit der
Leidenschaft , die wahre Liebe mit der
Verwirrung der Sinne . — Die neueste
Wochenschau läuft vor dem Hauptfilm .
Jugend hat keinen Zutritt . Besorgen Sic
sich rechtzeitig Eintrittskarten . Wir
bitten die Anfangszeiten einzuhalten .

Film - Palast , Schwalbacher Str .
Sonntag , vorm . 11 Uhr (Kassenöffnung
10.30 Uhr ) , in der Sonderveranstaltung
für groß und klein , zeigen wir den Groß¬
film „ Gipfelstürmer “ , mit Franz Schmid ,
dem Erstbesteiger der Matterhomnord -
wand und Inhaber der goldenen Olym¬
piamedaille , Walter Krieger , Mizzl Bar¬
dorf , Traudl Ertl , Theo Lingen , Theodor
Loos , Paul Rehkopf , Gustl Stark ,
Gstettenbauer . Vor dem Hauptfilm läuft
die neueste Wochenschau . Kinder unter
6 Jahren haben keinen Zutritt . Eintritts¬
preise für Jugend unter 14 Jahre 40, 50,
70, 90 Rpf . usw . . Erwachsene — .50,— 75, 1.—, 1.20, 1.50, 2.— RM,__

Capitol - Theater am Kurhaus .
Wo. 15,30, 17,45, 20 Uhr , So . 13, 15,20 ,
17,40, 20 Uhr : Willi Forsts „ Allotria “
mit Renate Müller f , Jenny Jugo , Heinz
Rühmann , Hilde Hildebrandt . Ein Lust¬
spiel voll Überraschungen , Verwicklungen
und Pointen . Nicht für Jugendliche .

Apollo - Theater , Moritzstraße 6.
Wochentags 15.30, 17.45 , 20 Uhr , So . 13,
15.20, 17.40, 20 Uhr . Drei Kanonen des
Humors entfesseln Lachstürme am laufen¬
den Band in dem großen Lustspiel „ Eva “ .
Hans Moser , Adele Sandrock + , Heinz
Rühmann und Magda Schneider .

Ästoria , Bleichstr . 30 , Tel . 25637 .
„ Ich kenn ' Dich nicht und liebe Dich “ .
Der Film macht lachen , daß das Haus
wackelt . Willy Forst , Theo Lingen , Magda
Schneider . Jugendliche zugelassen . Wo .
15.30, 17.45, 20 Uhr . So . 13, 15.20, 17.40,
20 Uhr .__

Union -Theater , Rheinstraße 47 .
„ Kleiner Mann — was nun “ mit Viktor
de Kowa , Hertha Thiele , Ida Wüst , Theo
Lingen u. a . Anfang : Wo . 3.30, 5 .45,
8.00 Uhr . So . ab 1.45 Uhr .

Olympia -Lichtspiele , Bleichstr . 5 .
Anna Damman und Rene Deltgen in
„ Mein Leben für Irland “ . Jugendliche
ab 14 Jahren haben Zutritt ._____________

Luna -Theater , Schwalbacher Str .
K. Hardt , C . Lock, V. v. Collande ,
J . Sieber in „ Männerwirtschaft “ . 3.30 ,
5.45, 8.00 Uhr . So. ab 1.30 Uhr .

Park -Lichtspiele Wiesb .- Biebrich .
Freitag bis Montag ein Film aus dem
Artistenleben „ Vorbestraft “ . Ein ab¬
wechselreicher Artisten -Film , der durch
alle Höhen und Tiefen des Lebens führt .
Jugendliche haben keinen Zutritt . Be¬
ginn : Wo. täglich 20 Uhr , So . 17 und
20 Uhr , Montag 15 Uhr . So . 14 Uhr
Jugendvorstellung „ Lachprogramm “ mit
Karl Valentin und Liesl Karlstadt . Vor¬
verkauf täglich ab 18 Uhr .

3-Kronen -Llchtspiele Schierstein :
„ Viel Lärm um Nixi “ .

Römer -Licht *niele W .- Dotzheim ;
„ Ich klage an “ .

GASTSTÄTTEN

Park -Kaffee , Wilhelmstraße 36. Täglich ,
außer montags : Emilio Carcassola mit
seinem kombinierten Solisten -Orchester .
Wochentags von 16—18.30 und 20.30 bis
24 Uhr . Sonntags 15.30—18.30 und
20—24 Uhr .________

Tropfstein - Grotte , im Hause der Scala . Ab
heute Samstag , täglich 19 Uhr , konzer¬
tiert Wally Pohls Damen - u . Stimmungs¬
kapelle . Sonntag auch ab 16 Uhr .

VERSTEIGERUNGEN

Versteigerung . Am Dienstag , 4. August ,
ab 8 Uhr werden im Versteigerungslokal
Riehlstraße 20 gebrauchte Möbelstücke
und sonstiger Hausrat öffentlich nach
der Gebrauchtwaren - Verordnung gegen
Barzahl , versteigert . Wiesbaden , 1. Aug .
Finanzamt (Vollstreckungsstelle ) .

VERSICHERUNGEN

Großdeutsche Feuerbestattung . Feuerbestat¬
tungsversicherung ; Sterbegeldversicherung
für Feuer - oder Erdbestattung ; Baraus¬
zahlung . Ausk . Schwalbacher Straße 2 .
Telefon 25800.

IMMOBILIEN

Landhaus oder Villa suche ich in der Um¬
gebung Wiesbadens oder Taunus gegen
sofortige Barzahlung zu kaufen . Ange¬
bote unter Kennziffer P. Q . 13 582 an
die Ala Essen , Juliusstraße 6.

Villa , hochherrschaftlich , 9 Zim . , Küche ,
Bäder , Zubehör , Garten , Garage , schöne
Wohnlage , RM 70 000.— Walter Hill ,
Immob . , Webergasse 25, Telefon 27225.

Selbstkäufer sucht Gut oder Landsitz , auch
Obst - oder Weingut , Geflügelzucht zu
kaufen . Evtl . Übernahme od . Beteiligung
an Landbrauerei , Mühle od . ähnl . An¬
zahlung RM 100 000.— u. mehr . Ange¬
bote aus erster Hand oder von Makler¬
firmen u . H.A. 7545 an Ala , Frankfurt/M .

GELDVERKEHR

Ich suche erststellig (aus Privathand )
RM 20 000.—, RM 30 000.— u. 40 000.—
auf erstkl . u . sichere Ertragsobj . Anfr .
an Scheller , Fachbüro für Hypotheken ,
Kleine Burgstraße 5, Telefon 23559.

5000 bis 10 000 RM
von Selbstgeber auf
Hypothek auszuleih .
Ang. u. B 513 TV.

300 Mk . sof . kurzfr .
gegen gute Zinsen
u . Sicherh . gesucht .
Ang . u. L 613 TV.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Erna Wehle , Damenhüte , Wellritzstraße 2,
ab 1. August 1942 verzogen nach Kirch¬
gasse 54. ___ __

7. Deutsche Reichslotterie . Die Ziehung der
großen Schlußklasse (5. Klasse ) findet
statt vorn 11. August bis 7. September .
In dieser Klasse werden die meisten und "

höchsten Gewinne ausgelost . Nämlich :
360 000 Gewinne mit RM 84 % Millionen
Gewinn -Auszahlung . Erneuerungsschluß :
Dienstag , den 4. August . Wir bitten die
Erneuerung sofort vorzunehmen . Los¬
preis : Vs Emeuerungslos 3.— , V« Kauf¬
los 15.—. Die Staatl . Lotterie -Einnahmen
in Wiesbaden .

Beseitige Hautfehler , Tätowierungen , Mut¬
termale , Warzen , Leberflecken , Grieß¬
körner , Kohlenflecken , Hornhaut und
Hühneraugen ohne Stechen u. Schneiden .
Spezialkosmetikerin Schönwald . Spr .- Std .
Donnerstag , 6. August von 10—20 Uhr
Central - Hotel Wiesbaden .___ __

Photofreunde finden immer gern den Weg
zum ältesten Photohaus Chr . Tauber ,
gegr . 1884, Wiesbaden , Kirchgasse 20 .
Telefon 27717, weil hier ihre Bilder gut
und gewissenhaft entwickelt , kopiert u.
vergrößert werden .

Tod dem Hausschwamm . Beseitigung auf
ehern. Wege , ohne Abbruch von Mauer¬
werk . lOjähr . Garantie . F. A. Carl
Weber , Frankfurt a . M., Sandweg 6 ,
Gartenhaus . Ruf <6566

STELLENANGEBOTE

Weiblich Verkäufer ., die auch
mit Büroarbeiten
vertraut ist sucht
Samenhaus
Mollath , Michels -
berg 16.

Buchhalterin (auch
Anfängerin ) Steno -
u . Masch .-Kundig ,
für ganze oder
halbe Tage dauernd
gesucht .Handgeschr
Bewerbungen an
Postfach 12 Wies¬
baden erbeten .

Hausgehilfin , zuver¬
lässig , für gepflegt .
Etagenhaushalt ge¬
sucht Vorstellung
nach telef . Verein¬
barung u . Ruf 27855
StabsarztDr .Hanke ,

Freseniusstr . 27.

Kontoristin für einf .
Buchhaltung und
Schreibmasch . halb¬
tags v . 9- 12Vt ges .
Ang . T 615 T.- V. Hausgehilfin m.Koch-

kenntnissen findet
Vertrauensstellung

sofort oder später .
Ang . u . S 593 TV.

Bürokraft , tüchtig
für einige t!t Tage
dauernd in der
Woche od . Stunden
gesucht . Dieselbe
muß perfekt im
Masch inenschreiben
Buchführung und
Schriftwechsel be¬
wandert sein . An¬
geb . M 614 T.- V.

Hausgehilfin , selbst -,
gut kochend , f . ge¬
pflegt . Haush . ges .
Ang . u . T 601 TV.

Mädchen oder junge
Frau halbtags oder
ganz für gepflegten
Haushalt gesucht
Weinbergstraße 23,
Ruf 26148.

Weibl . Kraft f. lebt .
Büroarb . b . täglich
6— 7 Std . Arbeits¬
zeit gesucht . Ang .
u . B 595 an T.-Vl .

Alleinmädchen , in
Haus u . Küche er¬
fahren , zum 1. 9.
oder früher für
frauenlos . Einfam .-
Haus , Vorort Wies¬
baden gesucht . An¬
geb . u . M 599 TV.

Für einfach . Büro¬
arbeiten stunden¬
weise etwa 4-6 Std .
tägl . wird geeignete
Kraft (Dame oder
Herr ) gesucht .
Schreibmasch . Be¬
dingung , Stenogr .
erwünscht . Ang . m.
übl . Unterlagen an
S 613 Tagbl .- Verl .

Pfliditjahrmädel ,
kinderlieb und zu¬
verlässig , zum 1. 8.
od . später gesucht .
Frau H . Böker »
Wiesbaden , Emser
Straße 20. — Vor¬
zustellen zwischen
6 und 7 Uhr .

Verkaufskraft,tücht . ,
für unsere Theater -
karten - Abtg . ges .
Vorzustellen nur
zwischen 2- 3 Uhr .
J .Schottenfels u .Co .
Theaterkolonnade 1

Hilfe , tüchtige , mit
Kochkenntnissen bis
über Mittag für ge-
pflegt .Haushalt ges .
Ang . u . T 599 TV.

Ladenhilfe , tüchtig ,
sof gesucht . Ang .
H 613 Tagbl .-Verl . Hilfe für den Haus¬

halt für % Tag
od . möglichst 2—3
Std . tägl . gesucht .
Zittel , Karlstr . 15, 2

Masseuse , erstklass . ,
v . Dame f . Gelenk¬
massage ges . Preis -
ang . u . G 582 TV.

Kraft , ält . , zuverl . ,
zur Pflege u . Haus¬
haltführung von
älterer , leidender
Dame gesucht . Ang .
u . L 595 an T.- V.

Näherin z. Ändern
von Damenkleidern
für ganze od . halbe
Tage gesucht , Näh .
Telefon 27527.

Kinderpflegerin oder
- gärtnerin , tüchtig ,
gewissenhaft und
solide , für 3 Kinder
(6, 4 u . 2 Jahre alt )
in groß . Gutshaus¬
halt bei Wiesbaden
zum 1. September
i . Dauerstellung ge¬
sucht . Bewerbungen
mit Lichtbild , Le¬
benslauf und begl .
Zeugnisabschriften

erbeten unt . A 130
an den Tagbl .- Verl .

Frau oder Mädchen
zur Hilfe im Haus¬
halt täglich vorm .
gesucht . Dauersteil .
Bingertstr . 14, P. ,
Tel . 25696.

Frau oder Fräulein ,
gewissenh ., sol ., z.
Führ . mein . Haush .
ges . Auch f.ält .Frau
geeign .Ang .B 611TV

Stundenfrau zweimal
wöchtl . vorm . ges .
Wallufer Str . 11,1 I

Aufsicht für 2 kl .
Buben ganztägig od .
von 14—19 Uhr ge¬
sucht . Näh . Amts¬
gerichtsrat Heinen ,
Wiesbad . , Kapellen¬
straße 80, 1.

8 tundenf rau,ordent !.
wird ges . Röder¬
straße 44, Part .

Stundenfrau , 3mal
wöchentl . von 8 b .
11 Uhr gesucht .
Ostri eher Str . 3,11 .Köchin , erstklass .,

perf . , nach Berlin -
Grunewald , Villen¬
haushalt , gesucht .
Auskunft : Frau
Rupp , Wiesbaden ,
Eltviller Straße 4.

Stundenfrau 3-4mal
wöchentlich je drei
Stunden in gepflegt .
Haushalt gesucht
Beethovenstr . 10, 1
Telefon 27029.

Hausgehilfin f . ge¬
pflegten Haushalt
gesucht . Näheres
Fernspr . 20494.

Stundenfrau f. Haus¬
halt gesucht . Zeit
n . Vereinbar . Acker¬
mann . Kapellenstr . 6

Haus - und Küchen¬
gehilfin , evtl . Aus¬
hilfe od . Stunden¬
frau ges . Mainzer
Hof , Moritzstr . 34.

Putzfrau für Laden
sof . gesucht . Acker¬
mann,Wilhelmstraße
Nr . 60.

Putzfrau für Laden
ges . M. Kuppinger ,
Damenhüte , Lang¬
gasse 12.

Hausgehilfin gesetzt .
Alters , bewandert
in Küche u . Haus¬
halt , gesucht von
Frau Rosa Berg¬
mann Wwe . ,
Alwinenstraße 26.

Putzfrau gesucht , w .
auch nur einmal
wöchentl . od . sogar
monatlich . Näheres
mündlich Viktoria -
straße 49 , 2 links .

Hausgehilfin f . ge¬
pflegten Haushalt ,
in Küche und Haus
erfahren , für gleich
od . später gesucht .
Dr . Lugenbühl ,
Wilhelmstraße 16.

Putzfrauen vormitt ,
für 4 Stunden ges .
Karzentra , Kirch¬
gasse 45.

Frau , sauber , zuverl .
für Hausarbeit , in
gepflegt . Haushalt
2- 3X wöchtl . von
Vr9 bis 11 gesucht
Luisenstr . 46 , 1 I. »
Telefon 22343.

Putzhilfe für 2y
wöchentlich 3 bis
4 Stunden vorm .
ges . van Gemmeren
Taunusstr . 74. P.

Putzfrau ges . Rau -
enthal . Str . 17, 2 I.

Stenotypistin , perfekt , für Anwaltsbüro
für sofort oder später gesucht . Just .-
Rat Dr . Fritz Bickel , Dr . Heinz Dörr ,
Olli Dörr -Bickel , Wiesbaden , Adelheid -
straße 32, Ruf 28765. __

Buchhalterin mit guter Handschrift zum
alsbald . Eintritt gesucht . Bücherrevisor
W. Schiink , Wiesbaden , Adolfstraße 6.

Manglerin für drei Tage in der Woche ,
evtl , halbe Tage , gesucht . „Nordstem “ -
Wäsdierei , Röderstraße 22.

Heimarbeiterinnen mit eigener Nähmaschine
für dringende leichte Näharbeiten laufend
gesucht . Berthold Kohr u . Co . GmbH . ,
Wiesbaden , Mainzer Straße 103.

Männlich Bürovorsteher (in ) o .
Gehilfe (in) für
Rechtsanwaltschaft
u . Notariat gesucht .
Rechtsanwalt und
Notar Dr .H.Gürten ,
Wiesbaden , Rhein¬
straße 39.

Diener ges . welcher
auch Gartenarbeit
übern . Vorzust . 15
bis 16 mit Zeugn .
Nerotal 34. T. 26549

Invalide für leichte
Arbeit (halbe Tage
od . Stdn .) gesucht .
Lesezirkel Müller ,
Hellmundstraße 20.

Hausdiener , sowie
Zimmermäddiea so¬
fort gesndit . Adr .
Im Tagbl .- Verl . Ts

Wir suchen für unsere freie Vertretung in
Wiesbaden einen geeigneten Vertrauens¬
mann , der befähigt ist , durch Werbe¬
tätigkeit die Vertretung weiter auszu¬
bauen . Evtl , gewähren wir Zuschüsse
oder feste Bezüge . Schriftliche Angebote
erbeten an Internationale Unfall - und
Schadensvers .- AG . Frankfurt am Main ,
Mainzer Landstraße 5.__________

Inkasso - Agenten (innen ) für Wiesbaden
(nebenberuflich ) von angesehener Lebens -
vers .- Gesellschaft gesucht . Angebote u.
F 612 an den Tagblatt - Verlag .

Mann , älterer , aber sehr rüstig , zuver¬
lässig und sauber , für Hausmeisterstelle ,
Gartenarbeit und leichte Lagerarbeiten
gesucht . Angebote u . A 153 Tagbl .- Verl .

Chauffeur für Ford - Eifel -Hilfsschlepper für
sofort gesucht . J . u . G. Adrian , Bahn¬
hofstraße 17 Fernsprecher 59226.

2-21/t - Zim .-Wohnung
in Wiesbaden oder
Umgeb , v . Ehepaar
mit Kind gesucht .
Ang . u . D 608 TVHilfsarbeiter für Freileitungsbau gesucht .

Rheinische Elektrizitäts -Gesellschaft Wies¬
baden , Helenenstraße 26. 2— 3-Zim .-Wohnung

von Beamten so¬
fort od . spät , ges
Ang . u. K 602 TVSTELLENGESUCHE

Weiblich Frau , junge , Ver¬
käuferin , s . Stelle
i . Lebensmittelgesdi .
Gute Zeugnisse .
Auch halbtags . Ang .
u . K 613 an T.- V.

2—5-Zim .- Wohnung
zu mieten gesucht .
Ang . u . S 610 TVSekretärin , langjähr . ,

perf . in Steno und
Schreibmasch . , sucht
zum 1. 9. 1942 Ver¬
trauensposten mit
mögt selbständig .
Arbeitsgebiet . An¬
geb . u . E 607 TV.

Wohnsdriafzim . mit
fließ . Wasser , Nähe
Hauptbahnhof oder
in Biebrich von
Dauermieter (höh .
Beamter ) gesucht
Ang . u . F 613 TV

Servierfräulein , flott ,
sucht Stellung in
Restauration , Gast¬
stätte zum 15. 8.
Ang . u . L 615 TV.Auslandskorrespon¬

dentin , engl . , span ,
sucht Stellung mit
Sprachen in Wies¬
baden zum Herbst .
Geh .- A. H 610 TV.

Zim . od Mans . , leer
ohne Bedien . Nähe
Kriegerdenkm , ges .
Ing . u . W 595 TV.

Wirtschafterin , ält . ,
geb . , s . Tätigk . in
saub . Haush . Zu -
sehr , u . E 617 TV. Zimmer , möbl . , für

2 berufst . Mädchen
sof . gesucht , mögt
Nähe Dürer - oder
Sedanplatz . Angeb .
mit Mietpreis erb .
an Fräulein Peppi
Lovrencic , Wiesb .-
Biebrich , Rhein¬
straße 17.

Wochenpflegerin frei
für August , Sept .
Ang . u . K 605 TV

Männlich

Kaufmann , zielbew . ,
repräs . Erscheinung ,
zuletzt in Verw .-
Dienst , sucht gehob .
od . leit , Stellung .
Angebote u . E 603
an den Tagbl .- Verl .

Wwe ., unabhäng . , s
tagsüber die Be¬
treuung v 1—2 kl .
Kindern im Gesdi .-
Hause . Ang . unter
D 615 T.-V. erbet . Dauermieter . Kaufm .

Angestellte mittl .
Alters sucht sof . o .
spät sonn , gemütl .
möbl . Zimmer in
ruh . gutem Hause .
Heiz . u . evtl . Bad -
benutz . erwünscht .
Ang . u . K 611 TV.

Alleinmädch ., selbst ,
s . pass . Wirkungs¬
kreis , am liebsten
in frauenlos . Haus¬
halt . Angebote u .
B 608 an den T.-V.

Hausmeisterstelle v .
Ehepaar ges . , Heiz ,
wird übernommen .
2- Z.- W. erwünscht .
Ang . u . G 599 TV.

Reichsangestellter
möchte gerne ab
18 Uhr seine früh .
Kenntnisse in Buch¬
haltung auffrischen
(evtl , auch halbe
Nachmittage ). Ang .
u. B 616 an T.-V.

Fräulein , geb . , mittl .
Alters , lange Jahre
frauenl . Haush . ge¬
führt , in Kranken¬
pflege erfahren , s .
i . frauenlos . Haus¬
halt wieder Ver¬
trauensposten als
Wirtschafterin .Beste
Zeugnisse Vorhand .
Ang . u . A 138 TV.

Zimmer , möbl . , mit
Z.- od . Et .-Heiz ,
von solid . Ange¬
stellten gesucht .
Preisangebote unt .
T 612 an den T.- V.Hausmeisterstelle m .

2—3-Zim .- Wohn . z .
1. 9. od . 1. 10. ges .
Ang . u . F 607 TV.

Zimmer , möbl . , in
gut . Hause von be¬
rufst . Fräulein zum
15. 8. oder 1. 9.
gesucht . Angebote
u . K 612 an T.- V.

VERMIETUNGEN

2- Zim.- Wohng ., möbl . , besteh , aus 2bett .
Schlafzimmer , Herrenzim . , Küche , Keller ,
Ofenheizung , in gutem Hause für 100.—
monatlich zu vermieten ab 15. August
od . 1. Sept . 1942. Näheres d . A. Diebels ,
Vermietungen , Neugasse 26.

Zimmer , möbl . , in
gutem Hause mit
etwas Kochgelegenh .
von geb . , berufst .
Dame ges . Preis -
ang . u . K 616 T.- V.

5—6-Zim, -Wohn . mit großem Laden , beste
Geschäftslage , in Eltville a . Rh . (Laden
auch als Geschäftsraum zu verwenden )
zu vermieten - Angeb . u . D 606 Tagbl .- V.

Zimmer , groß , schön
möbliert , mit Früh¬
stück oder ganzer
Pension , v . älterer
Dame sofort oder
zum 15. 8. gesucht ,
Adolfs - od . Hinden -
burgallee , ev . K.-
Friedrich - Ring be¬
vorzugt . Frau Bor¬
mann , Bismarck¬
ring 18, 1. St .

6-Zimmer -Wohnung ,
herrschaftl . , Kurv . ,
einsdiließl . Heizung
300 M. z. vm . Klare
Ang , u. W 612 TV.

3-Zimmer -Wohnung ,
gut möbl ., gutes
Haus , gute Lage ,
Bad , Etagenheiz , z.
15. Okt . zu verm .
Ang . u . W 592 TV.

Zimmer , schön , gr . ,
möbl . , sonnig , zu
verm . Waldstr . 92
b . Fink , Gartenh .

Zim ., schön gr . , mbl .
an berufst . Herrn
oder Dame zum
1. 9. zu vermieten
Wielandstr . 9 , 1 I. Zimmer , gut möbl .

m. fließ . Wasser u .
Heiz . v . Herrn ges .
Ang . u . K 610 TV.

Zimmer , g . möbl . , an
berufst . Hm . zu ▼.
Wörthstr . 19, 2 r .Zimmer , gut möbl . ,

frei . Fräul . Petri ,
Seerobenstr . 9, P.

Zimmer , möbl ., mit
F .- Anschi . v . kfm .
Äugest , ges . Preis -
ang . u . T 609 TV.

Zimmer , schön mbl . ,
an berufst . Herrn
zu verm . Oranien -
straße 54, 1 links .

Balkonzimmer,möbl . ,
mit Zentralheizung
n. fließ , warmem
u . kaltem Wasser
in gutem Hause ,
Nähe Kochbrunnen ,
an berufst . Herrn
oder Dame abzu¬
geben . (Dauermiet .)
Angebote u . G 615
an den Tagbl .-Verl .

Zimmer , mbl . , ohne
Bed. u . Wäsche bal¬
digst v . alter ruh .
Dauermieterin ges .
Ang . u . D 583 TV

Mansarde , möbl . , zu
vermieten . H . Bier¬
wirth , Raabestr . 1 P.

Eckzim ., groß , leer ,
zu verm . Fischer ,
Yorckstraße 25. 1-2 Zimmer , einfach

möbl . od . leer , hier
oder Umgegend , ge¬
sucht . Nähere An¬
gaben mit Preis u .
G 593 an den
Tagbl .- Verlag .

Hofraum , kl . , ver -
schließb . (Südviert .)
f . Motorrad z. vm .
Ang . u . D 614 TV.

Mansarde , möbliert ,
heizbar , eig . Koch¬
gas und Licht , an
ält . Frau od . Fräu¬
lein zu vermieten .
Ang . u . E 614 TV.

Werkstatt mit über¬
dachtem Hof sofort
od . später zu verm .
Wellritzstr . 42 , 1.

Zimmer , leer , oder
Mans ., N . Frank¬
furter Straße , von
BDM .-Führerin ge¬
sucht . Angebote u .
K 608 an den T.-V

MIETGESUCHE

Zimmer , gut möbl . , für Angestellte unseres
Unternehmens in Wiesbaden zu mieten
gesucht . Angebote sind zu richten an
die Personal -Abteilung der Chemischen
Werke Albert , Mainz - Amöneburg .

1 od , 2 Zim ., sonn . ,
mit eig . Kochgel . u .
Heiz , gesucht . Gef .
Ang . u . D 605 TV.

Zimmer , leer , mit
Zentralheizung , für
älteren Herrn ge¬
sucht . Angebote u .
B 607 an den T.- V.

Lagerraum , trocken , ca . 50—60 qm , sofort
zu mieten gesucht . Angebote , an Woh¬
nungsnachweis M. Küchle , Friedrickstr . 12.

Wohnung , kl . , leer
od . möbl . , zu miet ,
gesucht , Angebote
u . D 586 an T.-V.

2—3-Zim .-Wohng . m.
Zubeh . in nur gut .
Lage sofort oder
im Herbst gesucht .
Ang . u . W 614 TV.

Zimmer , Part . , leer ,
mit Gas u . Licht zu
miet , gesucht . Preis¬
angebote u . W 596
an den Tagbl .- Verl .

Zimmer und Küche ,
evtl . Teilwohnung ,
gesucht . Adr . im
Tagbl .-Verlag . Rh

1 Zimmer , sonnig ,
m . eig» Küche , beide
möbl . , ohne Wäsche
u . Bedien . , Heiz . u .
Klavier willk . , von
ält . Dame gesucht .
Gefl . Angebote u .
W 604 an den TV.

Zimmer , leer , schön . ,
wenn möglich mit
Kochgelegenh ., aber
nicht bedingt , zum
15. August oder
1. Septbr . gesucht .
Ang . u . S 602 TV.

1-Zimmer -Wohnung
od . gr . leere Mans ,
m . Kochgelegenh . u .
Lieht sofort gesucht .
Ang . u. F 615 TV.

1 Zimmer u . Küche
von Dame mit 15).
Tochter sofort ges .
Ang. u. S 568 T.- V.

WOHNUNGSTAUSCH

Gebe gr . 6 Zimmer , Küche , Bad , 2 Keller ,
Mansarde in gutem Hause . Gesucht : gr .
3— 4- Zimmer -Wohnung mit Etagen - oder
Zentral -Heizung . Angebote unter W 585
an den Tagblatt - Verlag .

I - Zim .-Wohnung od .
1 großes Zim . mit
Licht u . Gas sofort
od . später gesucht .
Angebote u . B 612
an den Tagbl .-Verl .

Tauschwohnung . Geboten : 2 Zim ., Küche ,
Nebengel . in separat . Gartenhaus , Gegend
Sonnenberger Straße . Verlangt : 1 Zim .
u. Küche in Bahnhofsviertel od . Nähe .
Preis der Gartenwohnung : 20 RM und
Hauswartsarbeit , sonst 50 RM. Schriftl .
Bewerbungen erb . u . G 612 Tagbl .- Verl

1 Zimmer u . Küche
od . leeres Mans .-
Zim . m. elek . Licht ,
Gas u . Kochh . ges .
Auch Hausmeisters ! .
Ang . u . H 607 TV.

Wohnungstausch Kassel —Wiesbaden . Ge¬
boten in Kassel 5- Zimmer - Wohnung mit
Zubehör , Etagenheizung . Gesucht in
Wiesbaden oder Umgebung ebensolche
auch nur 4 Zimmer ; evtl . Ringtausch
Angebote u . W613 an Tagblatt -Verlag

1—2-Zim .-Wohnung ,
evtl . auch Teil¬
wohnung , in nur
gutem Hause von
Beamten gesucht .
Ang . u. T 614 TV. 1-Zimmer -Wohnung ,

abgeschL , Vorderh . ,
geg . 2—3-Zimmer -
Wohn . zu tauschen .
Ang . u . G 602 TV.

Tausche meine sch
sonn . iVi Zim . u .
gr . Küche , im Ab¬
schluß . Vdh . Ftsp „
Nähe Bahnhof , geg
2- 3 Zim . u . Küche
Stb . od . Hth . , 1. o
2. Stock . Angeb . u
H 616 an den T.- V

1—2- Zim.-Wohnung
in saub .Hause , auch

Mansarde , v . Dauer¬
miet . gesucht . Ang.
u . S 601 an T.-V.

2—3-Zimmerwohng .,
sonn . , m. Balk . ,Ztr .-
heizung , Hochpart ,
oder 1. St . , in gut .
Hause , Geg . Zieten -
ring , ob . Emser Str . ,
Walkmühlstr . Biete
2- Zim .- Wohng . mit
Balkon und Ofen¬
heizung , 2. Stock ,
Kurv . Bill . Miete .
Ang . u . M 598 TV.

2 Zimmer u . Küche
von Reichsbeamten
gesucht , evtl . Tausch
geg . 1 Z. u. Küche .
Ang. u . L 611 TV.

4- Zim .-Wohn ., schön
in g. L , g. ebens
3 Z. zu tausch , ges .
Ang . u . G 613 TV.3—-4-Zim .- Wohnung ,

möglichst mit Bad
L Sonnenberg , Ram -
bach oder Igstadt
von Beamten bald ,
zu mieten gesucht .
Ang . u . G 605 TV.

2—3- Z.- Wohn . Nähe
Bahnhof , a . Biebr .-
Ost , gesucht . —
Tausche 2-Z.- Wohn .
m . Hausm .-Stelle .
Ang . u . E 613 TV

3- Zim .- W’ohn „ sch . ,
mit Küche , in gut .
Zustand u . Garten ,
i. 1. Stock in Esch¬
hofen bei Limburg
(Lahn ) , geg . gleich¬
große in Wiesbaden
zu tausch , gesucht .
Zu erfr . Wiesbaden .
Thelemsamtr . 3, 3

2-Zimmer -Wohnung
sucht Ingenieur in
Wiesbaden oder
Erbenheim , ev . auch
1-2 gut möbl . Zim .
(2 Betten Kochgel .)
Angebote u. A 149
an den Tagbl .- Verl .

Wohnungstausch .
Suche 5—6- Zlm .-
Wohng . mit allem
Komfort in Wiesb
Biete 3 % - Zimmer -
Wohnung gleicher
Art 1. Niederwalluf .
Ang . u. A 144 TV.

WALHALLA
Film und Variete

Ab heute Paul Kellers berühmten
Roman

Ferien

vom Ich
eine Erholungsreise in die Gefilden
des Frohsinns (Wiederaufführung )
mit Carola Höhn , Hermann Speel -
mans und Paul Henckels .
Bühne : Die große Joe -Biller -Luxus -
Musikal - Revue .
Die neueste Wochenschau .

Wo. 15.00, 17.00 und 20.00 Uhr ,
So . 13.00, 14.50, 17.20 und 20.00 Uhr .

Das große
Spezialgeschäft für

Herren - und Kinderkleidung
bringt Ihnen
eine reiche Auswahl

Wiesbaden Kirchgasse 31

inW . - Dotzheim

O1 „ 2 . und 3 . August

8 . , 9 . und 10 . August

. KLEIDER . BLUSEN .

Sandte
sind kostbar !

Die elegante

Dame
wählt deshalb noch

sorgfältiger in ihrem

Fachgeschäft

WiUielmstr . 30

KOSTÜME - MÄNTEL
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gegen

Sparbuch
werden zur Verzinsung

entgegengenommen .

Bereitwillige Auskunft

an unserem Sparschalter

DRESDNER SR

BANK |
FILIALE WIESBADEN

Taunusstr . 3 , am Kochbrunnen

"

SPEDITION

KOBELTRANSPORT

LAGERHAUS
BERTHOLD

DflCOBT
NOCHF

ROBERT ULRICH
TAUNUSSTR . 9

ANRUF 59446 - 23847
238 48 - 23 8 4 9 - 238 80
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